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Erleben Sie mit uns Brasilien – das Land der Gegensätze! 

Brasilien – ein Land mit traumhaften Stränden im Nordosten, 
mit wunderschönen Naturlandschaften, interessanter Kultur 

und imposanten Bauwerken der portugiesischen Kolonialzeit. 

Entdecken Sie die brasilianische Kampfkunst Capoeira und 
den temperamentvollem Nationaltanz Samba. Auf Sie warten 

ein gastfreundliches und lebensfreudiges Volk! 

Lassen Sie sich verzaubern von einsamen Traumstränden und 
Urwäldern, von romantischen Kolonialstädtchen und ihren 

Goldgräbern und von Sanddünen mit kristallblauen Lagunen. 
Erleben Sie brasilianische Stimmung, Kunst und Musik 
inmitten der Atmosphäre quirliger, bunter Metropolen. 

Tauchen Sie ein in die beeindruckende Natur dieses Landes 
und bewundern Sie das faszinierende Schauspiel  

des Iguazú Wasserfalls – der Größte der Welt! – auf  
der brasilianischen und argentinischen Seite.  

Oder besuchen Sie das größte Sumpfgebiet unseres Planeten –  
Pantanal, mit seiner Vielzahl von Wildtieren. 

Überzeugen Sie sich selbst, dass Brasilien viel mehr ist  
als Kaffee, Samba und Fußball! 

Herzlich Willkommen in Brasilien und Argentinien! 

Ihr Team der BCT-Touristik 

BCT-Touristik GmbH, Bonner Straße 37, 53721 Siegburg, Germany 
Tel.: 02241 - 9424211, Fax: 02241 - 9424299 

E-Mail: amerika@bct-touristik.de 
www.die-brasilienreise.de / www.die-argentinienreise.de 
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Highlights dieser Fahrt 

 Rio de Janeiro 

 Foz do Iguaçu 

 Pantanal 

 Nostalgische Zugfahrt 

 Samba&Capoeira Schule 

 Landestypische Speziali-
täten 

 Traumhafte Strände 

Bem Vindo Brasilien 

Reiseroute: 

Frankfurt – Recife – Salvador – 
Rio de Janeiro – Paraty – São 
Paulo – Curitiba – Foz do 
Iguaçu – Campo Grande – 
Bonito – Campo Grande – São 
Paulo – Frankfurt 

Termine 2016 

Oktober 
November 
 
Termine 2017 

Oktober 
November 

1. Tag: Aufbruch nach Brasilien  
Am Tag Ihres Abfluges werden Sie 
ab Frankfurt am Main mit einer 
modernen Airline nach Recife auf-
brechen. Ihr Flug mit kurzem Zwi-
schenstopp in São Paulo startet am 
späten Abend.  

2. Tag: Willkommen in Recife 
Bei einem kurzen Zwischenstopp 
am frühen Morgen erreichen Sie 
São Paulo, dass Sie nun nur aus 
der Luft bewundern – im späteren 
Verlauf der Reise aber richtig er-
kunden werden, bevor Sie in Rich-
tung der Millionenstadt Recife star-
ten. Die vor fast 500 Jahren durch 
Portugiesen gegründete Siedlung 
befindet sich auf mehreren Inseln 
und ist über Brücken miteinander 
verbunden. Der 240 Kilometer lan-
ge Fluß Capibaribe mündet hier in 
den Atlantik. Vor der Küste des 
selbsternannten „Venedig des Sü-
dens“ liegen Muschelbänke und 
Korallenriffe, die ein wunderbar 
ruhiges natürliches Becken bilden, 
dass Ihnen schon am ersten 
Nachmittag des zweiten Tages ein 
Erlebnis bieten wird, dass seines-
gleichen vergeblich suchen wird. 
Vor der ursprünglich als militäri-
schen Stützpunkt und Handelsstadt 
genutzt Siedlung können Sie den 
gesamten Nachmittag und Abend 
des Ankunftstages den einmaligen 
Strand und sein einladendes Was-
ser oder die fremdländische Atmo-
sphäre im Hotel genießen – ganz 
wie Sie es wünschen. In Recife 
(portugiesisch für „Riff“) landete 
übrigens das berühmte Luftschiff 
„Graf Zeppelin“ nach der ersten 
nonstop Transatlantik Überque-
rung. Natürlich kann auch schon 
am ersten Tag auf eigene Faust die 
für seine vorbildlichen Projekte zur 
Bürgerbeteiligung bekannte Stadt 
erkundet werden. 
 

3. Tag: Weltkulturerbe Olinda  
Die UNESCO Weltkulturerbe-Stadt 
Olinda ist eine der ältesten Städte 
Brasiliens überhaupt. Ihre Hoch-
phase erlebte die Hauptstadt des 
Bundesstaates Pernambuco im 17. 
und 18. Jahrhundert, als Spiegel-
bild der barocken europäischen 
Hochkultur. Nach verschiedenen 
Machtwechseln im Laufe der Ge-
schichte und der Besiedlung durch 
mehrere katholische Ordensge-
meinschaften schon vor mehr als 
400 Jahren bildete sich hier eine 
kulturelle Vielfalt, in der zuletzt 
auch der für den Friedensnobel-
preis nominierte Erzbischof Hélder 
Câmara für Menschenrechte ein-
trat, lebte und arbeitete, bevor er 
1999 im Dom von Olinda beigesetzt 
wurde. 
Der Begriff „Olinda“ entstammt 
übrigens dem Portugiesischen Ó 
linda und bedeutet „Oh, wie schön“, 
ein Ausruf, der sicher auch Ihnen 
auf den Lippen liegen wird. 
Zurück in Recife wird der Abend mit 
dem Besuch einer Destille für die 
berühmte Spirituose aus Zucker-
rohr begonnen, dem Cachaça. Die 
Erklärung zum streng reglementier-
ten Prozess der Produktion des 
„Feuerwassers“ (so die frühere 
Bezeichnung, portugiesisch 
„Aguardente“ bietet sicher auch 
eine gute Gelegenheit einen origi-
nalen „Caipirinha“ mit frischen Li-
metten oder einen fruchtigen 
„Batida de Coco“ in ganz besonde-
rer Atmosphäre zu genießen. 

4. Tag: Der Kampftanz Capoeira 
aus Salvador 
Das bis 1763 als Hauptstadt fungie-
rende Salvador da Bahia, direkt an 
der Allerheiligenbucht liegend, war-
tet nach kurzem Flug mit über tau-
send Kirchen und historischem 
Stadtkern auf Sie. Der „Pelourinho“ 
ist ebenfalls Weltkulturerbe, und 

bietet seit Jahrhunderten betriebe-
nes Kunst- und Kleinhandwerk auf 
Marktplätzen, auf denen auch 
hausgemachte Köstlichkeiten und 
religiöse Symbole angeboten wer-
den. Die Stadt ist durch ihre Bürger 
kulturell stark afrikanisch geprägt, 
denn ein großer Anteil der Einwoh-
ner sind direkte Nachfahren frühe-
rer Sklaven. Es gibt viele Museen, 
die insbesondere das Wechselspiel 
zwischen afrikanischer und brasili-
anischer Kultur präsentieren.  
Der spielerische Kampftanz 
Capoeira wurde in Salvador erfun-
den und kultiviert – entsprechend 
beeindruckend ist der Besuch der 
Schule, bei der die ehemals aus 
Angst vor Sklavenaufständen ver-
botene, trendige Sportart hautnah 
erlebt werden kann. 

5.Tag: Morro de São Paulo 
Der folgende Tag steht im Zeichen 
des Wassers: Leicht blau schim-
mernd und doch vollkommen klar 
auf weißem Strand. Mit einem Boot 
wird ein Tagesausflug zur Insel Ilha 
de Tinharé begonnen, dort wird die 
Ortschaft Morro de São Paulo be-
sucht, in der – wie auf der gesam-
ten Insel – jede Art von Kraftfahr-
zeugen verboten ist. Ein perfekter 
Ort um die von Ölpalmen geprägte 
Natur zu genießen. 
Nach einem interessanten Stadt-
rundgang durch die zum Teil 
denkmalgeschützten Bauwerke 
steht Ihnen Zeit zur Erholung am 
Strand zur Verfügung. Hier können 
Sie mit klarem heißem Sand zwi-
schen den Zehen und leichtem 
Wind in den Haaren die überwälti-
genden Eindrücke der ersten Tage 
im Schatten einer Palme Revue 
passieren lassen – oder das seicht 
abfallende Wasser zum Schnor-
cheln nutzen.  
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6.Tag: Zuckerhut und Copacaba-
na – Willkommen in Rio 
Nirgendwo ist der Puls des süd-
amerikanisch-temperamentvollen 
Landes so zu spüren, wie in sei-
nem Herzen: Der Karnevalsstadt 
schlechthin – Rio de Janeiro. Mit 
seinen unzähligen Sambaschulen 
und dem für seinen Strand berühm-
ten Stadtteil Copacabana – die Sie 
nach der Seilbahnfahrt mit der „O 
Bondinho“ („die Einschienenbahn“) 
zum Zuckerhut von dort aus aller-
dings kaum noch erkennen können 
werden. Das Aussteigen und klet-
tern während der Fahrt sollte im 
Übrigen James Bond in 
„Moonraker“ vorbehalten bleiben. 
Was allen offen steht, ist der atem-
beraubende Blick über die weltweit 
bekannte Bucht, die ein Panorama 
bietet, das Ihnen sicherlich für im-
mer unvergesslich bleiben wird. Sie 
werden nicht genug von den pri-
ckelnden Momenten bekommen 
und trotz tropischen Temperaturen 
mit Gänsehaut an den Strand zu-
rück kehren. Dort haben Sie die 
Möglichkeit das schöne Leben am 
über vier Kilometer langen Sand-
strand selbst zu genießen und 
dann vollständig erholt in den 
Abend zu starten – Rio ist schließ-
lich auch für sein pulsierendes 
Nachtleben bekannt! 

7.Tag: Der Christus von Rio 
Zum Abschluss der ersten Woche 
Ihrer Brasilien Studienreise steht 
ein ganz besonders intensiver Tag 
für Sie in den Startlöchern: Das 
Traumpanorama des ersten Tages 
in der Stadt des Karnevals wird um 
einen weiteren grandiosen Ausblick 
erweitert: Mit der 1884 eröffneten 
und seitdem durchgängig betriebe-
nen „Corcovado-Zahnradbahn“ 
geht es 710 Meter hinauf zur alles 
überblickenden Christusstatue, die 
auf den gestern erklommenen Zu-
ckerhut blickt – hinweg über die 12 
Millionen Einwohner Stadt auf Küs-
te und Meer. 
Anschließend wird mit einem Jeep 
der weltweit größte städtische Wald 
erkundet – der „Floresta da Tijuca“ 
(„Tijuca Wald“).Dieser ist offizieller 
Nationalpark und misst eine Fläche 
von unglaublichen 32 Quadratkilo-

metern. Damit ist er gut zehn Mal 
größer als der New Yorker „Central 
Park“ und beherbergt eine ganze 
Fülle der tropischen Flora und Fau-
na. Leguane und Affen tummeln 
sich hier zwischen Wasserfällen 
und einmaligem Pflanzenbewuchs 
direkt vor Ihren Augen. 

8.Tag: Idyllisches Paraty 
Per Bus wird die denkmalgeschütz-
te Kleinstadt Paraty angesteuert, 
die mit ihrer ganz eigenen Optik 
schon seit dem 17. Jahrhundert 
Gäste aus aller Welt in Entzücken 
versetzt.  
200 Jahre nach seiner Gründung 
erlebte die „Vila Velha“ („Altes 
Dorf“) genannte Siedlung auf 
Grund politischer und wirtschaftli-
cher Umschwünge eine Bevölke-
rungsflucht und schrumpfte auf 
kaum mehr 600 Einwohner, die 
abgeschieden vom Rest der Welt 
zwischen dem Regenwaldgebiet 
„Mata Atlantica“ und dem Meer 
zurück blieben, obwohl hier ur-
sprünglich Gold und Edelsteine 
gehandelt wurden. Durch die An-
bindung an das moderne Ver-
kehrsnetz in den 1950er Jahren 
erlebte das romantische Fleckchen 
Welt dann eine Renaissance und 
ist nun ein beliebter Ort für Musiker 
und Naturfreunde. Die Mutter des 
berühmten deutschen Schriftstel-
lers Thomas Mann wurde hier ge-
boren – ihr Geburtshaus wird bei 
Ihrem Stadtrundgang zu sehen 
sein. 

 9.Tag: São Paulo 
Nach dem Transfer zum „brasiliani-
schen New York“ São Paulo, dass 
Sie schon auf dem Hinflug kurz 
bewundern konnten, werden Sie 
nun einen intensiven Blick auf die 
Stadt werfen können. Auf Sie war-
ten bei der Erkundung unzählige 
Sehenswürdigkeiten, die neben 
italienischen, portugiesischen und 
deutschen sogar auch libanesische 
und japanische Einflüsse beinhal-
ten. São Paulo ist eine sich stets 
wandelnde Großstadt, in deren 
Metropolregion 20 Millionen Men-
schen leben. Neben dem Kunstmu-
seum „Museu de Arte de São Pau-
lo“ steht hier auch das berühmte 

„Theatro Municipal“ mit seinen 
spektakulären Kunstwerken. Ein 
Beispiel? Etwa 6000 Kristallteile 
sind hier in einem Kronleuchter aus 
insgesamt 260 Lampen verbaut. 
Mit der „Kathedrale da Se“ können 
Sie hier auch ein wichtiges religiö-
ses Zentrum erleben und abends 
die kulinarische Vielfalt in einem 
örtlichen Restaurant genießen. 

10.Tag: Brasiliens Süden – Curi-
tiba 
Curitiba ist die sauberste Stadt 
ganz Brasiliens und wartet mit ei-
nem faszinierenden botanischen 
Garten auf Sie. 1996 wurde ihr 
außerdem der Titel „innovativste 
Stadt der Welt“ verliehen – Curitiba 
ist in vielerlei Hinsicht vorbildlich 
und bemerkenswert. Sie werden 
vom höchsten Punkt der Stadt ein 
weiteres unvergessliches Panora-
ma erleben und später eine traditi-
onelle Churrascaria erleben – die 
brasilianische Variante des „Barbe-
cues“ bei der am offenen Feuer vor 
allem Fleisch gegrillt und dann 
direkt am Tisch auf Ihren Teller 
geschnitten wird. 

11.Tag: Die historische Klein-
stadt Morretes 
Mit dem Serra Verde Express geht 
es vorbei an Wasserfällen und voll-
ständig unberührter Naturland-
schaft in die Stadt Morretes. Nos-
talgische Stimmung für Sie ist ga-
rantiert – zumal ein kulinarisches 
Highlight auf Ihren Gaumen wartet: 
Das traditionell zubereitete Fleisch 
der örtlichen Bevölkerung ist ein 
echter Geheimtipp und wird ge-
kocht, bis es nahezu zerfallen ist. 
So gestärkt wartet nach dem 
Transfer zurück nach Curitiba ein 
besonders entspannter Ausklang 
des Tages: Sie werden das mitten 
im Stadtpark „Parque das 
Pedreiras“ gelegene Opernhaus 
„Opera de Arame“ besuchen und 
die hervorragend entspannende 
Atmosphäre der Umgebung genie-
ßen. 

12.Tag: Über Paraná nach Iguaçu 
Nachdem Sie am Vormittag in die 
450 Kilometer entfernte Stadt Foz 
do Iguaçu („Mündung des großen 
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Wassers“) fliegen, steht Ihnen dort 
der Rest des Tages zur freien Ver-
fügung. Bei einer Bevölkerung von 
gut 250.000 ist der Ort ausgespro-
chen vielseitigen Einflüssen ausge-
setzt: Gut 20% Der Einwohner sind 
chinesischen Ursprungs, aber es 
gibt auch signifikante Mengen an-
derer Herkunft, beispielsweise 
Schweden oder Ukrainer, dazu 
Palästinenser und Araber sowie 
auch viele Deutsche Auswanderer 
haben sich hier in Reichweite Ar-
gentiniens und Paraguays nieder-
gelassen – besuchen Sie den Eck-
punkt der drei Nationen oder be-
wundern Sie die rund tausend ver-
schiedenen exotischen Vögel des 
„Parque das Aves“ („Vogelpark“) - 
auch die unterschiedlichen Kirchen 
und Tempel stehen Interessierten 
offen. 

13.Tag: Die Wasserfälle Iguaçu 
Der Tag ist für einen echten Höhe-
punkt der gesamten Reise reser-
viert: Den Tagesausflug zum Nati-
onalpark Iguaçu, der sowohl im 
Norden Argentiniens als auch in 
Brasilien liegt. Hier werden Sie 
sachkundig und unterhaltsam über 
die örtliche Fauna und den Tierbe-
stand aufgeklärt. Der Park ist kaum 
vorstellbare 1700 Quadratkilometer 
groß und beherbergt die einzigartig 
reichhaltige Natur des atlantischen 
Regenwaldes und zudem die spek-
takulären Iguaçu Wasserfälle. Die-
se sind mit ihren fast 300 einzelnen 
Fällen, die bis zu 80 Meter hoch 
sind absolut unvergesslich. Sie 
erreichen die umgangssprachlich 
„Garganta del Diablo“ („Teufels-
schlucht“) genannte Region durch 
eine rasante Fahrt mit einem 
Speedboot – Nervenkitzel pur! 

14.Tag: Argentinien und Wasser-
kraft 
Sie überqueren die Grenze nach 
Argentinien und genießen ein wei-
teres Mal die imposante Kraft der 
Natur, wenn die südlicheren Was-
serfälle vor ihren Augen bis zu un-
fassbare 7000 Kubikmeter Wasser 
pro Sekunde bewegen. Die giganti-
sche Kraft, die so als wahre Natur-
gewalt freigesetzt wird, können Sie 
im Wasserwerk Itaipu an der brasi-

lianisch paraguayischen Grenze 
aufbereitet sehen: Hier werden 
mehr als 10.000 m³ in jährlich rund 
100.000 Gigawattstunden umge-
wandelt. 2008 war das ein neuer 
Weltrekord. Begehen Sie das 
enorme Bauwerk und spüren Sie 
das vibrieren der 20 Wasserturbi-
nen, die bis zu einem Viertel des 
gesamten Energiebedarf Brasiliens 
produziert haben und bewundern 
Sie den Stausee, den die rund 8 
Kilometer lange und 200 Meter 
hohe Mauer geschaffen hat: Er ist 
doppelt so groß wie der Bodensee! 
Am Abend werden Sie nach „Cam-
po Grande“ geflogen, dem urbanen 
Zentrum des brasilianischen Wes-
tens. 

15.Tag: Jaguar Maul und Papa-
geienschlucht 
Bei Bonito, der berühmtesten Stadt 
im Schwemmland Pantanal, wird 
ein einmaliger Nationalpark „Boca 
da Onça“ zu Fuß bewandert. Der 
vier Kilometer lange Wanderweg 
führt vorbei an unzähligen, unge-
sehenen Tier- und Pflanzenarten 
und gipfelt im Besuch des „Jaguar 
Mauls“ - dem mit 130 Metern 
höchsten Wasserfall des Bundes-
staates Mato Grosso do Sul, der 
eine verblüffende Ähnlichkeit zum 
Maul des brasilianischen Raubtie-
res aufweist. Wer auf der Brasilien 
Studienreise Gelegenheiten zur 
körperlichen Ertüchtigung sucht: 
860 Treppenstufen führen den akti-
ven Besucher hinauf – allen ande-
ren steht ein mechanischer Trans-
port zur Verfügung. 
Später wird die „Papageien-
schlucht“ Buraco das Araras ange-
steuert, die inmitten des Regen-
waldes ein Höhlensystem über 
mehrere hundert Meter darstellt – 
nirgendwo ist die Dichte der freile-
benden Papageien höher als hier 
und nirgendwo sonst lassen sie 
sich besser beobachten als hier. 

16.Tag: Die Grotte der Blauen 
Lagune 
Die Gruta do Lago Azul („Grotte der 
Blauen Lagune“) – eine rund ein-
hundert Meter tiefen Höhle, die 
einen unglaublich blau schimmern-
den See auf ihrem Grund hat. Das 

berühmte Bild der hängenden 
Grünpflanzen im Spiel mit dem 
Sonnenlicht vor Tropfstein werden 
Sie ihr Leben nicht vergessen.  
Später können Sie selbst ins kühle 
Nass eintauchen: Im Fluss Sucuri 
ist eine sehr gute Möglichkeit zum 
Schnorcheln und Baden gegeben – 
zudem ist das Wasser kristallklar 
und die Artenvielfalt der Fische hier 
besonders hoch und sehenswert. 
Sie übernachten ein letztes Mal in 
Campo Grande. 

17.Tag: Abschied von Brasilien 
Der letzte Morgen in Campo Gran-
de beginnt noch einmal mit einem 
ausgiebigen Frühstück, bevor Sie 
in den Flieger zurück nach São 
Paulo steigen. Nach einem kurzen 
Aufenthalt startet ab dort Ihr Trans-
atlantikflug nach Frankfurt. 

18.Tag: Zurück in Frankfurt 
Am späten Morgen endet Ihre Stu-
dienreise Brasilien wieder in Frank-
furt. 
 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Personen 

 
Visum & Einreise: 
Europäische Bürger und Schweizer benöti-
gen nur einen Reisepass, der bis sechs 
Monate nach Fahrtende gültig sein muss. 
Ein Visum ist nicht erforderlich, da Sie nicht 
länger als 90 Tage bleiben werden. 

 
Versicherungen: 
Wir empfehlen eine Reiserücktrittskosten-  
und eine Auslandskrankenversicherung. Für 
Brasilien empfiehlt sich darüber unbedingt 
der Abschluss einer Gepäckversicherung. 
Genauere Informationen erhalten Sie mit 
Ihrer Anmeldungsbestätigung. 

 
Gesundheit, Impfungen: 
Impfungen sind nicht vorgeschrieben, den-

noch empfehlen wir Ihnen dringend eine 
Impfung gegen Gelbfieber, da wir in Gebiete 

reisen, die von Gelbfieber betroffen sind. 
Der Gesundheitsdienst des Auswärtigen 

Amts empfiehlt außerdem noch als sinnvol-
len Schutz: Schutz gegen Tetanus, Diphthe-

rie, Polio und Hepatitis A. 

 
Klima: 
In Brasilien ist der brasilianische Frühling bis 
spät Frühling die optimale Zeitspanne zum 
Reisen. Man beachte aber eine starke Va-
riation zwischen dem subtropischen Norden 
und tropischen Süden. Wenn in Europa 
Sommer ist, ist in Brasilien Winter und um-
gekehrt. 
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Reisetermine 

Termine 2016 

BCT xxx  Oktober   Bem Vindo Brasilien  18 Tage 
BCT xxx  November   Bem Vindo Brasilien  18 Tage 
 

Termine 2017 

BCT xxx  Oktober    Bem Vindo Brasilien  18 Tage 
BCT xxx  November   Bem Vindo Brasilien  18 Tage 

 

 

Kurzübersicht: Bem vindo Brasilien – 18 Tage 

So Tag 1 Flug am Abend von Frankfurt via São Paulo nach Recife.  
Flug Frankfurt-Recife 

Mo Tag 2 Ankunft in Recife am späten morgen. Strand Freizeit am Nachmittag.  
Übernachtung in Recife 

Di Tag 3 Ausflug nach Olinda, Weltkulturerbe der UNESCO, Stadterkundung und Besichtigung einer 
Cachaça Fabrik (Zuckerrohrschnaps). 

Übernachtung in Recife 

Mi Tag 4 Flug nach Salvador da Bahia. Erkundung der historischen Altstadt „Pelourinho“ und Besichti-
gung einer Capoeira Schule. 

Übernachtung in Salvador da Bahia 

Do Tag 5 Tagesausflug mit dem Boot nach Morro de São Paulo. Stadtrundgang und Badezeit. 
Übernachtung in Salvador da Bahia 

Fr Tag 6 Flug nach Rio de Janeiro. Fahrt mit der Seilbahn zum Zuckerhut und den Nachmittag an der 
Copacabana ausklingen lassen. 

Übernachtung in Rio de Janeiro 

Sa Tag 7 Mit der Zahnradbahn hoch zur Christus Statue, eins der sieben neuen Weltwunder, und Jeep 
Tour in der Floresta da Tijuca, die einzige grüne Lunge in Rio de Janeiro. Danach Besuch ei-
ner Samba Schule. 

Übernachtung in Rio de Janeiro 

So Tag 8 Bustransfer nach Paraty, Rundgang durch die Stadt, die unter Denkmalschutz steht. 
Übernachtung in Paraty 

Mo Tag 9 Bustransfer nach São Paulo. Besuch vom Kunstmuseum, Theater Muncipal, Bahnhof und 
Kirche de São Bento. 

Übernachtung in São Paulo 

Di Tag 10 Bustransfer nach Curitiba. Botanischer Garten, Panorama Aussichtsturm und Abendessen in 
einer typischen Churrascaria. 

Übernachtung in Curitiba 

Mi Tag 11 Zugfahrt nach Morretes, Erkundung der historischen Stadt, Transfer zurück nach Curitiba, 
Opera de Arame. 

Übernachtung in Curitiba 

Do Tag 12 Flug nach Foz do Iguaçu. Nachmittag Freizeit. 
Übernachtung in Foz do Iguaçu 

Fr Tag 13 Tagesausflug in den Nationalpark. Tour durch den Regenwald und Speedboot Fahrt zu den 
Wasserfällen. 

Übernachtung in Foz do Iguaçu 
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Sa Tag 14 Zur argentinischen Seite der Wasserfälle und Wasserkraftwerk Besuch in Itaipu. Flug nach 
Campo Grande. 

Übernachtung in Campo Grande 

So Tag 15 Bustransfer nach Bonito. Nationalpark Boca da Onça und Schlucht „Buraco das Araras“. 
Übernachtung in Bonito 

Mo Tag 16 Tagesausflug in Bonito. Besichtigung der blauen Höhle und schnorcheln im Kristallblauem 
Fluss Sucuri. Transfer zurück nach Campo Grande 

Übernachtung in Campo Grande 

Di Tag 17 Flug nach São Paulo. Weiterflug am frühen Abend nach Frankfurt 
Flug São Paulo-Frankfurt 

Mi Tag 18 Ankunft in Deutschland am späten Morgen. 
 
 

  

 

Voraussichtliche Flugzeiten 

Hinflug 

JJ 8071  Frankfurt (FRA)  22:05 -  Sao Paulo (GRU) 04.55(+1) 11h50 

JJ 3504  Sao Paulo (GRU) 08.40 - Recife (REC)  11.35  2h55 

 

Rückflug 

JJ 8250  Sao Paulo (GRU) 18.40 - Frankfurt (FRA)  11:15(+1) 11h35 

 

Änderung durch Fluggesellschaft vorbehalten.  



 

Bem Vindo Brasilien 

18 Tage Studienreise: Bem vindo Brasilien 

Leistungen   

 Hinflug von Deutschland über São 
Paulo nach Recife 

 Inlandsflug Recife – Salvador da 
Bahia 

 Inlandsflug Salvador da Bahia – 
Rio de Janeiro 

 Inlandsflug Curitiba – Foz do 
Iguaçu 

 Inlandsflug Foz do Iguaçu - Cam-
po Grande 

 Rückflug Campo Grande über São 
Paulo nach Deutschland 

 Flughafensteuern BRD 
 Sicherheitsgebühren & Luftver-

kehrsabgabe Deutschland 
 Kerosinzuschlag (Stand 1.1.14) 

 
 Hotelübernachtungen in 3 bis 4- 

Sternen Hotels 
 2 Übernachtungen in Recife 
 2 Übernachtungen in Salvador da 

Bahia 
 2 Übernachtungen in Rio de Ja-

neiro 
 1 Übernachtung in Paraty 
 1 Übernachtung in São Paulo 
 2 Übernachtungen in Curitiba 
 2 Übernachtungen in Foz do 

Iguaçu 
 2 Übernachtung in Campo Grande 
 1 Übernachtungen in Bonito 

 
  Alle Übernachtungen mit Früh-

stück 
 7 Mittag- oder Abendessen 

 
 Transfers mit Bus / Bahn 
 
 Alle Ausflüge inklusive 
 Alle Eintrittsgelder inklusive 
 Alle Bootsfahrtenlaut Programm 

inklusive 
 

 Deutscher Studienreiseleiter der 
BCT – Touristik  

 

Stadtführung in: 
 Olinda 

 Salvador da Bahia 

 Morro de São Paulo 

 Paraty 

 São Paulo 

 Morretes 

 
Aktivitäten: 
 Cachaça Fabrik 

 Capoeira Schule 

 Strand in Morro de São Paulo 
 Seilbahnfahrt zum Zuckerhut 
 Erholung an der Copacabana 
 Zahnradfahrt zur Christusstatue 

 Jeep Tour im Tijuca Wald 

 Samba Schule 

 Botanischer Garten 

 Opera de Arame 

 Nostalgische Zugfahrt 
 Aussichtsturm  
 Speed Boot Fahrt zu den Wasser-

fällen 

 Erkundung Flora und Fauna in 
Iguaçu 

 Arara Schlucht 
 Blaue Lagune 

 Schnorcheln im kristallblauem 
Wasser 

 
Eintritt: 
 Nationalpark Iguaçu in Brasilien & 

Argentinien 

 Itaipu Wasserkraftwerk 

 

 Auslandskrankenversicherung 
 

 Informationsmaterial 
 
 

 

 

Reisepreise & Termine 2016 
Reise Nr. xxx 18 Tage 

xxx-xxx 
Doppelzimmer  xxx 
 
Reise Nr. xxx 18 Tage 

xxx-xxx 
Doppelzimmer  xxx 
 
Der Einzelzimmerzuschlag beträgt 
(sofern gewünscht) … Euro 
 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Pers. 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Pers. 
Änderungen vorbehalten. 
 
 
 Im Reisepreis enthalten sind alle 

Programmpunkte, Eintritte & Aus-
flüge vor Ort. Es fallen keine wei-
teren Kosten für Besichtigungen 
an 

 Die Preise enthalten alle Steuern, 
Gebühren und Kerosinzuschläge. 
Stand: 1. Januar 2015. 

 
 
Anschluss-Füge / Rail & Fly 

Optionale Zuganreise n. Frankfurt 
innerhalb Deutschlands 59 Euro 
 
Optionale Fluganreise Frankfurt 
(für Kunden aus Deutschland Öster-
reich, Schweiz)  175 Euro 
 
Businessclass-Upgrade auf dem 
Interkontinentalflug:  auf Anfrage 

 



 

 

Samba 

 
Der brasilianische Karneval 
 
 
Was ist denn nun Samba? 
Samba ist ein brasilianischer Musikstil, der meistens in Verbindung mit der Karnevalsstadt Rio de Janeiro 
gebracht wird, da jährlich zum Karneval eine große Parade in dieser 
Stadt stattfindet. An diesem großen Umzug nehmen mehrere 
Sambaschulen teil und zeigen Ihre gelernten Tanzschritte. Leicht 
bekleidete Frauen schwingen ihre Hüften zu der fröhlichen Melodie, die 
die Männer auf Bongos  trommeln. 
 
 
Die Herkunft des Sambas 
Die afrikanischen Sklaven brachten die musikalischen Vorgänger des 
Sambas rüber nach Brasilien im 16. Jahrhundert, denn der Samba 
basiert auf verschiedenen afrikanischen Klängen und Rhythmen.  Da die 
Sklaven aus ganz Afrika stammten, vermischten sich die einzelnen 
Tonleitern der jeweiligen Region und dadurch entstand ein neuer 
Musikstil. Zu Beginn tanzte und hörte nur die Unterschicht Samba. Erst 
im Jahr 1928 eröffnete die erste Sambatanzschule in Rio de Janeiro. 
Langsam wurde der Samba populärer und immer mehr Menschen 
tanzten zu dieser Musik. Die Blütezeit für den Samba war in den dreißiger Jahren als jeder im Land das Tanzbein 
schwang, egal ob arm oder reich.  
 
 
Der jährliche Karnevalszug in Rio de Janeiro  
Ab 1950 wurden die Sambaschulen vom Straßensamba in den Schatten gestellt. Seit dem gibt es jährlich den 
Karnevalsumzug in Rio de Janeiro. Jede Sambaschule tanzt zu einem bestimmten Thema, welches später von 
einer professionellen Jury benotet wird. Die Samba Tänzerinnen kleiden sich passend zum entsprechenden 
Thema, genauso wie die Trommler. Auch die Karnevalswagen der Sambaschulen werden großartig geschmückt, 
denn die Gewinner der Parade werden in Brasilien sehr stark gefeiert und angesehen. Die Gruppe mit den 
wenigsten Punkten hingegen steigt ab und wird von einer neuen Tanzschule ersetzt. 

 
 
Was tragen die Tänzerinnen und Musiker? 
Die Kostüme der Tänzerinnen und Musiker werden immer auf das Motto angepasst. 
Dabei sind die Frauen leicht bekleidet, meistens nur mit einem Bikini, der festlich 
dekoriert ist mit Federn, Palletten oder Schmuck. Viele tragen oft noch schwere Hüte 
oder große Flügel aus Federn. Die Kostüme können kunterbunt sein oder farblich 
abgestimmt. Natürlich dürfen zum Schluss nicht die high heels fehlen. Der Mann ist 
meistens auch geschmückt mit Federn oder passender Dekoration zum Motto. Das 

Wichtigste bei ihm sind natürlich seine Trommeln, Bongos und Rasseln, denn ohne die gibt es keine Musik. 
 
 
Was bieten wir Ihnen auf unserer Reise an? 
In unseren beiden Brasilien Studienreisen bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit eine Samba Schule in Rio de Janeiro zu besuchen. Da 
werden Sie dann detaillierter die Geschichte des Sambas 
kennenlernen, eine Vorführung ansehen und natürlich auch selbst ein 
paar Schritte erlernen. 
 
 
 



Brasilien Intensiv 
24 Tage Studienreise Brasilien 
 



 

Highlights dieser Fahrt 

 Amazonasabenteuer  

 Rio de Janeiro 

 Pantanal 

 Foz do Iguaçu 

 Samba&Capoeira Schule 

 Nostalgische Zugfahrt 

 Sanddünen mit Lagunen 

Brasilien Intensiv 

Reiseroute: 

Frankfurt – Recife – Salvador – 
Rio de Janeiro – Paraty – São 
Paulo – Curitiba – Foz do 
Iguaçu – Campo Grande – 
Bonito – Manaus – Amazonas – 
São Luis – Frankfurt 

Termine 2016 

Oktober 
November 
 
Termine 2017 

Oktober 
November 

1. Tag: Abflug von Frankfurt  
Abends Flug von Frankfurt nach 
Recife, wo Sie am Morgen des 
folgenden Tages ankommen. 

2. Tag: Willkommen im Nordos-
ten 
Transfer zum Hotel. Ab Mittag  
haben Sie dann Zeit sich auszuru-
hen in Ihrem Hotelzimmer oder 
einen der schönen Strände zu be-
suchen, die Recife anbietet.   

3.Tag: Olinda – Oh wie schön  
Am Morgen machen Sie sich auf 
dem Weg nach Olinda, eines der 
ältesten Städte Brasiliens, die seit 
1982 Weltkulturerbe ist. Die im 
historischen Stadtkern dominieren-
de barocke Architektur macht Olin-
da zu einem kunsthistorischen Ju-
wel Brasiliens. Sie besuchen die 
Kirchen Igreja da Misericordia und 
die Igreja da nossa Senhora da 
Monte, wo Sie hautnah Zeuge des 
europäischen Einflusses auf die 
sakralen Bauten Brasiliens werden. 
Bevor Sie zurück nach Recife fah-
ren, besuchen Sie ein weiteres 
Schmuckstück imposanter Barock-
architektur: Das Kloster von São 
Bento ist eines der ersten Zeugnis-
se portugiesischer Kolonialbauten 
auf dem brasilianischen Festland. 
Zurück in Recife besichtigen Sie 
dann noch eine Cachaça Fabrik. 
Hier werden Sie erfahren wie Zu-
ckerrohrplantagen geerntet werden 
und wie sie später verarbeitet wer-
den zu Zucker. Auch über das 
Sklavenleben werden Sie infor-
miert, da früher afrikanische Skla-
ven auf den Plantagen hart arbei-
ten mussten. 

4.Tag: Salvador – die erste 
Hauptstadt Brasiliens  
Am Morgen fliegen Sie nach Sal-
vador. Die erste Hauptstadt Brasili-
ens erwartet Sie mit einem vielfälti-

gen Kulturprogramm und imposan-
ten Bauwerken. Keine andere Re-
gion ist so stark durch afrikanische 
Einflüsse geprägt wie die Stadt 
Salvador und ihr Umland. Diese 
sind nicht nur architektonisch im 
Stadtbild stark vertreten, auch kul-
turelle, religiöse und kulinarische 
Sitten und Bräuche afrikanischen 
Ursprungs werden Sie hier wieder-
erkennen. Zahlreiche Beispiele 
hierfür werden Sie in der histori-
schen Altstadt „Pelourinho“ finden. 
Die Igreja de São Francisco ist ein 
weiteres Zeugnis europäisch inspi-
rierter Kolonialarchitektur, gleich-
zeitig aber auch Inbegriff der 
schlechten Behandlung afrikani-
scher Sklaven durch die portugiesi-
schen Kolonialherren. Hier durften 
sich die Sklaven lediglich im hinte-
ren Teil der Kirche aufhalten. Ge-
gen Mittag besuchen Sie eine 
Capoeira Schule. Hier wird Ihnen 
die Verbindung zwischen Tanz und 
Bodenkampf, der Beiden Hauptbe-
standteile der Kampfkunst 
Capoeira, nähergebracht. 

5.Tag: Morro de São Paulo  
Tagesausflug mit dem Boot zum 
Morro de São Paulo. Mit einem 
Stadtrundgang haben Sie die Ge-
legenheit die Geschichte der Stadt 
besser kennenzulernen, die auf 
einem Hügel konstruiert wurde. Der 
Bezirk an dem der Ort gebaut wur-
de gehört zur zweit ältesten Stadt 
Brasiliens. Danach können Sie an 
einer der traumhaften Strände ba-
den oder relaxen, da das Wasser 
eine angenehme Temperatur hat. 
Schnorcheln ist am Morro de São 
Paulo auch sehr beliebt, da das 
Meerwasser sehr klar ist und zahl-
reiche kleine Fische ihr zu Hause in 
den nahegelegenen Korallen ge-
funden haben.  
 

6.Tag: Zuckerhut und eine 
Caipirinha an der Copacabana  
 Morgens fliegen Sie nach Rio de 
Janeiro. Willkommen in der ver-
rückten Stadt des Karnevals. Hier 
erwartet Sie ein Mix aus Strand und 
Sehenswürdigkeiten, die Sie so 
schnell nicht mehr vergessen wer-
den. Mit der 100 Jahre alten  Seil-
bahn fahren Sie auf den 395m ho-
hen Granitfelsen, der auch Zucker-
hut genannt wird. Von hier können 
sie eine wunderschöne Aussicht 
genießen und die ganze Bucht von 
Rio de Janeiro betrachten. Natür-
lich darf ein Besuch am bekanntes-
ten Strand Rio’s, der Copacabana 
nicht fehlen. Hier können Sie den 
Nachmittag mit dem brasilianischen 
Nationalgetränk, Caipirinha aus-
klingen lassen und dabei den Son-
nenuntergang beobachten. 

7.Tag: Jeep Tour, Christusstaue 
und Samba 
Heute geht es weiter zum Christo 
Redentor, eins der neuen sieben 
Weltwunder. Mit der Zahnradbahn 
gelangen Sie zum 704m hohen 
Corcovado Berg, wo ein einzigarti-
ges Panorama Sie erwartet. Nach 
dieser beindruckenden Aussicht 
erwartet Sie die grüne Lunge von 
Rio de Janeiro: im Wald von Tijuca 
wartet eine abwechslungsreiche 
Flora und Fauna auf Sie. Mit der 
Jeep tour haben Sie die Möglichkeit 
bis tief in den Wald einzudringen 
und zahlreiche Wasserfälle und 
Tiere zu beobachten. Danach geht 
es weiter zu einer Sambaschule. 
Der Samba, Nationaltanz der Brasi-
lianer wird Ihnen in einer der örtli-
chen Tanzschulen nähergebracht. 

8.Tag: Die vergessene Stadt  
Es ist nun an der Zeit Rio de Janei-
ro zu verlassen. Ihr nächstes Ziel 
ist Paraty. Jahrhundertelang in 
Vergessenheit geraten wurde die 
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Stadt bei dem Bau einer Straße in 
der 1950er Jahren wiederentdeckt. 
Aufgrund der sehr guten Erhaltung 
der kolonialzeitlichen Bauten steht 
Sie heute unter Denkmalschutz. 
Hier werden Sie diese Stadt mit 
einem Stadtrundgang besser ken-
nenlernen, da Autos in der Innen-
stadt verboten sind. Die meisten 
Häuser in dem Ort sind weiß und 
haben bunte Fenstereinsätze und 
Türrahmen, welche die Stadt sehr 
einladend aussehen lassen. Auch 
das Geburtshaus der Mutter vom 
deutschem Schriftsteller Thomas 
Mann befindet sich in Paraty. 

9.Tag: Das brasilianische New 
York   
Heute geht die Reise in die Metro-
pole São Paulo. Obwohl touristisch 
oft nicht so beachtet wie Rio de 
Janeiro, finden sich auch hier eini-
ge Attraktionen, die durchaus se-
henswert sind. Das Theater 
Muncipal ist eins der wenigen origi-
naltreuen Bauten aus dem 20 
Jahrhundert, die Sie noch in São 
Paulo finden können. Es wurde 
1903 gebaut und orientiert sich am 
Stil der italienischen Oper. Ein Be-
such im Kunstmuseum „Museu de 
Arte de São Paulo“ sollte nicht feh-
len, da das Museum die bedeu-
tendste Kunstsammlung von ganz 
Südamerika besitzt. Die Kathedrale 
da Sé ist die größte Kirche in São 
Paulo und ist im neogotischen Stil 
gebaut worden. Die Kapazität die-
ser Kirche umfasst bis zu 8000 
Menschen; sie besitzt die größte 
Orgel von ganz Südamerika Zum 
Abendessen gehen Sie in eins der 
zahlreichen Restaurants. Da São 
Paulo eine Millionenmetropole ist 
und die Restaurants und Geschäfte 
bis spät abends geöffnet haben, 
wird die Stadt auch das brasiliani-
sche New York genannt.  

10.Tag: Die grüne Stadt  
Nach dem Bustransfer von São 
Paulo haben Sie die Hauptstadt 
des Bundesstaates Paraná er-
reicht. Curitiba ist die Stadt mit den 
meist gepflanzten Bäumen und 
zugleich sauberste Stadt Brasiliens. 
Zusammen mit Ihrem Reiseführer 
besichtigen Sie den Botanischen 

Garten, welcher aus Glas und wei-
ßem Metall gebaut wurde und im 
Zentrum eines Parks steht. Das 
Treibhaus bietet Ihnen eine große 
Vielfalt von exotischen Bäumen 
und Blüten. Von hier haben Sie 
auch einen tollen Blick auf die ge-
samte Stadt. Um einen 360° Pano-
rama Blick von der Stadt zu be-
kommen, besichtigen Sie den 
höchsten Punkt der Stadt. Der 
Aussichtsturm hat eine Höhe von 
109,5 Meter und Sie befinden sich 
1050 Meter über den Meeresspie-
gel. Für das Abendessen besuchen 
Sie eine Churrascaria, wo Ihnen 
rund um die Uhr Fleisch am Spieß 
angeboten wird, bis Sie nicht mehr 
können.    

11.Tag: Nostalgische Zugfahrt 
nach Morretes  
Fahren Sie mit dem Serra Verde 
Express, einer Eisenbahn die 130 
Jahre alt ist zur Kleinstadt 
Morretes. Der Serra Verde Express 
ist eine Nostalgie Zugfahrt, die von 
Curitiba über 100 km durch eine 
unberührte montane Landschaft 
fährt, bis sie in Morretes ankommt. 
In Morretes besichtigen Sie die 
historische Kleinstadt und probie-
ren das typische Gericht 
„Barreado“. Barreado ist ein Rind-
fleischgericht, bei dem Fleisch 20h 
in einem Tontopf gekocht wird, bis 
es zerfällt. Dazu wird es mit Reis, 
Bananen und Maniok serviert. Zu-
rück in Curitiba besichtigen Sie 
eine Oper. Im ähnlichen Baustil wie 
der Botanische Garten ist die Oper 
de Arame. Die Oper befindet sich 
direkt an einem See der mit einem 
kleinen Wäldchen verbunden ist, 
ein perfekter Ort zum Relaxen und 
den Tag zu beenden!  

12.Tag: Auf zu den Wasserfällen 
Fliegen Sie zu den weltberühmten 
Wasserfällen in Foz do Icuaçu. 
Nutzen Sie die Zeit zum Lesen, 
Musik hören oder zum Austausch 
von bisherigen Eindrücken mit an-
deren Reisenden. Ein Blick aus 
dem Fenster schadet auch nicht, 
da Sie die malerische Landschaft 
von Paraná nicht verpassen sollten. 
Im Hotel angekommen, steht Ihnen 
der Nachmittag zu freien Verfü-

gung. Relaxen Sie am Pool oder 
erkunden Sie die Region auf eige-
ner Faust. 

13.Tag: Wasserfalltraum und 
Teufelsschlucht 
Starten Sie ihren Tagesausflug in 
den Nationalpark der Iguaçu Was-
serfälle. Die Wasserfälle gehören 
seit 1984 zu dem UNESCO Welt-
erbe und liegen zwischen der brasi-
lianischen und argentinischen 
Grenze. Insgesamt bestehen die 
weltberühmten Wasserfälle aus 20 
großen und 255 kleinen Kaskaden. 
Die Spannweite dieses Naturwun-
deres beträgt 2.7km. Durch das 
tropische Klima leben bis zu 800 
verschiedene Schmetterlingsarten 
im Nationalpark. Auch frei lebende 
Nasenbären haben hier ihr zu Hau-
se gefunden. Allgemein gibt es hier 
eine sehr große Artenvielfalt von 
Flora und Fauna. In einer Art offe-
nem Jeep werden Sie durch den 
Nationalpark fahren und können 
hierbei den wunderschönen Re-
genwald betrachten. Ein Reisefüh-
rer wird Ihnen die Flora genau er-
klären. Nach der Jeep Fahrt laufen 
Sie das letzte Stück zu Fuß und 
können einige kleine Wasserfälle 
bewundern. Das Highlight dieser 
Tour ist eine rasante Speed Boot 
Fahrt zur Teufelsschlucht, wo sie 
ganz nah an den gigantischen 
Wasserfällen sind. Nach der Tour 
haben Sie dann die Chance den 
Nationalpark auf eigener Faust zu 
erkunden. Zahlreiche Laufstege 
und Treppen vereinfachen Ihnen 
den Blick und die Aussicht zu die-
sem einmaligen Naturschauspiel.  

14.Tag: Auf zum anderen Ufer 
und Wasserkraftweg 
Heute verlassen Sie Brasilien kurz 
und machen einen kleinen Abste-
cher auf die argentinische Seite der 
Wasserfälle, wo Sie fußläufig näher 
an die Wasserfälle ran kommen als 
in Brasilien. Danach fahren Sie 
wieder nach Brasilien und besu-
chen das Wasserkraftwerk in Itaipu, 
welches seit 1974 an der brasiliani-
schen-paraguayischen Grenze 
existiert. Bis 2006 war es der größ-
te Staudamm der Welt, aber der 
drei Schluchten Stausee in China 
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hat ihn übertroffen. Anschließend 
fahren Sie zum Flughafen und flie-
gen nach Campo Grande, wo das 
nächste Abenteuer auf Sie wartet.  

15.Tag: Jaguar Maul, Naturspa-
ziergang und Arara Schlucht 
Fahren Sie in die berühmteste 
Stadt des Pantanals: Bonito. Hier 
besichtigen Sie den Nationalpark 
Boca da Onça, wo Sie einen 4km 
langen Pfad durch die unberührte 
Natur laufen werden. Der Laufweg 
bringt Sie zu 10 Wasserfällen und 
verschiedenen Badeseen. Neben-
bei können Sie freilebende Tiere 
beobachten. Das Highlight dieser 
Tour ist der Wasserfall Boca da 
Onça der die Form eines Jaguars 
Maul hat. Zugleich ist es die höchs-
te Kaskade des Bundesstaates 
Mato Grosso do Sul. Anschließend 
fahren Sie zur Schlucht „Buraco 
das Araras“; hier können Sie viele 
Vögel in ihrem natürlichen Lebens-
raum beobachten, indem Sie einen 
Spaziergang machen. 

16.Tag: Kristallblaues Wasser 
und atemberaubendes Schnor-
chel 
Der heutige Tag startet mit einem 
Tagesauflug in die Natur. Lassen 
Sie sich in 100m Tiefe von der 
Höhle des Blauen Sees verzau-
bern. Ein kristallblauer See ruht in 
der Mitte der Höhle, umgeben von 
Stalaktiten und Fossilien. Danach 
schnorcheln Sie im Fluss Sucuri, 
wo das Wasser transparent ist und 
Sie die Fische hautnah erleben 
können. Danach fahren Sie zurück 
nach Campo Grande. 

17.Tag: Imposantes Manaus 
Heute fliegen Sie nach Manaus. 
Eine Stadt die direkt am Amazonas 
liegt. Von hier aus starten auch alle 
Exkursionen in den Regenwald. In 
den nächsten Tagen werden viele 
Abenteuer auf Sie im Regenwald 
warten. 

18.Tag: Abenteuer Manaus 
Am Morgen besichtigen Sie am 
Hafen den Fischmarkt, wo täglich 
frischer Fisch vom Amazonas ver-
kauft wird. Danach nehmen Sie ein 
Boot und fahren zu den „Encontros 
das Aguas“. Hier erleben Sie haut-

nah, wie sich die zwei Flüsse, die 
den Amazonas bilden zusammen-
treffen. Durch die unterschiedlichen 
Temperaturen, Färbungen und 
Strömungen der Flüsse „rio Negro“ 
und „rio Solimões“ erkennt man 
eine optische Trennung. Danach 
geht es weiter zum Amazonas, wo 
Sie von einem Steg aus die be-
rühmten riesen Wasserlilien be-
trachten können, die bis zu 60 kg 
wiegen. Am Nachmittag fahren Sie 
mit Kanus über den Amazonas, wo 
Sie die einmalige Chance haben 
Piranhas zu fischen. Zum Ab-
schluss machen Sie dann noch 
einen Nachtausflug, um Nachtakti-
ve Tiere zu beobachten. 

19.Tag: : Sonnenaufgang, 
Dschungeltipps und Delfin 
schwimmen 
Der Tag beginnt schon früh, da Sie 
gegen halb 6 den Sonnenaufgang 
betrachten werden. Danach ma-
chen Sie sich auf den Weg und 
besichtigen ein Amazonas Dorf. 
Hier lernen Sie von den Einheimi-
schen, wie man im Dschungel 
überleben kann mit Hilfe von Holz, 
Blättern, Heilpflanzen und essbaren 
Früchten. Gegen Nachmittag ha-
ben Sie dann die Möglichkeit mit 
rosa Delfinen zu schwimmen, die 
man nur im Amazonas Fluss finden 
kann.  

20.Tag: Spaziergang, Rituale und 
Rückkehr in die Zivilisation 
Spazieren Sie durch den Regen-
wald, wo Sie freilebende Tiere wie 
Affen und Vögel beobachten dür-
fen. Bevor Sie sich dann vom Ama-
zonas verabschieden müssen, 
lernen Sie noch traditionelle Rituale 
der Einheimischen kennen. Gegen 
Nachmittag bringt Sie ein Boot 
dann zurück nach Manaus. Nach 
der Ankunft besuchen Sie das 
Amazonas Theater. Das wohl be-
rühmteste Bauwerk Manaus ver-
körpert Elemente italienischer Re-
naissance -, aber auch brasiliani-
scher Architektur. Nach mehreren 
langwierigen Restaurationsarbeiten 
wurde das Theater nach über 8 
Jahrzehnten ohne Aufführung im 
Jahr 1990 eröffnet. Es steht heute 
unter Denkmalschutz. Die große 
Halle am Hafen die heute als Markt 

genutzt wird ist ebenfalls sehens-
wert. Nutzen Sie diesen Besuch um 
Ihren Liebsten ein Andenken mit-
zubringen. Vorbild zum Bau dieser 
Halle waren die Pariser „Les Hal-
les“. Die Pläne für die Eisengerüste 
des Baus wurden keinem geringe-
ren als Gustave Eiffel, dem Archi-
tekten des Eiffelturms erstellt 

21.Tag: São Luis portugiesische 
Kolonialstadt 
Fliegen Sie heute weiter nach São 
Luis. São Luis ist die Hauptstadt 
des Bundestaates Maranhão und 
ist seit 1997 Weltkulturerbe der 
UNESCO. 1615 gewann Portugal 
den Krieg gegen Frankreich und 
hatte bis 1664 die Oberhand, bevor 
die Brasilianer wieder die Macht 
zurück gewannen. Das einzige was 
aus der Kolonialzeit zurück geblie-
ben ist, sind die „Azulejos“(blaue 
Kacheln aus Portugal), die die 
Häuser Fassaden schmücken. 
Sehenswert ist das historische 
Stadtviertel mit den Azulejos, das 
Kloster „Convento das Mercês“, 
1762 gebaute Kirche „Igreja da Sé 
und der Löwenpalast „Palácio dos 
leões“, wo sich die Regierung von 
São Luis befindet.   

22.Tag: Die Sahara Brasiliens 
Tagesausflug zum Nationalpark 
Lençois Maranhanses, wo Sie 
Sanddünen mit blauen Lagunen 
erleben werden. Ein Jeep wird Sie 
zu den sehenswertesten Dünen im 
Park bringen. Dies ist die einzige 
Wüstenlandschaft auf der Welt, die 
Sand und Wasser verbindet. Zum 
Schluss können Sie dann noch in 
den Süßwasser Lagunen baden. 

23.Tag: Heimkehr 
Heute ist es Zeit, sich von Brasilien 
zu verabschieden. Werfen Sie aus 
dem Flugzeug noch einen letzten 
Blick auf die Stadt und den Strand, 
bevor Sie wieder in Frankfurt lan-
den. 

24.Tag: Ankunft 
Gegen Mittag landen Sie wieder in 
Deutschland.  
  



 

Brasilien Intensiv 

 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Personen 

 
Klima: 
In Brasilien ist der brasilianische Frühling bis 
spät Frühling die optimale Zeitspanne zum 
Reisen. Man beachte aber eine starke Va-
riation zwischen dem subtropischen Norden 
und tropischen Süden. Wenn in Europa 
Sommer ist, ist in Brasilien Winter und um-
gekehrt. 
 
 

 
Visum & Einreise: 
Europäische Bürger und Schweizer benöti-
gen nur einen Reisepass, der bis sechs 
Monate nach Fahrtende gültig sein muss. 
Ein Visum ist nicht erforderlich, da Sie nicht 
länger als 90 Tage bleiben werden. 

 
Versicherungen: 
Wir empfehlen eine Reiserücktrittskosten-  
und eine Auslandskrankenversicherung. Für 
Brasilien empfiehlt sich darüber unbedingt 
der Abschluss einer Gepäckversicherung. 

Genauere Informationen erhalten Sie mit 
Ihrer Anmeldungsbestätigung. 
 
Gesundheit, Impfungen: 
Impfungen sind nicht vorgeschrieben, den-

noch empfehlen wir Ihnen dringend eine 
Impfung gegen Gelbfieber, da wir in Gebiete 

reisen, die von Gelbfieber betroffen sind. 
Der Gesundheitsdienst des Auswärtigen 

Amts empfiehlt außerdem noch als sinnvol-
len Schutz: Schutz gegen Tetanus, Diphthe-

rie, Polio und Hepatitis A. 

 
 

Reisetermine 

Termine 2016 

BCT xxx Oktober  Brasilien Intensiv  24 Tage 
BCT xxx November  Brasilien Intensiv  24 Tage 
 

Termine 2017 

BCT xxx Oktober  Brasilien Intensiv   24 Tage 
BCT xxx November  Brasilien Intensiv  24 Tage 

 

Kurzübersicht: Brasilien Intensiv – 24 Tage 

So Tag 1 Flug am Abend von Frankfurt via São Paulo nach Recife. 
Flug Frankfurt-Recife 

Mo Tag 2 Ankunft in Recife am späten morgen. Strand Freizeit am Nachmittag. 
Übernachtung in Recife 

Di Tag 3 Ausflug nach Olinda, Weltkulturerbe der UNESCO, Stadterkundung und Besichtigung einer 
Cachaça Fabrik (Zuckerrohrschnaps). 

Übernachtung in Recife 

Mi Tag 4 Flug nach Salvador da Bahia. Erkundung der historischen Altstadt „Pelourinho“ und Besichti-
gung einer Capoeira Schule. 

Übernachtung in Salvador da Bahia  

Do Tag 5 Tagesausflug mit dem Boot nach Morro de São Paulo. Stadtrundgang und Badezeit. 
Übernachtung in Salvador da Bahia  

Fr Tag 6 Flug nach Rio de Janeiro. Fahrt mit der Seilbahn zum Zuckerhut und den Nachmittag an der 
Copacabana ausklingen lassen. 

Übernachtung in Rio de Janeiro 

Sa Tag 7 Mit der Zahnradbahn hoch zur Christus Statue, eins der sieben neuen Weltwunder, und Jeep 
Tour in der Floresta da Tijuca, die einzige grüne Lunge in Rio de Janeiro. Danach Besuch ei-
ner Samba Schule. 

Übernachtung in Rio de Janeiro 

So Tag 8 Bustransfer nach Paraty, Rundgang durch die Stadt, die unter Denkmalschutz steht. 
Übernachtung in Paraty 

Mo Tag 9 Bustransfer nach São Paulo. Besuch vom Kunstmuseum, Theater Muncipal, Bahnhof und 
Kirche de São Bento. 

Übernachtung in São Paulo 

Di Tag 10 Bustransfer nach Curitiba. Botanischer Garten, Panorama Aussichtsturm und Abendessen in 
einer typischen Churrascaria. 

Übernachtung in Curitiba 
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Mi Tag 11 Zugfahrt nach Morretes, Erkundung der historischen Stadt, Transfer zurück nach Curitiba, 
Opera de Arame. 

Übernachtung in Curitiba 

Do Tag 12 Flug nach Foz do Iguaçu. Nachmittag Freizeit. 
Übernachtung in Foz do Iguaçu 

Fr Tag 13 Tagesausflug in den Nationalpark. Tour durch den Regenwald und Speed Boot Fahrt zu den 
Wasserfällen. 

Übernachtung in Foz do Iguaçu 

Sa Tag 14 Zur argentinischen Seite der Wasserfälle und Wasserkraftwerk Besuch in Itaipu. Flug nach 
Campo Grande. 

Übernachtung in Campo Grande 

So Tag 15 Bustransfer nach Bonito. Nationalpark Boca da Onça und Schlucht „Buraco das Araras“. 
Übernachtung in Bonito 

Mo Tag 16 Tagesausflug in Bonito. Besichtigung der blauen Höhle und schnorcheln im Kristallblauem 
Fluss Sucuri. Transfer zurück nach Campo Grande 

Übernachtung in Campo Grande. 

Di Tag 17  Flug nach Manaus und Erholung im Hotel. 
Übernachtung in Manaus 

Mi Tag 18 Fischmarkt, Bootstour zum Encontro das Aguas, Riesen Lilien, Piranhas fischen und Nacht-
ausflug im Dschungel. 

Übernachtung im Amazonas 

Do Tag 19 Sonnenaufgang erleben, Amazonas Dorf, Dschungeltipps und Delfin schwimmen. 
Übernachtung im Amazonas 

Fr Tag 20 Spaziergang durch den Regenwald, Tiere beobachten, Rituale der Einheimischen kennen 
lernen. Bootstransfer nach Manaus zurück Stadtrundgang. 

Übernachtung Manaus 

Sa Tag 21 Flug nach São Luis. Historische Stadt aus der Kolonialzeit besichtigen. 
Übernachtung in São Luis 

So Tag 22 Tagesausflug in den Nationalpark Lençois Maranhanses. Wüstenlandschaft mit blauen Lagu-
nen zum Baden.  

Übernachtung in São Luis 

Mo Tag 23 Flug nach São Paulo. Am späten Abend Weiterflug nach Deutschland. 
Flug São Paulo-Frankfurt 

Di Tag 24 Ankunft in Frankfurt am späten Mittag. 
 

Voraussichtliche Flugzeiten 

Hinflug 

JJ 8071  Frankfurt (FRA)  22:05 -  Sao Paulo (GRU) 04.55(+1) 11h50 

JJ 3504  Sao Paulo (GRU) 08.40 - Recife (REC)  11.35  2h55 

 

Rückflug 
 
JJ 8070  Sao Paulo (GRU)22:05 – Frankfurt (FRA)  14:35(+1) 11h30 

 

 
Änderungen durch Fluggesellschaft vorbehalten.   
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24 Tage Studienreise: Brasilien Intensiv 

Leistungen 

 Hinflug von Deutschland über 
São Paulo nach Recife 

 Inlandsflug Recife – Salvador da 
Bahia 

 Inlandsflug Salvador da Bahia – 
Rio de Janeiro 

 Inlandsflug Curitiba – Foz do 
Iguaçu 

 Inlandsflug Foz do Iguaçu – 
Campo Grande 

 Inlandsflug Campo Grande – 
Manaus 

 Inlandsflug Manaus – São Luis 
 Rückflug von São Luis über São 

Paulo nach Deutschland 
 Flughafensteuer BRD 
 Sicherheitsgebühren & Luftver-

kehrsabgabe Deutschland 
 Kerosinzuschlag ( Stand 1.6.11) 
 
 Hotelunterbringung  in 3 bis 4 -

Sternen Hotels 
 2 Übernachtungen in Recife 
 2 Übernachtungen in Salvador da 

Bahia 
 2 Übernachtungen in Rio de Ja-

neiro 
 1 Übernachtung in Paraty 
 1 Übernachtung in São Paulo 
 2 Übernachtungen in Curitiba 
 2 Übernachtungen in Foz do 

Iguaçu 
 2 Übernachtung in Campo Gran-

de 
 1 Übernachtungen in Bonito 
 2 Übernachtungen in Manaus 
 2 Übernachtungen im Amazonas 
 2 Übernachtungen in São Luis 

 
 Alle Übernachtungen mit Früh-

stück 
 11 Mittag- oder Abendessen 

 
 Transfers mit Bus / Bahn / Boot 

 
 Alle Ausflüge inklusive 
 Alle Eintrittsgelder inklusive 

Alle Bootstouren laut Programm 
inklusive 

Stadtführung in: 
 Olinda 
 Salvador da Bahia 
 Morro de São Paulo 
 Paraty 
 São Paulo 
 Morretes 
 Manaus 
 São Luis 

 
Aktivitäten: 
 Cachaça Fabrik 
 Capoeira Schule 
 Strand in Morro de São Paulo 
 Seilbahnfahrt zum Zuckerhut 
 Erholung an der Copacabana 
 Zahnradfahrt zur Christusstatue 
 Jeep Tour im Tijuca Wald 
 Samba Schule 
 Botanischer Garten 
 Opera de Arame 
 Nostalgische Zugfahrt 
 Abendessen in einer 

Churrascaria 
 Aussichtsturm  
 Speed Boot Fahrt zu den Was-

serfällen 
 Erkundung Flora und Fauna in 

Iguaçu 

 Arara Schlucht 
 Blaue Lagune 
 Schnorcheln in kristallblauem 

Wasser 
 Jeep Tour in Sanddünen 
 

Eintritt: 
 Nationalpark Iguaçu in Brasilien & 

Argentinien 

 Itaipu Wasserkraftwerk 

 Nationalpark Boca da Onça 

 Nationalpark Lençois 
Maranhenses 

 
Amazonas Abenteuer für 3 Tage 
und  2 Nächte mit Spaziergängen 
im  Regenwald, Delfin schwim-
men, Piranha fischen, Kanu fah-
ren und Besichtigung von Ama-
zonas Dörfer 

 Deutscher Studienreiseleiter der BCT 
- Touristik  

 Auslandskrankenversicherung 
 Informationsmaterial 

 

 
Reisepreise & Termine 2016 
Reise Nr. xxx 24 Tage 

xxx-xxx 
Doppelzimmer  xxx 
 
Reise Nr. xxx 24 Tage 

xxx-xxx 
Doppelzimmer  xxx 
 
Der Einzelzimmerzuschlag beträgt (so-
fern gewünscht) xxx… Euro 
 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Pers. 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Pers. 
Änderungen vorbehalten. 
 
 
 Im Reisepreis enthalten sind alle 

Programmpunkte, Eintritte & Ausflüge 
vor Ort. Es fallen keine weiteren Kos-
ten für Besichtigungen an 

 Die Preise enthalten alle Steuern, 
Gebühren und Kerosinzuschläge. 
Stand: 1. Januar 2015. 

 
 
Anschluss-Füge / Rail & Fly 

Optionale Zuganreise n. Frankfurt in-
nerhalb Deutschlands 59 Euro 
 
Optionale Fluganreise Frankfurt 
(für Kunden aus Deutschland Öster-
reich, Schweiz)  175 Euro 
 
Businessclass-Upgrade auf dem Inter-
kontinentalflug:  auf Anfrage 

 



 

 

Capoeira 

 
 

Capoeira 
Die brasilianische Kampfkunst 
 
 
Woher kommt Capoeira? 

Capoeira ist eine brasilianische Kampfkunst beziehungsweise ein Kampftanz, dessen Ursprung man in 

afrikanischen Tänzen finden kann. Abends haben die importierten Sklaven aus Afrika am Feuer getanzt und sich 

nach einem langen Arbeitstag gegenseitig unterhalten. Heute unterscheidet sich der Kampftanz in Capoeira 

Angola und Capoeira Regional. Capoeira Angola ist der brasilianische Kampftanz ohne Einfluss anderer 

Kampftänze. Capoeira Regional ist eine Vermischung mit anderen Kampfarten, wie zum Beispiel Ringen oder Jiu 

Jitsu. 

 

Wie sieht so ein Kampf aus? 

Capoeira beinhaltet drei Elemente: Musik, Kampf und Roda, was übersetzt auf Deutsch Kreis heißt. Die 

professionellen Capoeira Tänzer müssen sehr flexibel sein, da sie während dem Kampf sehr oft springen oder 

treten müssen. Bei jedem Kampf läuft Musik und manchmal werden sogar alte Lieder gesungen die noch aus der 

Sklavenzeit stammen. Bei jedem Kampf 

kämpfen zwei Capoeiristas innerhalb eines 

Kreises, welcher von anderen Kämpfen gebildet 

wird.  

 

Capoeira während der Republik  

Während der Republik im Jahr 1889 wurde das 

„Aufführen“ von Capoeira mit Exil von 6 

Monaten bis 2 Jahren bestraft, da sich die 

Kampfkunst immer mehr zum Straßenkampf 

entwickelt hat. Das Verbot galt bis ins Jahre 

1937; erst da wurde es vom Diktator Getúlio Vargas aufgehoben. Er wollte aus Capoeira einen nationalen Sport 

entwickeln. Heute ist Capoeira weltweit bekannt und wird international erlernt. Die meisten Capoeiraschulen 

unterrichten verschiedene Techniken. 

 

Typische Kleidung und Musikinstrumente 

Die Capoeiristas tragen auch einen Kampfanzug, der aus einem T-Shirt und 

einer Hose besteht. Meistens wird die Farbe Weiß bevorzugt aber auch ein 

farbiger Kampfanzug ist erlaubt. Natürlich darf auch ein Gürtel nicht fehlen.  

Die wichtigsten Musikinstrumente beim Kampf sind ein Berimbau, eine Art 

Musikbogen aus Bririba Holz zusätzlich gibt es dann noch eine Rassel, einen 

Schlagstock und ein paar Steine. 

 



 

 

Landestypische Spezialitäten 

Brasilianische Gerichte und Getränke 
 
Feijoada:  
Die Feijoada ist das Nationalgericht Brasiliens. Es wird meistens täglich gegessen, besonders bei den ärmeren 
Familien ist es sehr beliebt. Aber auch die höhere Schicht hat dieses Gericht gern auf dem Teller. Die Zutaten für 
diese Mahlzeit sind schwarze Bohnen, Reis, Farofa und  ein Stück Fleisch. 
 
Caipirinha: 
Caipirinha ist ein Cocktail aus Limetten, Rohrzucker Eiswürfeln und Zuckerrohrschnaps. Gerne wird dieses 
Getränk am Strand, beim Zusammentreff von Freunden oder Familie und beim weg gehen getrunken. 
 
Brigadeiro: 
Brigadeiro ist eine der bekanntesten und berühmtesten Süßspeisen in Brasilien. Sie besteht aus gezuckerter 
Kondensmilch, Schokolade, Kakaopulver und Schokostreusel. Diese Süßigkeit wird rund um die Uhr gegessen 
und viele Cafés bieten sie an. 
 
Guraná: 
Guraná ist ein landestypischer Softdrink, was lieber getrunken wird als Coca Cola oder Fanta, welches aus der 
roten Guraná Frucht hergestellt wird. 
 
Pão de Queijo: 
Pão de Queijo ist ein gebackenes salziges Gebäck aus Käse was gerne am Nachmittag in einer brasilianischen 
“lanchonetes”, eine Art Bistro, gegessen wird. 
 
Goiabada: 
Goiabada oder auch unter dem Namen Romeo und Julia bekannt ist eine Geleehaftige Süßspeise aus der Guave 
Frucht. Die Süßigkeit  ähnelt der Marmelade vom Aussehen ist aber von der Konsistenz eher fest. Meistens wird 
dieser Snack mit Käse gegessen daher auch der Name Romeo und Julia.  
 
Churrascaria: 
Wenn man schon in Brasilien ist, dann darf man eine Churrascaria auf keinen Fall verpassen. Die Churrascaria ist 
ein traditionelles süd- brasilianisches Restaurant. Verschiedene Fleischsorten werden an Spießen zum Tisch 
serviert und werden dann vor Ihren Augen frisch abgeschnitten. Man kann so viel essen wie man will und sich 
auch Beilagen vom Buffet holen da die mit im Preis sind. 
 
Carurú: 
Carurú sind Krabben mariniert in einer pikanten Soße aus rotem Pfeffer, Zwiebeln, Tomaten und Chili. Dieses 
Gericht wird gerne im Norden Brasiliens gegessen. 
 
Tacacá: 
Auch dieses Gericht wird gerne in den nördlichen Regionen Brasiliens gegessen. Die Hauptzutat ist eine Brühe 
aus dem Saft der Maniok Wurzel mit Krabben. 
 
Moqueca: 
Moqueca ist ein Fisch- und Krebseintopf gekocht in Tomaten, Paprika und Kokosmilch. Dazu wird es oft mit Reis 
serviert. 
 
Tapioca: 
Tapioca ist ein gerösteter Fladen aus Maniokflocken, der mit Marmelade, Früchten oder gezuckerte 
Kondensmilch gegessen wird. 
 
Früchte: 
Brasilien bietet eine große Vielfalt von exotischen Früchten. Daraus werden alle möglichen Säfte hergestellt, egal 
ob Wassermelone, Papaya oder Kiwi. 
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BRASILIEN 
PRAKTISCHE HINWEISE 

 

 

 

ADRESSEN 

Fremdenverkehrsamt Brasilien 
Börsenplatz 4,  
60313 Frankfurt/Main 
Deutschland 
Tel: (069)21 97 15 75 
Fax: (069) 21 97 12 76 
Email: karin@embraur.gov.br 
Internet: www.embratur.gov.br 

Deutsche Botschaft in Brasilien 
Avenida das Nacoes, Lote 25,Quadra 807 
BR - 70415-900 Brasilia-DF 
Tel: (061)442 70 00 
Fax: (061) 43 75 08 
Email: info.brasilia@alemanha.com.br 
Internet: www.alemanha.org.br 
 
Botschaft der Föderativen Republik 
Brasilien 
Wallstr. 57, 10179 Berlin 
Tel: (030) 72 62 80 
Fax: (030) 72 62 83 20/21 
Email: brasil@brasemberlim.de 
Internet: www.brasilianische-botschaft.de 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
Brasilien ist das größte Land in ganz Südamerika 
und das fünft größte der Welt. Es hat mit allen 
anderen Ländern eine Landesgrenze außer mit 
Chile und Ecuador. Brasilien hat eine Einwoh-
nerzahl von ca.192 Millionen und die Bevölke-
rungsdichte liegt bei ca. 22,4 Einwohnern pro 
km². Seit 1825 ist es Unabhängig von Portugal. 
Brasilien hat viel zu bieten, sei es Regenwald, 
traumhafte Strände, riesige Wasserfälle oder 
imposante Bauwerke, dies alles finden Sie in 
einem Land.  

EINKAUFSTIPPS 
Geschäfte und Märkte in Rio und São Paulo sind 
bis in die späten Abendstunden geöffnet. Zahlrei-
che Geschäfte in Rio und Bahia bieten Antiquitä-
ten und Schmuck an. In São Paulo kann  man 
Kleidung, Antiquitäten, Kristall und Keramik 
erwerben. In Straßenmärkten wird die Wahre sehr 
oft für einen zu hohen Preis angeboten. Wir raten 
Ihnen, dass Sie mit den Verkäufern handeln. 
 

EINREISE/VISUM 
Für die Einreise nach Brasilien benötigen Euro-
päische Bürger und Schweizer einen gültigen 
Reisepass, der mindestens noch sechs Monate 
gültig ist. Visum ist erst erforderlich wenn man 
länger als 90 Tage bleibt. 

ESSEN  
Brasilien hat einen ausgezeichneten Ruf für sein 
Rindfleisch. Das Nationalgericht „Feijoada“ wird 
Landesweit gegessen und besteht aus Reis, 
schwarzen Bohnen und ein Stück  Fleisch. Oft 
wird es noch mit einer Orangenscheibe serviert. 

FEIERTAGE 
01.Januar: Neujahr   
21. April: Tiradentes 
01.Mai: Tag der Arbeit 
07.September: Unabhängigkeit Brasiliens 
12.Oktober: Schutzpatronin Brasilien 
02.November: Allerseelen 
15.November : Ausrufung der Republik 
25.Dezember: Weihnachten 

FOTOGRAFIEREN 
Brasilien bietet unendlich viele Fotomotive, die 
Sie ungehemmt fotografieren dürfen. Wenn Sie 
Menschen fotografieren wollen, sollten Sie diese 
vorher natürlich fragen, die meisten sind aller-
dings gerne dazu bereit. Denken Sie auf jeden 
Fall daran, ausreichend Speicherkarten bzw. 
Fotofilme mitzubringen. 

GELD & KREDITKARTEN 
Die Währungseinheit ist der Real. Banknoten gibt 
es im Wert von 100,50,10,5 und 1 BRL, Münzen 
in den Nennbeträgen 1 BRL und 50,25,10,5 und 1 
Centavos. 
Fast alle Banken, Wechselstuben, Reisebüros und 
autorisierte Hotels wechseln Reiseschecks( in US 
- Dollar ausgestellt) und ausländische Währun-
gen. In den Großstädten gibt es Geldautomaten, 
an denen Bargeld in Landeswährung abgehoben 
werden kann. Es werden fast überall alle gängi-
gen Kreditkarten akzeptiert. In den ländlichen 
Gebieten empfiehlt es sich, Bargeld mitzuführen. 

GESUNDHEIT 
Brasilien verlangt keine Gelbschutz Impfung 
dennoch empfehlen wir Ihnen dringend eine 
Gelbschutzimpfung. Besonders weil wir in den 
Regionen vom Amazonas, Maranhão, Foz do 
Iguaçu und Mato Grosso do Sul unterwegs sein 
werden.  Der Gesundheitsdienst des Auswärtigen 

Amts empfiehlt auch noch als sinnvollen Impf-
schutz: Tetanus, Diphtherie, Polio und Hepatitis 
A. Weitere ausführliche Informationen erhalten 
Sie beim Auswärtigen Amt direkt oder bei der 
Botschaft Brasiliens. Malariaprophylaxe sollten 
Sie je nach Reiseroute einnehmen. Auf der 24 
tägigen Reiseroute wird sie empfohlen, da wir in 
den Amazonas reisen. Bei der 18 tägigen Reise 
wird Sie optional empfohlen, da wir in Gebiete 
reisen, die nicht davon betroffen sind.  

KLEIDUNG 
Freizeitkleidung ist tagsüber akzeptabel, abends 
zieht man sich allerdings etwas eleganter an. 
Sowohl leichte, atmungsaktive Kleidung und 
regenfeste Kleidung sollte sich in Ihrem Reisege-
päck befinden. Tragen Sie gutes und festes 
Schuhwerk, Sandalen und Flipflops sind für 
Wanderungen denkbar ungeeignet! Sonnenschutz 
und ein Hut sollten sich auch in ihrem Gepäck 
befinden. 

KLIMA 
In Brasilien ist der brasilianische Frühling bis 
spät Frühling die optimale Zeitspanne zum 
Reisen. Man beachte aber eine starke Variation 
zwischen dem subtropischen Norden und tropi-
schen Süden. Wenn in Europa Sommer ist, ist in 
Brasilien Winter und umgekehrt. 

LAND UND LEUTE 
Brasilianer sind sehr gastfreundlich und bieten 
häufig Tee oder Kaffee oder sogar ein ganzes 
Essen an. Was die Zeit betrifft, so hat der Brasili-
aner an sich viel Zeit und diese sollte man  als 
Tourist auch überall (Banken, Imbissen 
usw.)mitbringen. Rauchen ist fast überall gestat-
tet. Der größte Teil der Bevölkerung ist römisch - 
katholisch und sehr gläubig 

Öffnungszeiten 
Einkaufszentren: Mo-Sa 10.00-22.00 Uhr, So 
13.00-18.00 Uhr. 
Banken: Mo-Fr 10.00-16.30 Uhr. 
Die Öffnungszeiten variieren jedoch und zahlrei-
che Geschäfte schließen ihre Türen erst in den 
späten Abendstunden. 

POST 
Der Postverkehr ist verhältnismäßig zuverlässig. 
Wer Briefe per Einschreiben schickt oder eine 
Frankiermaschine benutzt, umgeht das Risiko, 
dass die Briefmarke abgelöst wird. Luftpost nach 
Europa benötigt 4-6 Tage, auf dem Seeweg 
mindestens 4 Wochen 
 
Sicherheit 
Kriminalität ist leider in Brasilien vorhanden, 
besonders in den Großstädten. Viele Besucher 
schrecken dies ab, dennoch sind die brasiliani-
schen Großstädte nicht gefährlicher als andere 
Großstädte. Befolgen Sie am besten diese Sicher-
heitstipps: Verzichten Sie auf auffälligen 
Schmuck, Uhren und Markenkleidung. Wenn es 
zu einem Überfall kommen sollte, sollten Sie 
keine Gegenwehr leisten, da die Täter meistens 
bewaffnet sind. Halten Sie sich von Armenviertel 
(Favelas) fern und meiden Sie dunkle oder Men-
schenleeren Straßen. Sie sollten auch Ihren 
original Pass und hohe Geldsummen im Hotelsa-
fe aufbewahren und lieber eine Reisepass Kopie 

mailto:karin@embraur.gov.br
mailto:info.brasilia@alemanha.com.br
http://www.alemanha.org.br/
mailto:brasil@brasemberlim.de
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und wenig Bargeld mit sich nehmen, wenn Sie 
das Hotel  verlassen. 

SPRACHE 
Portugiesisch ist die Amtssprache, Englisch und 
Spanisch werden vereinzelt gesprochen. Im 
Süden wird auch manchmal Deutsch gesprochen, 
besonders in Santa Catarina, Rio Grande do Sul 
und Paraná ebenso Französisch und Italienische; 
rund 180 Indianersprachen existieren noch. 

STROM 
In Brasilien gibt es je nach Region verschiedene 
Stromquellen; 110 Volt und 220 Volt, deshalb 
sollten Sie ein Universal-Steckdosenadapter 
mitbringen und drauf achten das Ihre Geräte 110 
Volt fähig sind. 

Taxi 
In Brasilien gibt es genügend Taxen. Sie stehen 
Ihnen überall zur Verfügung und sollten beson-
ders am Abend benutzt werden. Wenn Sie im 
Dunkeln alleine unterwegs sind, sollten Sie für 
Ihre eigene Sicherheit ein Taxi bestellen. 

TELEFON UND E-MAIL 
Sie wählen die 55 als Landesvorwahl. Zeitungs-
händler verkaufen Telefonkarten zwischen RS 
2,50  und RS 10. Die meisten Hotels haben Wlan 
zur Verfügung. 

TRINKGELDER 
Die Höhe des Trinkgeldes liegt bei 10 - 15%. 
Mitunter ist das Bedienungsgeld bereits in der 
Rechnung enthalten. 
 

VERKEHR 
In den meisten Städten haben Taxen rote Num-
mernschilder und Taxameter. Passagiere sollten 
darauf achten, dass der Taxameter eingeschaltet 
ist. Die Preise sind generell sehr niedrig, klimati-
sierte Taxen könnten etwas teurer sein. Die 
Busverbindungen im Land sind ausgezeichnet. 
Die meisten Überlandbusse sind schnell und 
bequem, es bestehen Verbindungen zu allen 
bewohnten Gegenden Brasiliens 

ZEIT 
Abhängig von der Jahreszeit (aufgrund der 
europäischen Sommerzeit) und den vier brasilia-
nischen Zeitzonen beträgt der Zeitunterschied zur 
mitteleuropäischen Zeit -3 bis -6 Stunden. 
 

ZOLL 
Einfuhrverbot: Es ist verboten Fleisch-und Käse-
produkte, Obst, Gemüse, Pflanzen, Tierfutter, 
lebende Insekten und Schnecken nach Brasilien 
einzuführen 
 
Kleines Wörterbuch 
 
Ja/nein  Sim/Não 
Bitte  Por favor 
Danke  Obrigado (a) 
Guten Morgen  Bom dia 
Gute Nacht Boa noite 
Tschüss  Adeus 
Wie geht’s? Como está? 
Ich verstehe nicht Não percebo 
Was ist das? O que é isto? 
Hilfe!  Socorro 
Wo ist…?  Onde está…? 
Wo sind…? Onde estão…? 
 
Null  Zero 
Eins  Um 

Zwei  Dois 
Drei  Trés 
Vier  Quatro 
Fünf  Cinco 
Sechs  Seis 
Sieben  Sete 
Acht  Oito 
Neun  Nove 
Zehn  Dez 
 
 
Klimatabellen 

 
 

 
 

 
 

 

Rio de Janeiro (Südosten) 
 Tmax . Tmin rel.Feuchte Rmm Sonnenstunden 
Jan 29.4  23.3 80 114 8 
Feb 30.2  23.5 79 105 7 
Mär 29.4  23.3 80 103 7 
Apr 27.8  21.9 80 137 6 
Mai 26.4  20.4 79 86 6 
Jun 25.2  18.7 78 80 5 
Jul 25.3  18.4 77 56 6 
Aug 25.6  18.9 74 51 6 
Sep 25.0  19.2 77 87 5 
Okt 26.0  20.2 79 88 5 
Nov 27.4  21.4 78 96 5 
Dez 28.6  22.4 80 169 5 

Manaus (Norden) 
 Tmax  Tmin rel.Feuchte Rmm Sonnenstunden 
Jan 30.5  23.1 86 260 3.7 
Feb 30.4  23.1 87 288 3.1 
Mär 30.6  23.2 88 314 3.2 
Apr 30.7  23.3 87 300 3.7 
Mai 30.8  23.3 87 256 4.8 
Jun 31.0  23.0 83 114 6.2 
Jul 31.3  22.7 80 88 6.9 
Aug 32.6  23.0 77 58 7.3 
Sep 32.9  23.5 77 84 6.5 
Okt 32.8  23.7 79 126 5.5 
Nov 32.1  23.7 81 183 4.7 
Dez 31.3  23.5 85 217 4.2 

Foz do Iguaçu (Südwesten) 
 Tmax . Tmin rel.Feuchte Rmm Sonnenstunden 
Jan 30  24 80 170 8 
Feb 29  23 80 152 6 
Mär 30  23 78 128 6 
Apr 30  23 78 143 7 
Mai 31  23 79 147 7 
Jun 31  23 80 144 8 
Jul 31  23 70 109 8 
Aug 31  23 69 115 9 
Sep 30  24 70 142 8 
Okt 31  23 70 185 9 
Nov 31  23 72 162 9 
Dez 32  24 79 144 8 

Recife (Nordosten) 
 Tmax . Tmin rel.Feuchte Rmm Sonnenstunden 
Jan 30.2  22.4 73 103 7.9 
Feb 30.2  22.6 77 144 7.5 
Mär 30.0  22.7 80 265 6.6 
Apr 29.7  22.6 84 326 6.2 
Mai 28.9  21.9 85 329 6 
Jun 28.8  21.6 85 390 5.6 
Jul 27.3  21.1 85 386 5.5 
Aug 27.5  20.6 85 214 6.7 
Sep 28.1  20.7 78 123 7.2 
Okt 29.0  21.4 76 66 8 
Nov 30.1  21.9 74 48 8.9 
Dez 30.2  22.2 75 65 8.2 



 
Von den Anden im Norden bis zum Feuerland in Süden bietet 

Argentinien Kultur, Natur und ein unvergleichliches Lebensgefühl. 

 

Ob unterwegs mit den Gauchos, den südamerikanischen Cowboys 

oder beim Tango mit den Porteños in Buenos Aires, Argentiniens 

Hauptstadt ist ein Kulturzentrum schlechthin, – das Land präsentiert 

sich aufgeschlossen und temperamentvoll. 

 

Patagonien im Schatten der Anden kombiniert traumhafte 

Berglandschaften und Gletscherrücken mit dem smaragdfarbenen 

Wasser der „Sieben Seen“.  

 

275 Kaskaden stürzen 70 Meter in den Teufelsschlund: die Iguazú 

Wasserfälle an der brasilianischen Grenze haben eine 

atemberaubende Flora und Fauna hervorgebracht und dürfen auf 

keinen Fall fehlen. 

 

Ushuaia, die südlichste Stadt der Welt,  finden Sie nur 1000 km 

entfernt von der Antarktis am südlichen Ende des Feuerlandes. Ob 

das Museum am Ende der Welt oder der Feuerland-Nationalpark – 

auch Argentiniens Süden ist stets eine Reise wert. 

 

 

Herzlich Willkommen in Argentinien & Brasilien 

 

Ihr Team der BCT - Touristik 



Bienvenido Argentinien 
19 Tage Studienreise Argentinien 
 



 

Highlights dieser Fahrt 

 Buenos Aires 

 Iguazú Wasserfälle 

 Quebrada de 
Humahuaca 

 Nationalpark los 
Glaciares  

 Tangoabend 

 Argentinisches Leben 
miterleben 

Bienvenido Argentinien  

Reiseroute: 

Frankfurt – Buenos Aires – Foz 
do Iguazú – Salta – Tilcara – 
Salta – El Calafate – El Chaltén 
– Buenos Aires – Frankfurt 

Termine 2016 

1 November 
2 Dezember 
 
Termine 2017 

1 November 
2 Dezember 

1. Tag: Die Reise beginnt 
Heute beginnen Sie ihre Argentini-
en Studienreise mit einem Flug von 
Deutschland in die argentinische 
Hauptstadt Buenos Aires. 

2. Tag: Tango in der Haupststadt 
Den ersten Nachmittag in Buenos 
Aires können Sie sich selbst gestal-
ten. Am Abend haben Sie die Ge-
legenheit zum Besuch einer Tan-
goshow in Kombination mit einem 3 
Gänge Menü. Sie erleben damit 
den mitreißenden Tango an seinem 
Ursprungsort, denn Buenos Aires 
gilt als Geburtsort des Tangos und 
hier wird auch jedes Jahr wieder 
die Tangoweltmeisterschaft abge-
halten.  
Als Hauptstadt Argentiniens ist 
Buenos Aires das kulturelle Zent-
rum des Landes, hier schreiben die 
Dichter, komponieren die Musiker 
und malen die Künstler. Hier finden 
sich unzählige Theater und Muse-
en, Ausstellungen und Opern. Bue-
nos Aires ist die größte Metropolre-
gion von ganz Südamerika. Und 
hier, mitten im Herzen von Buenos 
Aires, beginnt unsere Entdeckungs-
reise durch Argentinien. 

3. Tag: Buenos Aires entdecken  
Unser heutiger Tag ist ganz den 
zahlreichen Sehenswürdigkeiten 
von Buenos Aires gewidmet. Wir 
besichtigen hier die wichtigsten 
Highlights vom "Paris Südameri-
kas", angefangen beim Plaza Ma-
yo, über Casa Rosada mit Kathed-
rale, San Telmo und La Boca bis 
hin zu Avenida 9 de Julio, die breit-
este Straße der Welt.  
Ein kleines Fort auf dem Plaza 
Mayo war der Ausgangspunkt für 
die Besiedlung von Buenos Aires 
und noch immer stellt dieser Platz 
das Herz der Stadt dar. Auf ihm 
befindet sich die berühmte Kathed-
rale von Buenos Aires und zahlrei-

che Regierungsgebäude finden 
sich in unmittelbarer Nachbar-
schaft. Auf dem Plaza Mayo steht 
auch das Rosa Haus (Casa 
Rosada), das 1884 anstelle des 
ursprünglichen ersten Forts der 
Stadt errichtet wurde und immer 
noch als Präsidentenpalast dient. 
Sehenswert ist der malerische 
Stadtteil San Telmo der vor allem 
für seinen Antiquitätenmarkt be-
kannt ist. Das Künstlerviertel La 
Boca beeindruckt mit seinen far-
benfrohen Hausfassaden, die im-
mer wieder zum verweilen und 
staunen einladen. Für die Überque-
rung der breitesten Straße der 
Welt, der Avenida 9 de Julio, muss 
man schon etwas mehr Zeit einpla-
nen, denn mehrere Minuten 
braucht es um die 140 Meter breite 
und mit 20 Fahrstreifen ausgestat-
tete Straße zu überwinden.  

4. Tag: Das Land des Silber 
Wir veranstalten einen Tagesaus-
flug nach San Antonio de Areco. 
Dabei können Sie einen einzigarti-
gen Einblick in die Gaucho (süd-
amerikanische Cowboy) Welt erhal-
ten und besuchen bei einem Stadt-
rundgang eine Silberschmiede. 
Vom Silber hat Argentinien auch 
seinen Namen erhalten, abgeleitet 
vom lateinischen Wort „argentum“ 
für Silber. Das begründet sich nicht 
auf die tatsächlichen, eher gerin-
gen, Silbervorkommen Argentini-
ens, sondern mehr auf die Erwar-
tungen der spanischen Eroberer, in 
der neuen Welt auf reiche Silber-
vorkommen zu stoßen. Auf einer 
waschechten Estancia, einer ar-
gentinischen Arbeitsfarm, wird ih-
nen das traditionelle Gericht Asado 
serviert. Dabei können sie eine 
originelle Folklore Show genießen. 
Die heute besuchte Stadt San An-
tonio de Areco liegt am Fluß Areco 
und ist vor allem bekannt für seine 

fesselnden Gaucho Feste und inte-
ressanten Museen. Als Gauchos 
werden die indigenen Ureinwohner 
Argentiniens bezeichnet, die traditi-
onell Viehzucht in der Pampa be-
trieben haben. Heutzutage sind die 
Gauchos aber vor allem für ihre 
Folkloremusik bekannt, wovon Sie 
sich in der Folklore Show selbst 
überzeugen können.  

5. Tag: Nachbar Brasilien 
Heute fliegen wir Sie nach Puerto 
Iguazú. Dort besuchen Sie die bra-
silianische Seite der weltberühmten 
Iguazú Wasserfälle. Der gebotene 
Panoramablick von dieser Seite ist 
unvergleichlich und gehört sicher 
zu den Highlights Ihrer Argentinien 
Studienreise. 
Der sich an der Grenze zu Brasilien 
befindende Iguazú Wasserfall ist 
der größte Wasserfall der Welt. Er 
ist ungefähr dreimal größer als die 
Niagarafälle und wesentlich lauter. 
Iguazú besteht aus beinahe 300 
Wasserfällen mit einer Gesamtaus-
dehnung von 2,7 km und einer 
Höhe bis 82 km. Der Großteil der 
Wasserfälle liegt auf argentini-
schem Gebiet, aber der beste Pa-
noramablick bietet sich von der 
brasilianischen Seite. Von dort hat 
man einen atemberaubenden Blick 
in die u-förmige Schlucht der Was-
serfälle.  

6. Tag: Noch einmal zu den Was-
serfällen von Iguazú 
Sie erkunden heute die argentini-
sche Seite der Iguazú Wasserfälle. 
Dabei gelangen Sie bis unmittelbar 
an den Fuß der Wasserfälle und 
können in einem Spaziergang 
durch den Regenwald die atembe-
raubende Flora und Fauna des 
Iguazú Nationalparks erkunden. 
Der Iguazú Nationalpark schützt 
einen kleinen Rest des Atlantischen 
Regenwalds und ist einer der letz-
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ten Rückzugsorte für zahlreiche 
Tier- und Pflanzenarten. Nehmen 
Sie sich Zeit dieses Naturwunder 
angemessen zu würdigen und den 
Regenwald zu hören, zu sehen und 
zu riechen. Sicher können sie ein 
paar Nasenbären und Kaimane 
entdecken oder sie sehen einige 
der über 800 verschiedenen 
Schmetterlingsarten des National-
parks.  

7. Tag: Jesuitenruinen von San 
Ignacio 
Wir fahren Sie heute durch duften-
de Eukalyptusplantagen, beachtli-
che Mate-Farmen und ehrfurchts-
gebietenden subtropischen Wald. 
Außerdem besichtigen Sie die be-
merkenswerten Jesuitenruinen von 
San Ignacio. Entstanden sind die 
Ruinen im Zuge der spanischen 
Kolonialisierung Argentiniens. 1610 
kamen die Jesuiten nach Argentini-
en um die Indios zu missionieren. 
Dazu gründeten sie feste Siedlun-
gen in denen die Missionare zu-
sammen mit über tausend Indios 
lebten. Nach der Vertreibung der 
Jesuiten durch die Spanier, verlie-
ßen auch die Indios San Ignacio 
und die Stadt verfiel. 1984 wurde 
sie zum Weltkulturerbe ernannt.  

8. Tag: Die Altstadt von Salta 
Für eine Stadterkundung fliegen 
Sie heute in die historische Stadt 
Salta. Dabei besichtigen Sie auch 
die Iglesia San Francisco, die be-
kannteste Kirche in Salta. Ein Be-
such eines Kunst- und Handels-
marktes in Salta schließt sich an. 
An den Ausläufern der Anden liegt 
Salta auf einer Höhe von über 1000 
Metern. Die guterhaltene spanische 
Architektur aus Kolonialzeiten 
macht die Altstadt von Salta so 
imposant. Die Stadt enthält eine 
ganze Reihe sehenswerter Gebäu-
de aus dem 18. und 19. Jahrhun-
dert und gewährt einen guten Ein-
blick in die Architektur dieser Zeit.  

9. Tag: Die Festungen Pucara 
und Tilcara 
Heute fahren wir Sie durch die far-
benprächtige Schlucht Quebrada 
de Humahuaca bis nach Tilcara. In 
Tilcara haben Sie die Gelegenheit 
die alte indigene Festung Pucara 

zu besuchen. Außerdem können 
Sie kleine Städte mit regionalen 
Besonderheiten wie die Kirche in 
Uquia besichtigen. Die 150 km 
lange Schlucht Quebrada de 
Humahuaca beeindruckt durch ihre 
vielfarbigen Felsen, die zu jeder 
Tageszeit die Farbe zu wechseln 
scheinen. Auf einem Hügel in der 
Mitte des Tals thront die rekonstru-
ierte Indianerfestung von Tilcara. 
Aufgrund der vielfältigen Ausgra-
bungen in Tilcara trägt die Stadt 
auch den Beinamen „Hauptstadt 
der Archäologie“. Aber auch die 
Lage in den farbenfrohen Bergen 
und die immer noch lebendige 
Indiokultur machen Tilcara zu ei-
nem interessanten Ausflugsziel. 

10. Tag: Petroglyphen von 
Sapagua 
Sie erleben heute einen Tagesaus-
flug in die Siedlung Hornaditas. 
Dort erhalten Sie einen Einblick in 
das alltägliche Leben in der Sied-
lung, verbunden mit einem ange-
nehmen gemeinsamen Mittages-
sen. Auf dem Weg zur Siedlung 
wandern Sie zur Höhlenmalerei von 
Pintado de Sapagua. Diese wahr-
scheinlich von Inkas angefertigte 
Malerei bezeugt die lange Besied-
lungsgeschichte der Region. Schon 
vor über 10.000 Jahren haben die 
Indios in Argentinien hier Malereien 
auf Felsen angefertigt und dies bis 
zum Eintreffen der Spanier im 16. 
Jahrhundert beinahe ununterbro-
chen fortgesetzt. Dargestellt sind 
meist verschiedene Alltagsszenen, 
die dabei helfen die Geschichte 
dieser Region zu rekonstruieren. 
Die auch als Petroglyphen be-
zeichneten Malereien von Sapagua 
sind ein eindrucksvolles Beispiel 
dafür.

11. Tag: Argentinische Folklore 
Nach dem Rücktransfer nach Salta 
steht Ihnen der heutige Nachmittag 
zur freien Verfügung. Am Abend 
schließt sich ein Rundgang zu den 
wichtigsten Treffpunkten von Dich-
tern und Musikern in Salta an. Au-
ßerdem erhalten Sie die Möglich-
keit Folklore Tanzschritte zu erler-
nen und in einem Tanzlokal anzu-
wenden. So hat der argentinische 
Musiker und Schriftsteller Gustavo 
Leguizamón in Salta gelebt und 
gewirkt. Er hat besonders Werke 
der Folklore geschaffen und in 
ganz Argentinien verbreitet. Sie 
erleben seine und andere Musik in 
ihrem originalen Umfeld, was zum 
besonderen Reiz des Abends bei-
trägt. 

12. Tag: Lago Argentino – Der 
größte See Argentiniens  
Heute fliegen Sie nach El Calafate 
und besuchen dort eine Arbeits-
farm. Anschließend können Sie zur 
Laguna de los Pájaros und zum 
Lago Argentino wandern. Mit einem 
Lammbarbecue und einer Folklore 
Show klingt der Abend dann ge-
mütlich aus. Mit einer Fläche von 
1500 Quadratkilometern, ungefähr 
die dreifache Fläche des Boden-
sees, ist der Lago Argentino der 
größte See Argentiniens. Er liegt 
mitten im Nationalpark Los 
Glaciares in Patagonien und wird 
von mehreren Gletschern gespeist. 
Sie sind jetzt mitten in Patagonien, 
dem südlichen Teil Argentiniens, 
mit gewaltigen Eismassen und den 
Anden immer im Hintergrund. In 
der Laguna de los Pájaros, der 
Lagune der Vögel, können sie die 
spektakuläre Vogelwelt Patago-
niens hautnah erleben. 

13.Tag: Gletscher in Patagonien 
Sie besuchen heute den National-
park Los Glaciares inmitten Pata-
goniens. Der Höhepunkt des heuti-
gen Tages ist der Blick auf den 
Morenogletscher von der Aus-
sichtsplattform gegenüber dem 
Gletscher. Unterwegs passieren 
Sie zahlreiche Aussichtspunkte, die 
einen wunderschönen Panorama-
blick auf die wilde Gletscherland-
schaft bieten. Der Nationalpark Los 
Glaciares besteht aus drei großen 
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Gletschern (Upsala-, Viedma- und 
Moreno-Gletscher) und mehreren 
kleineren Gletschern. Der 
Morenogletscher ist, mit einer Län-
ge von 30 km, einer der größten 
Gletscher im Nationalpark und ge-
hört zum größten Gletschergebiet 
der Anden. Er sperrt periodisch den 
südlichen Arm des Lago Argentino 
ab, in den er auch entwässert. 

14. Tag: Mit dem Boot durch den 
Nationalpark 
Mit einem Schiff fahren sie heute 
auf dem Lago Argentino in Rich-
tung Norden, vorbei an Eisbergen 
und Gletschern, bis zum größten 
Gletscher im Glaciares National-
park, dem Upsala-Gletscher. Der 
Upsala Gletscher befindet sich in 
einem großen Tal und ist vor allem 
für seinen rapiden Rückgang be-
kannt. In Hinblick auf den Klima-
wandel wird der Gletscher sehr 
genau überwacht und momentan 
ist sein Rückgang zu einem Still-
stand gekommen. Wie lange dieser 
Stillstand noch anhält weiß aller-
dings niemand vorherzusagen. 
Aber noch bietet dieser Gletscher 
einen imposanten unübertroffenen 
Anblick, den Sie genießen sollten, 
solange es noch geht. 

15. Tag: El Chaltén  und der Berg 
Fitz Roy 
Heute fahren Sie in ein kleines Dorf 
am Rande des Glaciares National-
parks, mit dem klingenden Namen 
El Chaltén. Von dort aus können 
Sie zum Mirador de los Condores 
wandern, einem schönen Aus-
sichtspunkt mit einer atemberau-
benden Rundumsicht auf die ma-
jestätischen Gipfel der Anden. Von 
diesem Aussichtspunkt können Sie 
auch die bekannten Berge Fitz Roy 
und Cerro Torre sehen. Ein Anblick 
der das Herz eines jeden Berg-
freundes höher schlagen lässt. Auf 
der Wanderung bieten sich außer-
dem noch wundervolle Blicke auf 

die Steppe und den Viedma See, 
den zweitgrößten See Argentiniens, 
der ebenfalls durch Gletscher aus 
dem Glaciares Nationalpark ge-
speist wird. Das Dorf El Chaltén ist 
auch ein beliebter Ausgangspunkt 
für die Besteigung des Fitz Roy, 
der in der Sprache der Ureinwoh-
ner El Chaltén heißt. Übersetzt 
heißt das „Rauchender Berg“, da 
an seiner Flanke oft eine charakte-
ristische Wolkenbank hängt.  

16. Tag: Die Lagune de los Tres 
Unser heutiges Ziel ist der Fuß des 
Berges Fitz Roy. Wir wandern zur 
Lagune de los Tres die sich direkt 
am Berg befindet. Inmitten der rau-
en Bergwelt und der Gletscher 
beeindruckt die Lagune durch ihr 
türkisfarbenes Wasser. Mit etwas 
Geschick können Sie auf dieser 
Wanderung den Andenkondor er-
spähen, sowie zahlreiche andere 
Vögel Patagoniens beobachten.  

17. Tag: Freizeit in Buenos Aires 
Wir fahren Sie heute zurück nach 
El Calafate, von wo aus Sie nach 
Buenos Aires weiterfliegen. In Bue-
nos Aires können Sie dann an-
schließend ihren Nachmittag ganz 
nach eigenen Vorstellungen gestal-
ten. Vielleicht gehen Sie in einen 
der vielen Parks der Stadt, oder in 
eines der vielen Shopping Zentren 
um ein paar bleibende Erinnerun-
gen an die Argentinien Studienreise 
mitnehmen zu können. 

18. Tag: Theater Colón 
An diesem Morgen besuchen Sie 
das Theater Colón in Buenos Aires. 
Das Theater gilt als eines der bes-
ten und schönsten der ganzen Welt 
und lockt immer wieder bekannte 
Sängerinnen und Sänger nach 
Buenos Aires. Am Mittag geht es 
dann für den Heimflug zurück zum 
Flughafen in Buenos Aires.  

19. Tag: Zurück in Europa 
Nach 19 erlebnisreichen Tagen in 
der einzigartigen Landschaft und 
der reichhaltigen Kultur Argentini-
ens kommen Sie wieder in 
Deutschland an. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Personen 

 
 
Visum & Einreise: 
Europäische Bürger und Schweizer benöti-
gen nur einen Reisepass, der bis sechs 
Monate nach Fahrtende gültig sein muss. 
Ein Visum ist nicht erforderlich, sofern Sie 
nicht länger als 90 Tage in Argentinien 
bleiben. 

 
 
Versicherungen: 
Wir empfehlen eine Reiserücktrittskosten-  
und eine Auslandskrankenversicherung. Für 
Argentinien empfiehlt sich darüber unbe-
dingt der Abschluss einer Gepäckversiche-
rung. Genauere Informationen erhalten Sie 
mit Ihrer Anmeldungsbestätigung. 

 
 
Gesundheit, Impfungen: 

Impfungen sind nicht vorgeschrieben, den-
noch empfehlen wir Ihnen dringend eine 

Impfung gegen Gelbfieber, da wir in Gebiete 
reisen, die von Gelbfieber betroffen sind. 

Der Gesundheitsdienst des Auswärtigen 
Amts empfiehlt außerdem noch als sinnvol-

len Schutz: Schutz gegen Tetanus, Diphthe-
rie, Polio und Hepatitis A. 

 

KLIMA 
Argentinien hat viele Klimagebiete mit recht 
unterschiedlichen Temperaturen. Der Nord-
osten ist tropisch, der Nordwesten bei den 
Anden ist eher trocken und der restliche 
Norden ist subtropisch. Im Süden herrscht 
ein recht kaltes Klima. 
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Reisetermine 

Termine 2016 

BCT xxx November   Bienvenido Argentinien 19 Tage 
BCT xxx  Dezember   Bienvenido Argentinien 19 Tage 
 

Termine 2017 

BCT xxx  November   Bienvenido Argentinien 19 Tage  
BCT xxx  Dezember   Bienvenido Argentinien 19 Tage 

 

Kurzübersicht: Bienvenido Argentinien – 19 Tage 

So Tag 1 Flug von Deutschland nach Argentinien.  
Flug Frankfurt – Buenos Aires 

Mo Tag 2 Ankunft in Buenos Aires, Nachmittag steht zur freien Verfügung, abends Tangoshow mit 3 
Gänge Menü.  

Übernachtung in Buenos Aires 

Di Tag 3 Stadtrundfahrt durch Buenos Aires mit den berühmtesten Sehenswürdigkeiten. 
Übernachtung in Buenos Aires 

Mi Tag 4 Tagesausflug nach San Antonio de Areco mit Stadtrundgang und Besichtigung einer Silber-
schmiede. Besuch einer Alpargata Manufaktur, Arbeitsfarm und Folklore Show.  

Übernachtung in Buenos Aires  

Do Tag 5 Flug nach Foz do Iguazú. Besuch der brasilianischen Seite der Wasserfälle, einzigartiger Pa-
noramablick auf die Wasserfälle.  

Übernachtung in Foz do Iguazú 

Fr Tag 6 Besuch der argentinischen Seite der Wasserfälle, unmittelbare Nähe an der Teufelsschlucht. 
Übernachtung in Foz do Iguazú 

Sa Tag 7 Tagesausflug zu UNESCO Weltkulturerbe: Jesuitenruinen vom San Ignancio, Fahrt durch 
Eukalyptusplantagen, Mate-Farmen und subtropischer Wälder.  

Übernachtung in Foz do Iguazú 

So Tag 8 Flug nach Salta. Stadtrundfahrt durch die Stadt, die die meisten historischen Bauten beibehal-
ten hat. Anschließend Besuch eines Kunst- und Handwerksmarkt.  

Übernachtung in Salta 

Mo Tag 9 Fahrt durch die Schluchtlandschaft Quebrada de Humahuaca Weltkulturerbe der UNESCO, 
Ziel ist der Ort Tilcara. Auf dem Weg dahin Besichtigung vieler kleiner Dörfer und Kirchen 

Übernachtung in Tilcara 

Di Tag 10 Tagesausflug zur Gemeinde von Hornaditas. Auf dem Weg  eine Wanderung bis zur Höhlen-
malerei von Pintado de Sapagua. Angekommen in der Gemeinde, Einblick in das alltägliche 
Leben der Gemeinde. 

Übernachtung in Tilcara 

Mi Tag 11 Transfer nach Salta und der Nachmittag steht zur freien Verfügung. Am Abend Rundgang zu 
den wichtigsten Treffpunkten lokaler Dichter und Musiker. Erlernen von folkloristischen Tanz-
schritten.  

Übernachtung in Salta 

Do  Tag 12 Flug nach El Calafate (Patagonien). Besuch einer Arbeitsfarm und anschließend Wanderung 
zu der Laguna de los Pájaros und zum Lago Argentino. Zum Schluss gibt es ein Lammbarbe-
cue und eine Folklore Show. 

Übernachtung in El Calafate 



 

Bienvenido Argentinien 

Fr Tag 13 Ausflug in den Nationalpark Los Glaciares. Auf dem Hinweg verschiedene Panoramablicke auf 
den Perito Moreno Gletscher. Zum Schluss Aussichtsplattformen des Gletschers. 

Übernachtung in El Calafate 

Sa Tag 14 Schifffahrt auf dem Lago Argentino Richtung Norden, entlang Eisberge bis Upsala Gletscher, 
der größte Eisberg im Nationalpark. 

Übernachtung in El Calafate 

So Tag 15 Transfer nach El Chaltén. Wanderung zum Mirador de los Condores, mit einer Rundumsicht 
auf Fitz Roy Berg und Cerro Torre. Bei der Wanderung wunderbare Sicht auf die Steppe und 
auf dem Viedma See.. 

Übernachtung in El Chaltén 

Mo Tag 16 Trekking zum Fitz Roy Berg. Ziel ist die Lagune de los Tres, die sich direkt am Berg befindet 
und mit kristallblauem Wasser gefüllt ist. Wanderung enthält zahlreiche Panoramablicke 

Übernachtung in El Chaltén 

Di Tag 17 Morgens Freizeit. Transfer nach El Calafate am Mittag. Flug nach Buenos Aires.    
Übernachtung in Buenos Aires 

Mi Tag 18 Am Morgen Besuch des Theatro Colóns. Gegen Mittag Transfer zum Flughafen, Flug nach 
Deutschland. 

Flug Buenos Aires - Frankfurt 

Do Tag 19 Landung in Frankfurt am späten Morgen 
 

 

 

Voraussichtliche Flugzeiten 

Hinflug 

LH510 Frankfurt (FRA)  22.00 - Buenos Aires  (EZE) 06.50 (+1)       13h50 
 
Rückflug  
 
LH511 Buenos Aires (EZE) 17.00 - Frankfurt (FRA)    11.00 (+1)       13h15 
    
 
Änderung durch Fluggesellschaft vorbehalten. 
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19 Tage Studienreise: Bienvenido Argentinien  

Leistungen   

 Hinflug von Deutschland nach 
Buenos Aires 

 Inlandsflug Buenos Aires – Foz 
do Iguazú 

 Inlandsflug Foz do Iguazú – Salta 
 Inlandsflug Salta – El Calafate 
 Rückflug von El Calafate über 

Buenos Aires nach Deutschland 
 Flughafensteuer BRD 
 Sicherheitsgebühren & Luftver-

kehrsabgabe Deutschland 
 Kerosinzuschlag ( Stand 1.6.14) 

 
 Hotelunterbringung  in 3 bis 4 -

Sternen Hotels 
 4 Übernachtungen in Buenos 

Aires 
 3 Übernachtungen in Foz do 

Iguazú 
 2 Übernachtungen in Salta 
 2 Übernachtungen Tilcara 
 3 Übernachtungen in El Calafate 
 2 Übernachtungen in El Chaltén 

 
  Alle Übernachtungen mit Früh-

stück  
 6 Mittag- oder Abendessen  

 
 Transfers mit Bus 
 
 Alle Ausflüge inklusive 
 Alle Eintrittsgelder inklusive 
 Alle Bootstouren laut Programm 

inklusive 
 

  Deutscher Studienreiseleiter der 
BCT - Touristik 
 

Aktivitäten: 
 Tangoshow 
 Stadtrundfahrt Buenos Aires 
 Alpargata Manufaktur 
 Stadtrundgang San Antonio de 

Areco 
 Besuch einer Estancia 
 Folklore Show 
 Jesuitenruinen San Ignacio de 

mini 
 Stadtrundgang Salta 
 Fahrt durch Schluchtlandschaft 
 Alte indigene Festung 
 Besichtigung alter örtlichen Kir-

chen 
 Höhlenmalerei von Pitado de 

Sapagua 
 Tagesablauf einer typischen Ge-

meinde erleben 
 Erlernen folkloristischen Schritten 
 Rundgang Estancia El Galpon 
 Wanderung Laguna de los 

Párajors / Lago Argentino 
 Schifffahrt auf Lago Argentino  
 Bewunderung von Eisbergen 
  Wanderung zum Mirador las 

Cóndores / Mirador Aguilas 
 Trekking zur Laguna de los tres 
 Theatro Colón 

 
Eintritt: 
 Nationalpark Iguazú in Argentini-

en und Brasilien 
 Nationalpark los Glaciares 

 
 Auslandskrankenversicherung 

 
 Informationsmaterial 
 
 
 

Reisepreise & Termine 2016 
Reise Nr.xxx 19 Tage 

xxx-xxx 
Doppelzimmer  xxx Euro 
 
Reise Nr. xxx 19 Tage 

xxx-xxx 
Doppelzimmer  xxx Euro 
 
Der Einzelzimmerzuschlag beträgt 
(sofern gewünscht) … Euro 
 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Pers. 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Pers. 
Änderungen vorbehalten. 
 
 
 Im Reisepreis enthalten sind alle 

Programmpunkte, Eintritte & Aus-
flüge vor Ort. Es fallen keine wei-
teren Kosten für Besichtigungen 
an 

 Die Preise enthalten alle Steuern, 
Gebühren und Kerosinzuschläge. 
Stand: 1. Januar 2015. 

 
 
Anschluss-Füge / Rail & Fly 

Optionale Zuganreise n. Frankfurt 
innerhalb Deutschlands 59 Euro 
 
Optionale Fluganreise Frankfurt 
(für Kunden aus Deutschland Öster-
reich, Schweiz)  175 Euro 
 
Businessclass-Upgrade auf dem 
Interkontinentalflug:  auf Anfrage 

 



 

 

Landestypische Spezialitäten  

 
Argentinische Gerichte und Getränke 

 
 
 
Mate-Tee: 
Der Mate-Tee ist das argentinische Nationalgetränk, aber auch generell wird dieser Tee gerne in den südlicheren  
Ländern von Südamerika, wie in Brasilien, Paraguay oder Uruguay  genossen. Der Tee wird aus einer Kalabasse 
mit Röhrchen getrunken. 
 
Asado: 
Asado ist ein Grillgericht und wird oft bei Festen oder Familientreffen gegessen. Das Grillfleisch ist Rind, Schaf 
oder Schwein. Serviert wird es mir weisem Brot und Salat. Gerne wird dazu ein Glas Rotwein getrunken oder 
auch Bier. 
 
Empanadas: 
Empanadas sind Teigtaschen mit verschiedenen Füllungen. Hackfleisch, Gemüse und Käse mit Schinken sind 
die beliebtesten Füllungen. Gerne werden Empanadas als Snack am Nachmittag gegessen. 
 
Eintöpfe: 
In Argentinien werden generell gerne Eintöpfe gegessen. Besonders in der Winterzeit aber auch während der 
Sommerzeit kommen sie gerne auf den Tisch. Die drei bekanntesten Eintöpfe sind Locro, Puchero und Guisos. 
Der Locro Eintopf stammt aus dem Norden und wird gerne an den nationalen Feiertagen gegessen. Er besteht 
aus Mais, Würstchen, Kürbis und Fleisch und wird gerne pikant gewürzt. Im Gegensatz dazu besteht der Guisos 
Eintopf entweder aus Reis oder Nudeln, gekocht in einer Tomatensoße. Dazu wird traditionell Rindermagen 
serviert, aber auch Hühnchen oder Rind. Der Puchero ist ein Gemüse – Fleischeintopf mit Kartoffeln, Kürbis, 
Fleisch und Eiern.  
 
Flan: 
Flan ist ein Eierpudding mit Vanillearoma und Karamelsauce.  Diese süße Nachspeise wird gerne als Dessert 
gegessen nach einem Asado. 
 
Pasta und Pizza: 
Die Gerichte in Argentinien haben auch starke italienische  Einflüsse, da vor langer Zeit italienische Einwanderer 
rüber kamen. Seit dem werden auch gerne Nudeln mit Tomatensauce und Pizza gegessen. 
 
 
 
 
  



 

Gauchos 

 
 

Gauchos die Südamerikanischen Cowboys 

 

Was sind Gauchos? 

Gauchos leben in Argentinien, Brasilien, Paraguay und Uruguay. Ihre Hauptbeschäftigung ist die Viehzucht, 

deswegen werden Sie auch die südamerikanischen Cowboys genannt. Sie wohnen in Lehmhütten  teilweise auf 

dem Land oder mitten in der Pampa und 

verzichten auf Luxus. Manche leben sogar ohne 

Elektrizität  und fließendem Wasser. 

 

Herkunft des Namens 

Der Name Gaucho stammt aus dem 

Sprachgebrauch der  Spanier und Mestizen. Sie 

sprachen „Gaucho“ „Chaucho“ aus, was in deren 

Sprache Tiertreiber bedeutet. Andere sagen, dass 

der Begriff vom indianischen Wort „guacho“ kommt 

und „Waise“ bedeutet, was man auf Einsamkeit 

beziehen kann. Der Lebensstil der Gauchos geht 

zurück auf  spanischen Nachfahren und Indios ab, 

die Argentinien vor langer Zeit besiedelten. 

 

Die Geschichte der Gauchos 

Früher, im 16. Jahrhundert lebten in der Pampa tausend freie Rinder auf dem Feld, die man mit Erlaubnis von 

Landbesitzer fangen und schlachten durfte. Geld verdienenten die Gauchos mit dem Verkauf von Leder, was 

früher sehr wertvoll war. Ab dem 17 Jahrhundert 

begaben sich die Gauchos auf Reise und führten 

ein Nomadenleben. Sie reisten mit Pferd, Familie 

und Freunden und nahmen nur das wichtigste mit 

sich mit. Mit dem erweitertem Städtebau wurden 

auch immer mehr „Estancias“, so genannte 

Arbeitsfarmen gebaut. Die Besitzer der 

Arbeitsfarmen bauten immer mehr Zäune um ihr 

Grundstück und umzingelten damit  immer mehr 

Rinder. Somit war das Rindereinfangen der 

Gauchos untersagt. Durch dieses Verbot konnten 

die Gauchos kein Leder mehr verkaufen und 

waren notgedrungen Ihr Nomadenleben aufzugeben und auf der Rinderfarm für die Reichen zu arbeiten, da Sie 

sich sehr gut mit den Tieren auskannten.  

 



    

Gauchos 

 

 

 

 

 

Später, ab dem 19 Jahrhundert begann auch der Export von Rindfleisch. Heute ist der Gaucho selbständig, 

betreibt Viehzucht und bringt so das Geld nach Hause. In Argentinien existieren noch ca. 150.000 Gauchos, die 

sich um ca. 55 Millionen Rinder kümmern und versorgen.  

 

Waffen und Tracht 

Um die Tiere zu fangen brauchten die Gauchos Waffen. Sie konstruierten  eine Stange mit einem halbförmigen 

Mond aus Draht, um das Tier zu verletzen. Auch eine Schnur mit drei Steinen wurde gebastelt, die sich an den 

Rinderbein verfingn, damit das Tier umfiel. Natürlich durften das Lasso und das Messer nicht fehlen. 

Ein Gaucho trägt immer Stiefel mit Sporen, Pumphosen mit langen Fransen, ein Sombrero oder eine Mütze, dazu 

ein Halstuch. Ein Baumwollhemd und das berühmte Messer der Gauchos dürfen natürlich  auch nicht fehlen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gauchos auf unseren Reisen 

In beiden unserer Argentinien Reise, werden Sie einen Ganztagesausflug nach San Antonio de Areco machen, 

wo Sie den Lebensstil eines Gauchos besser kennen lernen können. In der kleinen Stadt werden Sie Pulparías 

und Estancias besichtigen. In einer Manufaktur von  Alpargata können Sie ganz genau zu sehen, wie originale 

Gauchos Arbeitsschuhe hergestellt werden und Sie werden auch hier über die Geschichte der Fabrik informiert. 

In einer der vielen Silberschmieden der Stadt können Sie den Prozess der Herstellung der Gaucho Messer  

miterleben. Zum Schluss geht es zu einer Arbeitsfarm wo ein „Asado“, ein argentinisches Grillgericht und eine 

Folklore-Show auf Sie warten.  
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Highlights dieser Fahrt 

 Buenos Aires 

 Einblick ins argentinische 
Leben  

 Iguazú Wasserfälle 

 Quebrada de 
Humahuaca 

 Nationalpark los 
Glaciares 

 Südlichste Stadt der Welt 
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Reiseroute: 

Frankfurt – Buenos Aires – Foz 
do Iguazú – Salta – Tilcara – 
Salta – El Calafate – El Chaltén 
– Ushuaia – Trelew – Buenos 
Aires – Frankfurt 

Termine 2016 

1 November 
2 Dezember 
 
Termine 2017 

1 November 
2 Dezember 

1. Tag: Abreise von Deutschland  
Abends Flug von Frankfurt nach 
Buenos Aires, wo Sie am nächsten 
Tag ankommen.  

2. Tag: Heiße Tangonacht 
Nach der Ankunft steht Ihnen der 
Nachmittag frei zur Verfügung. 
Buenos Aires ist der zentrale Teil 
Argentiniens. Die beeindruckenden 
Gebäude und die Geschichte ma-
chen Buenos Aires zum Zentrum 
der Kultur. Ab dem 19. Jahrhundert 
bis zum Zweiten Weltkrieg wurden 
die Gebäude in Form der französi-
schen Paläste gebaut und einge-
richtet. Die Erkundung der Stadt 
wird am Nachmittag zum erholen-
den Spaziergang. Am Abend geht 
es dann zum Tangoabend. Das 
Café de los Angelitos bietet einen 
erfreulichen Tanzabend an. Die 
erstklassige Tangoshow verführt 
Sie zum Tanz. Anschließend wird 
Ihnen ein 3-Gänge-Menü serviert.  

3. Tag: Stadtrundfahrt in Buenos 
Aires 
An diesem Tag werden die Plaza 
de Mayo, die Casa Rosada und die 
Kathedrale besucht. Am Anfang 
bietet sich Plaza de Mayo an, da  
sich hier auch der Regierungspa-
last befindet. Das rosafarbige Ge-
bäude wurde in der Vergangenheit 
als Festung benutzt. Die an-
spruchsvolle und sehenswerte Ka-
thedrale ist ein Bauwerk, in dem 
sich die verschiedensten Epochen 
abspiegeln. Der neoklassische Stil 
wird auf das ganze Gebäude über-
tragen. Im ältesten Stadtviertel wird 
man viel über die Geschichte erfah-
ren. Die Läden, in den Antiquitäten 
verkauft werden, sorgen dafür, 
dass ein Teil San Telmos nach 
Hause gebracht wird. Auch der 
Antiquitätenmarkt ist ein Ort, der 
besucht werden kann. Einige 
Schritte weiter gelangen Sie zum 

bunten Viertel La Boca. Hier wer-
den zahlreiche Bilder bekannter 
Künstler verkauft. Die Avenida 9 de 
Julio ist nicht nur die breiteste 
Straße der Welt, sie gehört auch zu 
dem gepflegtesten Viertel der 
Recoltea.  

4. Tag: Einblick in das Gaucho 
Leben  
Heute geht es nach San Antonio de 
Arco, wo Sie einen Einblick in das 
Gaucho Leben bekommen. Am 
Ende des Tages besuchen Sie die 
Silberschmiede. San Antonio de 
Areco wurde schon im Jahr 1730 
gegründet. Die Architektur wurde 
sehr gut erhalten. Hier werden die 
Sitten der Gauchos zum Leben 
gebracht. Besonders bilden die 
Farmen (die Estancias genannt 
werden) ein Bild über den traditio-
nellen Lebensstil der südamerika-
nischen Cowboys. Auch in der 
Alpargata Manufaktur werden die 
traditionellen Gewohnheiten der 
Gauchos abgebildet. Durch die 
Herstellung der Gaucho Arbeits-
schuhe wird die Tradition am Leben 
erhalten. Kurz danach erfolgt ein 
Spaziergang durch die Stadt. Nach 
dieser spannenden Besichtigung 
besichtigen Sie eine Estancia. In 
dieser wird Ihnen ein typisch argen-
tinisches Abendessen angeboten. 
Zudem erwartet Sie eine unterhalt-
same Folklore Show.  

5.Tag: Auf zu den Wasserfällen  
Flug nach Iguazú. Danach bekom-
men Sie die unglaublichen Wasser-
fälle am Nachmittag zu sehen. Auf 
der brasilianischen Seite wir Ihnen 
ein Gesamtbild der Kaskaden ge-
zeigt. Der Einblick in die Flora und 
Fauna erfolgt im Weiteren. Die 
großen Wasserfälle befinden sich 
auf der brasilianischen Seite und 
breiten sich auf 3 Kilometer aus. An 
der argentinischen Seite befinden 

sich kleinere Wasserfälle. Durch 
die beeindruckenden Wasserfälle 
können Sie sich ein Gesamtbild 
über die Kaskaden machen. Dieses 
Erlebnis wird man sich sicher in 
Fotoalbumen abbilden. Viele Tie-
rarten und vielleicht auch einige 
neue Pflanzen werden Sie bei die-
ser Reise betrachten können.  

6. Tag: Argentinische Iguazú 
Fälle   
Sie besuchen heute die argentini-
sche Seite des Nationalparks und 
entdecken hier wertvolle Schätze 
der Natur. Die Besichtigung der 
Natur wird durch den Regenwald 
zum unvergesslichen Erlebnis. Die 
verschiedensten Arten Pflanzen 
und Bäume sind hier zu betrachten. 
Bei der Wanderung durch den Re-
genwald haben Sie die Gelegenheit 
der Teufelsschlucht ganz nah zu 
sein. Der Einblick in die Teufels-
schlucht erfolgt durch einen Holz-
pfad. Nach diesem beeindrucken-
den Tag haben Sie noch Zeit  Ein-
drücke zu sammeln, denn der 
nächste abenteuerliche Tag steht 
schon vor der Tür.  

7. Tag: Jesuitenruinen von San 
Ignacio  
Tagesausflug zu den Jesuitenrui-
nen von San Ignacio. Danach geht 
die Reise sofort zu der Provinz 
Missiones. In der Provinz wird Ih-
nen die Kultur von San Ignacio 
gezeigt. Hier werden Sie das Welt-
kulturerbe sehen und einiges darü-
ber lernen. Dieses Naturwunder 
wurde schon von der UNESCO als 
ein wichtiges Weltkulturerbe dekla-
riert. Zu den Jesuitenruinen kom-
men die Reisenden durch die ehe-
malige indianische- jesuitische 
Kleinrepublik. Die Fahrt geht durch 
die Provinz Missiones, die einen 
richtigen Hingucker bietet. Das 
einmalige Aussehen der roten Erde 



 

Argentinien Intensiv 

in Missiones bringt Sie direkt durch 
den Wald zu den Jesuitenruinen. 
Die Ruinen in San Ignacio geben 
Ihnen einen Einblick in die erste 
Missionierung der Argentinier aus 
dem Norden.  

8. Tag: Architektur in Salta  
Ein kurzer Flug bringt Sie nach 
Salta, die sich im Nordwesten be-
findet. Die Stadt sorgt mit ihrer 
enormen Anwohnerzahl für eine 
lebhafte Atmosphäre. Die besonde-
ren Bauarten, die noch aus der 
Kolonialzeit stammen, machen 
Salta zum Zentrum der Architektur. 
Die koloniale Architektur wurde in 
diesem Teil Argentiniens am bes-
ten bewahrt. Durch Salta wird ein 
Stadtrundgang gemacht, der Sie 
zum hohen Kirchturm bringt. Der 
Kirchturm trägt den Namen Iglesia 
San Fransico und ist mit 57 Metern 
der wichtigste Kirchturm in Süd-
amerika. Nach dem Kirchturm geht 
der Stadtrundgang zu Cerro San 
Bernardo. Der prachtvolle Ausblick 
lässt die Herzen der Naturliebhaber 
schneller schlagen. Der nächstge-
legene Ort ist das Dorf San Loren-
zo. San Lorenzo bietet Ihnen einen 
Kunstmarkt mit einer Vielzahl an 
Kunstwerken, die die argentinische 
Tradition abbilden.  

9. Tag: Quebrada de Humahuaca 
Der Tag beginnt mit einem Ausflug 
nach Quebrada de Humahuaca, 
danach erkunden Sie die Schlucht. 
Im Anschluss werden Sie noch 
Einiges sehen, wie zum Beispiel 
die Kirche und den 
Kunsthandelmarkt. Der kunterbunte 
Ort Quebrada de Humahuaca wird 
durch eine Schlucht mit 150 Kilo-
metern Länge ausgezeichnet. Im 
Gegensatz zu den kahlen Bergen 
sind die farbenfrohen Felsen eine 
richtige Attraktion. Dieses Weltna-
turerbe leuchtet in vielen Farben 
und sorgt für ein unvergessliches 
Fotomotiv. Nach der 
Schluchtlandschaft kommt Tilcara 
an die Reihe. In Tilcara bietet sich 
die Pucara zur Besichtigung an. 
Die Pucara ist eine alte indigene 
Festung, die durch eine Kakteen-
landschaft eine Oase ergibt. Auch 
eine Kirche wird in Uquipa besich-

tigt. Der nahegelegene 
Kunsthandelmarkt bietet eine 
enorme Anzahl geschmacksvoller 
Kunstwerke. Die breitgefächerte 
Vegetation, die kristallklaren Flüsse 
und die Kulturbauten dieses Dorfes 
sind ein Augenschmaus für jeden 
Besucher.  

10. Tag: Besuch einer alten Ge-
meinde 
An diesem Tag ist ein Ganztages-
ausflug geplant, die Rede ist heute 
von der Gemeinde Hornditas. Heu-
te werden Sie Quebrada de 
Sapagua kennenlernen. Der letzte 
Punkt der heutigen Reise ist ein 
festliches Mittagessen, wo Sie ty-
pisch traditionelle Gerichte serviert 
bekommen. Der Ausflug nach 
Hornditas lässt viele Vorteile dieser 
Gemeinde zum Vorschein bringen. 
Die ansässige Gemeinde lädt Sie 
zu einem lässigen und stressfreien 
Tag ein. Die Schlucht von Sapagua 
bietet eine exzellente Felsenmale-
rei. Sie werden die Malerei von 
Pintago de Sapagua bewundern 
können. Danach machen Sie einen 
gründlichen Stadtrundgang. Durch 
das Essen werden auch die Sitten 
und die Tradition der Einwohner 
gezeigt. Mit jedem Bissen wird man 
über den Alltag in der Gemeinde 
informiert. Diese Erfahrung bringt 
einen Teil der Kultur und Tradition 
in der Gemeinde Horditas nah. 

11. Tag: Folklore besser kennen-
lernen  
Transfer zurück nach Salta, wo 
Ihnen der Nachmittag zur freien 
Verfügung steht. Am Abend ist es 
an der Zeit, mehr über die Musiker 
und Dichter der Region zu erfah-
ren. Ein Rundgang führt zu den 
wichtigsten Treffpunkten der loka-
len Dichter und Musiker. Die künst-
lerische Freiheit dieser wird auch 
auf Sie übertragen. Nach diesem 
Besuch werden Ihnen  Tanzschritte 
vorgeführt. Sie können die folkloris-
tischen Tänze ansehen, aber diese 
auch selber erlernen. Wie viel man 
von dem Rhythmus behalten hat, 
kann man sofort am Abend in ei-
nem Tanzlokal prüfen. Bei der rich-
tigen Musik gleiten die Füße wie 

von selbst in dem bekannten Tanz-
lokal. 

12. Tag: Reise geht weiter ins 
kalte Argentinien  
Flug nach El Calafate. Am späten 
Nachmittag besuchen Sie die 
Estancia El Galapon und eine Farm 
mit einer Wanderung. Der Tag en-
det in einer Schafshütte. Patago-
nien bietet eine steppenartige 
Struktur, die eine charakteristische 
Tierwelt enthält. Der beeindrucken-
de Nationalpark Los Glaciares zeigt 
sich in diesem Teil Argentinien als 
Kulturzentrum. Der Rundgang 
durch die schnell wachsende Klein-
stadt erfolgt bis zum Abend. Da-
nach geht es zu Estancia El 
Galapon. Die kulturellen und natür-
lichen Besonderheiten werden mit 
einer Wanderung abgeschlossen. 
Diese führt zum Lago Argentino. 
Bei dieser Wanderung können Sie 
sich von der Frische des Waldes 
und die Sauberkeit von Laguna de 
los Pájaros überzeugen. Die Be-
sonderheit dieses Ortes wird auch 
bei einer Beschauung der antiken 
Schafshütte klar. Das Ambiente ist 
überwiegend auf eine antike Ein-
richtung spezialisiert. Das leckere 
Lammbarbecue wird Ihnen mit 
Freude serviert. 

13. Tag: Gletscher Panorama 
Heute bietet sich Ihnen ein speziel-
ler Panoramablick an. Die Rede ist 
von dem Nationalpark los 
Glaciares. Die Natur wird Ihnen im 
Nationalpark los Glaciares kompakt 
serviert. Der sagenhafte Gletscher 
Perito Moreno ist unser heutiges  
Ziel. Zum Gletscher geht es durch 
die wundervolle Steppe Patago-
niens. Der Anblick begeistert durch 
die Vielfalt der Natur und die 
Wechsel der Farbschichten. Die 
gesamte Fahrt setzt sich zu einem 
beeindruckenden Bild der Natur 
zusammen, auf das – zum Glück – 
der menschliche Einfluss noch fast 
keine Spuren hinterlassen hat. Bei 
der Fahrt werden Sie frische und 
grüne Wälder sehen und smaragd-
grüne Seen ziehen alle Blicke auf 
sich. Aber auch die Lagunen und 
Berge sorgen für ein richtiges Er-
lebnis der sagenhaften Natur. Das 
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Resultat der Fahrt zeigt die hervor-
ragende Landschaft und ein Zu-
sammenspiel der Flora und Fauna. 
Am Ende bekommen Sie einen 
unvergesslichen Ausblick über den 
Gletscher Perito Moreno. Die Aus-
sichtsplattform zeigt die Farben und 
die Harmonie der natürlichen Le-
bensweise.  

14. Tag: Schifffahrt zu den Glet-
schern 
Bootstour ab Punta Bandera. Un-
terwegs sehen Sie viele Eisberge. 
Die Fahrt geht dann zur Front des 
Upsala, der eine beneidenswerte 
Fläche des Nationalparks für sich 
reserviert hat. Hier befinden sich 
auch  einige Berge aus Granit, die 
als Fotomotiv sicher ihr Interesse 
wecken. Zum Nationalpark kom-
men auch noch einige Gletscher 
dazu, wie zum Beispiel der Perito-
Moreno-Gletscher, der Viedma-
Gletscher und der Upsala-
Gletscher. Die Gletscher münden in 
den zwei Seen Lago Viedma und 
Lago Argentino. 

15. Tag: Wanderung zum Mirador 
Aguilas 
Fahrt nach El Chaltén, danach geht 
es weiter zu einer Wanderung. Die 
Erkundigung dieses Ortes ist im 
Zusammenhang mit der Provinz 
Santa Cruz, wo sich dieses Dorf 
schon vor vielen Jahren breitge-
macht hat. Nur wenige Einwohner 
leben in El Chaltén, die Zahl liegt 
ungefähr bei 400 Einwohnern. El 
Chaltén befindet sich im nördlichen 
Teil des erhaltenen Nationalparks. 
Das Freizeitangebot richtet sich auf 
die Berge, die direkt von El Chaltén 
zu meistern sind. Die selbst geführ-
te Wanderung führt die Besucher 
aus dem zentralen Teil der El 
Chalten zu Mirador las Cóndores 
und Mirador Aguilas. El Chalténs 
Berge sind Fitz Roy und Cerro Tor-
re. Der Wechsel der Orte und der 
natürlichen Blickfänger wird mit 
dem Viedma See abgeschlossen.  

16. Tag: Trecking Tour Berge 
und Lagunen 
Der heutige Tag fordert Sie noch 
einmal, denn wir machen eine 
Trekking Tour zur Laguna. Da soll-
ten die Fotoapparate bereitstehen. 

Laguna de los tres und Fitz Roy 
sind Aussichtspunkte, an denen Sie 
viele qualitative Fotos machen 
können. Der Anblick dieses erst-
klassigen Panoramas entschädigt 
für die Mühen der Wanderung. Mit 
dem richtigen Fotoobjektiv wird 
diese Reise entlang schneebedeck-
ter Berge als Foto gespeichert. Der 
Fitz Roy ist eine Attraktion aus 
Granit, von dem man fast die Wol-
ken berühren kann. Von 3406 Me-
tern bietet sich ein idealer Ausblick 
über die Region.  

17. Tag: Südlichste Stadt der 
Welt. 
Als nächstes fliegen Sie nach 
Ushuaia, die am südlichsten gele-
gene Stadt der Welt. Diese Stadt 
liegt am Beagle Kanal und hat über 
55.000 Einwohner. Zuerst besu-
chen wir ein besonderes Museum. 
Mit Recht kann man sagen, das wir 
Sie in ein Museum führen, dass 
sich am Ende der Welt befindet. 
Das Museum von Ushuaia, in der 
Landessprache “Museo el Fin del 
Mundo” war im Jahr 1979 ein Sitz 
der Zentralbank in Argentinien. In 
diesem Museum werden Ihnen die 
historischen Höhepunkte Argentini-
ens und auch seine natürlichen 
Besonderheiten gezeigt. Danach 
machen Sie noch einen Stadtrund-
gang.  

18. Tag: Feuerland 
Tierra del Fuego ist eine Inselgrup-
pe, die als Feuerland bekannt ist. 
Die Gesamtfläche von über 70000 
km² bietet viel Platz für unter-
schiedliche Landschaften. Das 
Feuerland ist teilweise sehr kühl, 
aber in jedem Fall lohnt sich ein 
Besuch, denn die hier vorherr-
schenden Naturgewalten, harmo-
nieren zu einem unvergesslichen 
Panorama. Hier vereinen sich Wäl-
der, Flüsse, Seen und Felsen mit 
dem spiegelnden Meer. Bei der 
Reise machen Sie einen Spazier-
gang entlang der Laguna Negra 
und des Roca See. Die Laguna 
Negra ist ein Torfmoor. Bei dem 
Roca See handelt es sich um den 
glitzernden und frischen Einblick in 
das Wasserspiel im Feuerland. 
Wenn sie sich schon immer gefragt 
haben, welcher der südlichste Ort 

der Welt ist, bei dieser Tour führen 
wir Sie an die Lapataia Bucht. Die 
Bucht ist der südlichste Fleck Fest-
land auf der Erde. Hier endet auch 
die südlichste befestigte Straße 
weltweit. Zurück in Ushuaia fahren 
Sie mit einem Katamaran zur Vo-
gelinsel und der Seelӧweninsel. Auf 
diesen Inseln haben Sie die Gele-
genheit einer prachtvollen Fauna 
zu begegnen. Am Ende dieser 
Fahrt geht es zum Leuchtturm, der 
sich am südlichsten Teil der Welt 
befindet. Der Leuchtturm Les 
Eclaireurs leuchtet uns in den heu-
tigen Abend. 

19. Tag: Ushuaia – Das Ende der 
Welt 
Heute Morgen geht es zum Flugha-
fen für unsere Weiterreise nach 
Trelew. Die Besichtigung von 
Trelew bietet Ihnen einen Einblick 
in die Welt der Pinguine und der 
Wale an der Halbinsel Valdés. An-
gekommen in der Stadt haben Sie 
Freizeit. Sie können die Stadt sel-
ber erkunden oder sich ausruhen. 

20. Tag: Die Pinguine warten 
schon auf Sie! 
Heute werden Sie diese lebhaften 
Tiere in ihrem eigenen Revier se-
hen. Wir führen Sie nach Punta 
Tombo ins Reservat. Hier werden 
Sie die ansäßige Pinguinkolonie 
kennenlernen, denn die größten 
Brutstätten der Magellan Pinguine 
sind hier anzutreffen. Es ist die 
größte Pinguinkolonie Südameri-
kas. Mit Respekt vor der Natur 
können Sie von verschiedenen 
Aussichtspunkten einen intensiven 
Einblick in die Lebensweise freile-
bender Pinguine erhalten. Hier 
erfahren Sie viel über die Lebens-
weise der Tiere und ihre natürliche 
Umgebung. Auf Ihrer Reise nach 
Punta Tombo werden Ihnen noch 
viele andere Tiere begegnen, denn 
auch Nandus und Guanako, eine 
wildlebende Lamaart, sind hier 
beheimatet.  

21. Tag: Ausflug ins Natur-
schutzgebiet 
Der Weg nach Peninsula Valdés 
führt Sie ganz vorbei an Steppen 
und der für Argentinien so typi-
schen Wüstenlandschaft. Bei der 
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Ankunft im  Schutzgebiet werden 
Sie die See- Elefanten kaum über-
sehen können. Hier haben Sie 
auch die Chance eine Seeelfanten-
Station zu besuchen. In der Bucht 
und den angrenzenden Meeres-
passagen leben auch verschiedene 
Delfine und Orcas. Mit ein bisschen 
Glück können Sie dem einen oder 
anderen Meeressäuger vor die 
Linse bekommen. Weiter geht es 
dann zur Landspitze Punta Cantor, 
die einen einmaligen Blick auf die 
argentinische Bucht gibt. Das Pa-
norama sorgt für eine Menge Ab-
wechslung. Auch bei der Rückfahrt 
können Sie, wenn das Glück Ihnen 
hold ist, noch zahlreiche Tiere beo-
bachtet. Die Entdeckung der Tiere 
in ihrer natürlichen Umgebung wird 
zur spannenden Aufgabe für die 
Fahrt. 

22. Tag: Zurück nach Buenos 
Aires 
Heute fahren Sie zurück zum Flug-
hafen nach Trelew. Von dort fliegen 
Sie dann wieder nach Buenos Ai-
res. Da Sie an einem Sonntag in 
der reisen Metropole sein werden, 
besichtigen Sie einen der zahlrei-
chen Märkte die sonntags aufha-
ben. 

23. Tag: Theaterbesuch und 
Rückflug 
Bevor Sie wieder nach Frankfurt 
fliegen, besichtigen Sie am Morgen 
das Theater Colón. Nach der Füh-
rung heißt es Abschied nehmen 
von Agentien. Sie werden zum 
Flughafen gebracht und fliegen 
dann am späten Nachmittag nach 
Deutschland zurück.  

24. Tag: Ankunft in Deutschland 
Am späten Morgen landen Sie wie-
der in Frankfurt. 

Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Personen 

 
 
Visum & Einreise: 
Europäische Bürger und Schweizer benöti-
gen nur einen Reisepass, der bis sechs 
Monate nach Fahrtende gültig sein muss. 
Ein Visum ist nicht erforderlich, da Sie nicht 
länger als 90 Tage bleiben werden. 

 
 
Versicherungen: 
Wir empfehlen eine Reiserücktrittskosten-  
und eine Auslandskrankenversicherung. Für 
Argentinien empfiehlt sich darüber unbe-
dingt der Abschluss einer Gepäckversiche-
rung. Genauere Informationen erhalten Sie 
mit Ihrer Anmeldungsbestätigung. 

 
 
Gesundheit, Impfungen: 
Impfungen sind nicht vorgeschrieben, den-

noch empfehlen wir Ihnen dringend eine 
Impfung gegen Gelbfieber, da wir in Gebiete 

reisen, die von Gelbfieber betroffen sind. 
Der Gesundheitsdienst des Auswärtigen 

Amts empfiehlt außerdem noch als sinnvol-
len Schutz: Schutz gegen Tetanus, Diphthe-

rie, Polio und Hepatitis A. 

 

KLIMA 
Argentinien hat viele Klimagebiete mit recht 
unterschiedlichen Temperaturen. Der Nord-
osten ist tropisch, der Nordwesten bei den 
Anden ist eher trocken und der restliche 
Norden ist subtropisch. Im Süden herrscht 
ein recht kaltes Klima. 
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Reisetermine 

Termine 2016 

BCT xxx November  Argentinien Intensiv  24 Tage 
BCT xxx Dezember   Argentinien Intensiv  24 Tage 
 
Termine 2017 

BCT xxx November  Argentinien Intensiv  24 Tage 
BCT xxx Dezember  Argentinien Intensiv  24 Tage 
 

Kurzübersicht: Argentinien Intensiv – 24 Tage 

So Tag 1 Flug am späten Abend von Deutschland nach Argentinien. 
Flug Frankfurt – Buenos Aires 

Mo Tag 2 Ankunft in Buenos Aires, Nachmittag steht zur freien Verfügung, abends Tangoshow mit 3 
Gänge Menü. 

Übernachtung in Buenos Aires 

Di Tag 3 Stadtrundfahrt durch Buenos Aires mit den berühmtesten Sehenswürdigkeiten. 
Übernachtung in Buenos Aires 

Mi Tag 4 Tagesausflug nach San Antonio de Areco mit Stadtrundgang und Berichtigung einer Silber-
schmiede. Besuch einer Alpargata Manufaktur, Estancia und Folklore Show. 

Übernachtung in Buenos Aires 

Do Tag 5 Flug nach Foz do Iguazú. Besuch der brasilianischen Seite der Wasserfälle, einzigartiger Pa-
noramablick auf die Wasserfälle. 

Übernachtung in Foz do Iguazú 

Fr Tag 6 Besuch der argentinischen Seite der Wasserfälle, unmittelbare Nähe an der Teufelsschlucht. 
Übernachtung in Foz do Iguazú 

Sa Tag 7 Tagesausflug zu UNESCO Weltkulturerbe: Jesuitenruinen vom San Ignancio, Fahrt durch 
Eukalyptusplantagen, Mate-Farmen und subtropischer Wälder.  

Übernachtung in Foz do Iguazú 

So Tag 8 Flug nach Salta. Stadtrundfahrt durch die Stadt, die die meisten historischen Bauten beibehal-
ten hat. Anschließend Besuch eines Kunst- und Handwerksmarkt. 

Übernachtung in Salta 

Mo Tag 9 Fahrt durch die Schluchtlandschaft Quebrada de Humahuaca Weltkulturerbe der UNESCO, 
Ziel ist der Ort Tilcara. Auf dem Weg dahin Besichtigung vieler kleiner Dörfer und Kirchen. 

Übernachtung in Tilcara 

Di Tag 10 Tagesausflug zur Gemeinde von Hornaditas. Auf dem Weg  eine Wanderung bis zur Höhlen-
malerei von Pintado de Sapagua. Angekommen in der Gemeinde, Einblick in das alltägliche 
Leben der Gemeinde. 

Übernachtung in Tilcara 

Mi Tag 11 Transfer nach Salta und der Nachmittag steht zur freien Verfügung. Am Abend Rundgang zu 
den wichtigsten Treffpunkten lokaler Dichter und Musiker. Erlernen von folkloristischen Tanz-
schritten.  

Übernachtung in Salta 

Do Tag 12 Flug nach El Calafate (Patagonien). Besuch einer Arbeitsfarm und anschließend Wanderung 
zu der Laguna de los Pájaros und zum Lago Argentino. Zum Schluss gibt es ein Lammbarbe-
cue und eine Folklore Show. 

Übernachtung in El Calafate 

Fr Tag 13 Ausflug in den Nationalpark Los Glaciares. Auf dem Hinweg verschiedene Panoramablicke auf 
den Perito Moreno Gletscher. Zum Schluss Aussichtsplattformen des Gletschers.  

Übernachtung in El Calafate 



 

Argentinien Intensiv 

Sa Tag 14 Schifffahrt auf dem Lago Argentino Richtung Norden, entlang Eisberge bis Upsala Gletscher, 
der größte Eisberg im Nationalpark. 

Übernachtung in El Calafate 

So Tag 15 Transfer nach El Chaltén. Wanderung zum Mirador de los Condores, mit einer Rundumsicht 
auf Fitz Roy Berg und Cerro Torre. Bei der Wanderung wunderbare Sicht auf die Steppe und 
auf dem Viedma See. 

Übernachtung in El Chaltén 

Mo Tag 16 Trekking zum Fitz Roy Berg. Ziel ist die Lagune de los Tres, die sich direkt am Berg befindet 
und mit kristallblauem Wasser gefüllt ist. Wanderung enthält zahlreiche Panoramablicke. 

Übernachtung in El Chaltén 

Di Tag 17 Flug nach Ushuaia. Stadtbesichtigung und Museum am Ende der Welt. 
Übernachtung in Ushuaia 

Mi  Tag 18  Ausflug in den Nationalpark Tierra del Fuego. Spaziergang zur Laguna Negra und Roca Sebis 
Lapataia Bucht, der südlichste Punkt der Welt. Anschließend mit dem Katamaran zur Vogel- 
und Seelöweninsel, Tierbeobachtung. 

Übernachtung in Ushuaia 

Do Tag 19 Flug nach Trelew. Freizeit oder Region selber erkunden. 
Übernachtung in Puerto Madryn 

Fr Tag 20 Ausflug ins Reservat Punta Tombo, größte Pinguinkolonie Südamerikas und weltweite größte 
Brutstätte zum beobachten. 

Übernachtung in Puerto Madryn 

Sa Tag 21 Ausflug ins Naturschutzgebiet Penísula Valdés. Fahrt durch die Wüstenlandschaft bis zur 
Seeelefanten Station. 

Übernachtung in Puerto Madryn 

So Tag 22 Fahrt von Puerto Madryn nach Trelew. Flug nach Buenos Aires, Marktbesuch 
Übernachtung in Buenos Aires. 

Mo Tag 23 Morgens Besuch des Theatro Colóns mit Führung. Später Nachmittag Rückflug nach Frankfurt 
Flug Buenos Aires – Frankfurt 

Di       Tag 24 Ankunft in Frankfurt gegen Mittag.  
  
  

 

 

Voraussichtliche Flugzeiten 

Hinflug 

LH510 Frankfurt (FRA)  22.00 - Buenos Aires  (EZE) 06.50 (+1)       13h50 
 
Rückflug  
 
LH511 Buenos Aires (EZE) 17.00 - Frankfurt (FRA)    11.00 (+1)       13h15 
    
 
Änderung durch Fluggesellschaft vorbehalten.  
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24 Tage Studienreise: Argentinien Intensiv 

Leistungen   

 Hinflug von Deutschland nach 
Buenos Aires 

 Inlandsflug Buenos Aires – Foz 
do Iguazú 

 Inlandsflug Foz do Iguazú – Salta 
 Inlandsflug Salta – El Calafate 
 Inlandsflug El Calafate – Ushuaia 
 Inlandsflug Ushuaia – Trelew 
 Rückflug Trelew über Buenos 

Aires nach Deutschland 
 Flughafensteuer BRD 
 Sicherheitsgebühren & Luftver-

kehrsabgabe Deutschland 
 Kerosinzuschlag ( Stand 1.6.14) 

 
 Hotelunterbringung  in 3 bis 4 -

Sternen Hotels 
 4 Übernachtungen in Buenos 

Aires 
 3 Übernachtungen in Foz do 

Iguazú 
 2 Übernachtungen in Salta 
 2 Übernachtungen Tilcara 
 3 Übernachtungen in El Calafate 
 2 Übernachtungen in El Chaltén 
 2 Übernachtungen in Ushuaia 
 3 Übernachtungen in Puerto 

Madryn 
 

 Alle Übernachtungen mit Früh-
stück 

 6 Mittag- oder Abendessen 
 

 Transfers mit Bus 
 

 Alle Ausflüge inklusive 
 Alle Eintrittsgelder inklusive 
  Alle Bootstouren laut Programm 

inklusive 
 

 Deutscher Studienreiseleiter der 
BCT – Touristik 

 
 Auslandskrankenversicherung 

 
 Informationsmaterial  

 
 

Aktivitäten: 
 Tangoshow 
 Stadtrundfahrt Buenos Aires 
 Alpargata Manufaktur 
 Stadtrundgang San Antonio de 

Areco 
 Besuch einer Estancia 
 Folklore Show 
 Jesuitenruinen San Ignacio de 

mini 
 Stadtrundgang Salta 
 Fahrt durch Schluchtlandschaft 
 Alte indigene Festung 
 Besichtigung alter örtlichen Kir-

chen 
 Höhlenmalerei von Pitado de 

Sapagua 
 Tagesablauf einer typischen Ge-

meinde erleben 
 Erlernen folkloristischen Schritten 
 Rundgang Estancia El Galpon 
 Wanderung Laguna de los 

Párajors / Lago Argentino 
 Schifffahrt auf Lago Argentino  
 Bewunderung von Eisbergen 
  Wanderung zum Mirador las 

Cóndores / Mirador Aguilas 
 Trekking zur Laguna de los tres 
 Katamaran Fahrt zur Vogel – und 

Seelöweninsel  
 Leuchtturm les Eclaireurs 
 Stadtrundgang Ushuaia 
 Museum am Ende der Welt 
 Besuch größter Pinguinkolonie 

und Brutstätte 
 Seeelefanten Station 
 Theatro Colón 
 Markt in Buenos Aires 

 
Eintritt: 
  Nationalpark Iguazú in Argentini-

en und Brasilien 
 Nationalpark los Glaciares 
 Nationalpark Tierra del Fuego 
 Reservat Punta Tombo 
 Naturschutzgebiet Península 

Valdés 
 

Reisepreise & Termine 2016 
Reise xxx 24 Tage 

xxx-xxx 
Doppelzimmer  xxxx Euro 
 
Reise Nr. xxx 24 Tage 

xxx-xxx 
Doppelzimmer  xxx Euro 
 
Der Einzelzimmerzuschlag beträgt 
(sofern gewünscht) … Euro 
 
 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Pers. 
Maximalteilnehmerzahl: 24 Pers. 
Änderungen vorbehalten. 
 
 
 Im Reisepreis enthalten sind alle 

Programmpunkte, Eintritte & Aus-
flüge vor Ort. Es fallen keine wei-
teren Kosten für Besichtigungen 
an 

 Die Preise enthalten alle Steuern, 
Gebühren und Kerosinzuschläge. 
Stand: 1. Januar 2015. 

 
 
Anschluss-Füge / Rail & Fly 

Optionale Zuganreise n. Frankfurt 
innerhalb Deutschlands 59 Euro 
 
Optionale Fluganreise Frankfurt 
(für Kunden aus Deutschland Öster-
reich, Schweiz)  175 Euro 
 
Businessclass-Upgrade auf dem 
Interkontinentalflug:  auf Anfrage 
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ARGENTINIEN 

PRAKTISCHE HINWEISE 

 

 

 

 

ADRESSEN 

Fremdenverkehrsamt Argentinien 
Kleiststraße 23-26 
10787 Berlin 
Deutschland 
Tel.: 0049 (0) 3022 6689 20 
Fax: (0) 3022 914 00 

Deutsche Botschaft in Argentinien 
Villanueva 1055 
C1426 BMC Buenos Aires 
Tel.: (0054-11) 4778-2500 
Fax: (0054-11) 4778-2550 

Argentinische Botschaft in Deutschland 
Robert-Koch-Straße 104 
53127 Bonn 
Deutschland 
Tel.: 0228 2496 288 
Fax: 0228 2496 287 
 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
Argentinien ist nach Brasilien das zweit größte 
Land und somit auch das acht größte Land der 
Welt. Die Hauptstadt Buenos Aires ist das Zent-
rum von Politik und Wirtschaft innerhalb des 
Landes. Auch der Nationaltanz, der Tango hat 
hier seinen Ursprung gefunden. Seit 1816 ist 
Argentinien unabhängig von den spanischen 
Kolonien.  

EINKAUFTIPPS 
Buenos Aires bietet einer der besten Einkaufs-
möglichkeiten in Argentinien. Bekannt dafür ist 
die Calle Florida mit zahlreichen Boutiquen und 
Geschäften. Auch an den Straßenmärkten finden 
Sie viele Antiquitäten, Kunstbilder und Souvenirs 
für einen guten Preis. 

EINREISE/ VISUM 
Für die Einreise nach Argentinien benötigen 
Europäische Bürger und Schweizer einen gülti-
gen Reisepass, der mindestens noch sechs Mona-
te gültig ist. Ein Visum ist nur dann erforderlich, 
wenn Sie länger als 90 Tage in Argentinien 
bleiben. 
 

ESSEN & TRINKEN 
Argentinien ist berühmt für seinen „Asado“. Bei 
einem Asado werden verschiedene Fleischsorten 
gegrillt. Auch Empanadas, Teigtaschen mit 
verschieden Füllungen und Eintöpfe sind sehr 
begehrte Malzeiten in Argentinien. 

FEIERTAGE 
01 Januar: Neujahr 
24 März: Militärputsch 
02 April: Isla Malvinas 
01 Mai: Tag der Arbeit 
25 Mai: Unabhängigkeitserklärung 
20 Juni: Nationalflaggen Tag 
09 Juli: Unabhängigkeitstag 
17 August: Gedenktag an José de San Martin 
12 Oktober: Kolumbus Tag 
08 Dezember: Maria Empfängnis 
25 Dezember: Weihnachten 

FOTOGRAFIEREN  
Argentinien bietet unendlich viele Fotomotive, ob 
Landschaft oder Gebäude die Sie fast ungehemmt 
Fotografien dürfen. Fotografien von Militärischen 
Einrichtungen sind dennoch Untersagt.  Wenn Sie 
Menschen fotografieren wollen, sollten Sie diese 
vorher natürlich fragen, die meisten sind aller-
dings gerne dazu bereit. Denken Sie auf jeden 
Fall daran, ausreichend Speicherkarten mitzu-
bringen. 
 

GELD UND KREDITKARTEN 
Die Währung in Argentinien ist der argentinische 
Peso. Bargeldabhebung ist mit allen deutschen 
Kreditkarte möglich, sowie der Umtausch von 
Dollar in Pesos. Wechselstuben außerhalb Bue-
nos Aires tauschen selten Euros um, deshalb 
sollten Sie früh genug Ihr Geld umtauschen. 
Auch Zahlung mit der Kreditkarte ist außerhalb 
der Hauptstadt nicht immer möglich. 

GESUNDHEIT 
Argentinien verlangt keine Gelbschutz Impfung 
dennoch empfiehlt das Auswertige Amt Ihnen 
dringend eine Gelbschutzimpfung, da wir die 
Iguazú Wasserfälle besichtigen. Die Standard 
Impfungen sollten Sie auf jeden Fall haben. 
Dazugehört  Tetanus, Diphtherie, Polio und 
Hepatitis A. 

 

KLIMATABELLEN 

 

 

 

 

KLIMA 
Argentinien hat viele Klimagebiete mit recht 
unterschiedlichen Temperaturen. Der Nordosten 
ist tropisch, der Nordwesten bei den Anden ist 
eher trocken und der restliche Norden ist subtro-
pisch. Im Süden herrscht ein recht kaltes Klima.  
  

KLEIDUNG 
Freizeitkleidung ist akzeptabel. Sowohl leichte, 
atmungsaktive Kleidung und vor allem warme 
Kleidung sollten sich in Ihrem Reisegepäck 
befinden. Tragen Sie gutes und festes Schuhwerk, 
Sandalen und Flipflops sind für Wanderungen 
denkbar ungeeignet!  
 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Mo- Fr von 09:00 bis 20:00 
Sa von  09:00 bis 13:00 
Einkaufszentren täglich von 10:00 bis 22:00. 
Bitte achten Sie darauf, dass in kleinen Städten 
die Öffnungszeiten anders ausfallen können. 

POST 
Der Postverkehr ist verhältnismäßig zuverlässig. 
Wer Briefe per Einschreiben schickt oder eine 
Frankiermaschine benutzt, umgeht das Risiko, 

Ushuaia (Süden) 
 Tmax . Tmin rel.Feuchte Rmm Sonnenstunden 
Jan 13.9  5.4 71 39 5.5 
Feb 13.7  5.3 70 45 4.6 
Mär 12.2  3.9 73 52 4 
Apr 9.6  2.3 75 56 2.5 
Mai 6.5  0.1 78 53 2 
Jun 4.6  -1.4 80 48 1.1 
Jul 4.2  -1.7 79 36 2 
Aug 5.6  -1 77 45 2.7 
Sep 8.2  0.5 73 42 3.9 
Okt 10.5  2.3 66 35 5 
Nov 12.1  3.6 68 35 5.5 
Dez 13.4  4.9 70 43 8 

Salta (Norden) 
 Tmax . Tmin rel.Feuchte Rmm Sonnenstunden 
Jan 27.4  16.1 78 182 5.3 
Feb 26.1  15.6 82 163 4.8 
Mär 24.6  14.7 84 118 3.4 
Apr 22.6  11.6 84 37 3.9 
Mai 21  7.7 81 9 4.4 
Jun 19.1  3.7 76 3 4.1 
Jul 20.2  2.9 70 4 5.6 
Aug 22.3  4.5 63 4 6.3 
Sep 23.5  7.4 60 7 5.4 
Okt 26.4  11.3 61 26 5.9 
Nov 27.4  13.9 67 65 5.7 
Dez 27.8  15.5 73 138 5.3 

Buenos Aires (Nordosten) 
 Tmax . Tmin rel.Feuchte Rmm Sonnenstunden 
Jan 30.4  20.4 64 122 9 
Feb 28.7  19.4 68 123 8.5 
Mär 26.4  17 72 154 7.4 
Apr 22.7  13.7 76 107 6.2 
Mai 19  10.3 77 92 5.6 
Jun 15.6  7.6 79 50 4.4 
Jul 14.9  7.4 79 53 4.6 
Aug 17.3  8.9 74 63 5 
Sep 18.9  9.8 70 78 6.3 
Okt 22.5  13 69 140 7 
Nov 25.3  15.9 66 131 8.4 
Dez 28.1  18.4 63 103 8.6 



               Wissenswertes über Argentinien 

dass die Briefmarke abgelöst wird. Luftpost nach 
Europa benötigt 6-8 Tage. 

SICHERHEIT 
Kriminalität ist vorhanden und deshalb sollten 
Sie sich in Acht nehmen. Hier ein paar Sicher- 
heitstipps: Bargeld und Wertgegenstände sollten 
 Sie nicht offen tragen. Bei Überfällen sollten Sie 
 kein Widerstand leisten, da die Täter oft bewaff- 
net sind. Anstatt eines Rucksacks sollten Sie 
 einen Brustbeutel tragen, der schützt vor Trick- 
dieben. In Hotels sollten Sie Ihr Geld und Doku- 
mente in einen  Safe einsperren.  

SPRACHE 
Spanisch ist die Amtssprache Argentiniens. 
Englisch wird meistens nur in größeren Städten 
oder Hotels gesprochen. Je nach Region gibt es 
dann noch Guaraní und Quechua als Sprache. 
 

 STROM 
Der Strom in Argentinien beträgt 220 Volt, 
dennoch brauchen Sie einen Universal-
Steckdosenadapter,  da die Steckdosen anders 
sind als in Deutschland. 
 

TRINKGELDER 
Die Höhe des Trinkgeldes liegt bei 10 % und 
wird in Restaurants, Hotels und öffentlichen 
Diensten gegeben. Kofferträger bekommen pro 
Koffer 1-2 Dollar und Zimmermädchen pro Tag 2 
Dollar. 
 

TAXI UND BUS 
Taxi fahren  ist relativ billig in Argentinien. Für 
Ihre eigene Sicherheit sollten Sie die Taxis 
telefonisch bestellen lassen, da der Anruf  regis-
triert wird. Außerdem sollten Sie den Preis vorher 
festlegen. Ansonsten hat Buenos Aires einen 
guten Bus Verkehr innerhalb der Stadt.  
 

TELEFON & E-MAIL 
Gespräche nach Europa kosten ca. 0.40 Euro pro 
Minute. Die Notruf Nummer ist 911. Größere 
Städte haben oft Internetcafés. Hotels bieten nur 
teilweise Wlan an. 
 

VERKEHR 
Fußgänger sollten bei der Straßenüberquerung 
besonders aufpassen, da die Unfallraten höher 
sind als in Europa. Oft wird auch sehr schnell 
gefahren. 
 

ZOLL 
Einfuhrverbot: Es ist verboten Fleisch-und Käse-
produkte, Obst, Gemüse, Pflanzen, Tierfutter, 
lebende Insekten und Schnecken einzuführen. 
 
 
 
 
 
 

 
 
  
Wörterbuch 
 
Ja/Nein  Sí/No 
Bitte  Por favor 
Danke  Gracias 
Guten Morgen Buenos días 
Gute Nacht Buena noche 
Tschüss  Adiós 
Wie geht’s? ¿ Qué tal? 
Ich verstehe nicht No lo comprendo 
Was ist das? ¿ Qué es eso? 
Hilfe!  ¡ Socorro! 
Wo ist...?  ¿ Dónde está...? 
Wo sind…? ¿ Dónde están…? 
 
Null  Cero 
Eins  Uno 
Zwei  Dos 
Drei  Tres 
Vier  Cuatro 
Fünf  Cinco 
Sechs  Seis 
Sieben  Siete 
Acht  Ocho 
Neun  Nueve 
Zehen  Diez 
 



 

 

Ihre Reisenotizen 

 



 



 

Das Gesamtprogramm der BCT-Touristik 
Sie haben einen aktuellen Länderkatalog vor sich liegen 
und möchten gerne etwas über die anderen Reiseziele, die 
von BCT-Touristik angeboten werden, wissen? Oder ha-
ben Sie gerade eine Reise mit der BCT-Touristik unter-
nommen, die Ihnen gut gefallen hat, entdecken diesen 
Katalog und Sie packt erneut das Fernweh? 
Eine kleine Übersicht unserer gesamten Destinationen: 
 
Gesamtübersicht Studienfahrten: 
Hier finden Sie eine Übersicht über alle Studienfahrten 
und Fernreiseziele in Kurzform. Detaillierte Programme 
finden Sie in den folgenden fünf Länderkatalogen. 
 
Ägypten und Vorderer Ori-
ent: 
Ägypten, Israel, Jordanien 
und Syrien empfangen Sie 
herzlichst. Entdecken Sie das 
Heilige Land, eine Spur zu 

den Wurzeln dreier Weltreli-
gionen. Durchstreifen Sie die 
orientalischen Bazare, be-
sichtigen Sie Moscheen und 
Synagogen sowie die ägypti-
schen Pyramiden als Zeug-
nisse einer der frühesten 
Hochkulturen der Mensch-
heit.  

 
Australien und Neuseeland: 
Der fünfte Kontinent: Unvergessli-
che Naturerlebnisse warten auf Sie 
zwischen Sydney und Melbourne, 
Perth und Auckland. Das Great 
Barrier Reef, die großen Wüsten, 
der Ayers Rock und die traumhaf-
ten Strände sind nur eine kleine 
Auswahl unserer Ziele in Australi-
en. In Neuseeland entdecken Sie zudem Geysire, imposan-
te Berge, tropische Regenwälder und das Wappentier der 
Neuseeländer, die Kiwis. 
 
Indischer Subkontinent:  
Der nepalesische Himalaya, 
hinduistische Stätten in Indi-
en und die Insel Sri Lanka 
machen den Zauber des indi-
schen Subkontinents aus. 

Erfah-
ren Sie 
eines der größten Länder der Erde 
bei dem jährlichen Pushkarfestival, 
entdecken Sie das geheimnisvolle 
Nepal oder durchfahren Sie die 
landschaftlich reizvolle Insel Sri 
Lanka, das frühere Ceylon. 
 

Mittelamerika: 
Die Länder Mexiko, Guate-
mala und Belize bilden den 
Ursprung der großen Kultu-
ren der Maya und Azteken, 
die lange vor der Zeit Chris-
ti mit wissenschaftlichen 
Errungenschaften beein-
druckten. Genießen Sie die 
Artenvielfalt der tropischen Regenwälder in Nationalparks 
und entspannen Sie sich an den Traumstränden der Kari-
bik. 
 
Südliches Afrika: 
Der schwarze Kontinent ist nicht nur eine Reise wert. 
Südafrika, Land der Zulus und Buren, mit dem benachbar-
ten Swaziland beherbergen eine Reihe von Naturschau-
spielen, die sich in grandiosen Nationalparks wiederspie-
geln. Entdecken Sie eine Region zwischen Moderne und 
Tradition, Fortschritt und Kultur. 
 
Südostasien .. Unsere neusten Ziele 
Geheimnisvolles Myanmar (Burma), leuchtendes Laos, 
lebendiges Vietnam und das faszinierende Thailand.  
Ankor Wat in Kambodscha, die Nationalsparks Malaysias 
oder Java & Bali, die Perlen Indonesiens... entdecken Sie 
mit uns die Kultur, Natur und Vielfalt Südostasiens.  
 
Die Informationen im Internet zu unseren Reisezielen 
Im Internet haben wir für Sie eine Übersicht zusammenge-
stellt, wo sie neben detaillierten Beschreibungen zu den 
Reisezielen weiterführende Informationen zu den jeweili-
gen Reiseländern finden. 
 
Weiterführende Informationen zu den Reisezielen 
Ägypten und Vorderer Orient, 
Australien und Neuseeland, 
Indischer Subkontinent, 
Südostasien, Mittelamerika und 
südliches Afrika 

finden Sie unter:   http://www.bct-touristik.de 
 
Hier finden Sie unter anderem interessante Exkurse über 
die Geschichte, Sehenswürdigkeiten, Nationalparks und 
Tiere der Reiseländer, beeindruckende Fotos sowie die 
multimediale Version aller Kataloge und ein Online-
Bestellformular, mit dem Sie unkompliziert alle Informa-
tionen auch schriftlich anfordern können. 



               BCT TOURISTIK Reisebedingungen  
Teilnahme- und Reisebedingungen der  
Ulrich Bexte Touristik- BCT-Touristik bis Ende  2015 
BCT-Touristik GmbH Reisebeginn ab 1.Januar  2016 . 

1. Veranstalter 
a) Veranstalter ist für alle Reisen mit Reisebeginn bis 
31.12.2015: Die Ulrich Bexte Touristik, BCT-Touristik, 
Bonner Str. 37, 53721 Siegburg, nachfolgend BCT genannt. 
Zu den Reisemarken der Bexte Touristik gehören "BCT-
Touristik", "Klafa", "Europatouristik", "Studienfahrten & 
Fernreisen für Junge Leute" und „Pilgerreisen.Net“. 
Münster  Tel.: 0251-55595, Fax.: 0251 - 55596  
Siegburg, Tel: 02241-9424211, Fax.: 02241-9424299 
b) Veranstalter ist für alle Reisen mit Reisebeginn ab 
01.01.2016 die BCT-Touristik GmbH,  Bonnerstr. 37, 53721 
Siegburg. Sitz: Siegburg, Amtsgericht Siegburg HRB 13381. 
Geschäftsführer Ulrich Bexte. Steuer Nr. 220 / 5783 / 0787. 
Telefon 02241-9424211. Fax 02241-9424299, nachfolgend 
BCT genannt. 
Zu den Reisemarken der BCT-Touristik GmbH gehören ab 
1.Jan2016: "BCT-Touristik", "Klafa", "Europatouristik", 
"Studienfahrten & Fernreisen für Junge Leute" und „Pilgerrei-
sen.Net“. 
 
c) Bei aus öffentlichen Mitteln geförderten Studienfahrten, 
Seminaren, Bildungsveranstaltungen etc. tritt die BCT nur 
soweit als Organisator bzw. Veranstalter auf, soweit dies die 
jeweiligen Bestimmungen erlauben. Sie leistet in ihrem 
Rahmen nur die notwendige organisatorische Hilfe. Veran-
stalter ist in diesem Fall der jeweilige Jugendverband / 
Bildungsstätte etc., in dessen Auftrag BCT die Reise organi-
siert. 

 2. Anmeldung / Abschluss des Reisevertrages 
a) Durch seine Anmeldung bietet der Reiseinteressent dem 
Reiseveranstalter den Abschluss eines Reisevertrages an 
(Anmeldung zu einer Reise), an der er zunächst einseitig bis 
zur schriftlichen Bestätigung durch BCT gebunden ist. 
b) Die Anmeldung kann schriftlich, mündlich, fernmündlich, 
per E-Mail oder im Internet vorgenommen werden, sollte im 
Regelfall aber schriftlich erfolgen. 
c) Sofern ein Teilnehmer mehrere Teilnehmer anmeldet, steht 
er notfalls selbst für die Verpflichtungen aller in der Anmel-
dung aufgeführten Personen ein und erkennt zugleich für 
diese, die hier aufgeführten Reisebedingungen an, sofern er 
diese entsprechenden gesonderten Verpflichtungen durch 
ausdrückliche und gesonderte Erklärung übernimmt.      
d) BCT kann in jedem Fall verlangen, dass sich jeder Teil-
nehmer persönlich anmeldet, sofern dem keine besonderen 
Umstände entgegenstehen. 
e) Der Vertrag kommt mit der Annahme durch BCT zustande. 
Die Annahme bedarf keiner bestimmten Form. Bei oder 
unverzüglich nach Vertragsabschluss wird der Reiseveranstal-
ter dem Teilnehmer die schriftliche Reisebestätigung aushän-
digen oder zusenden. 
f) Sollte aus irgendwelchen Gründen eine Anmeldung nicht 
berücksichtigt werden können, bemüht sich BCT, dies 
umgehend mitzuteilen. Wir empfehlen eine frühzeitige 
Anmeldung, da wir oft mehr Interessenten als Plätze haben.  

3. Teilnahme Minderjähriger 
a) Eine Anmeldung Minderjähriger muss von diesen und den 
Eltern bzw. Erziehungsberechtigen unterzeichnet werden. 
b) Sofern in der jeweiligen Ausschreibung keine anderen 
Altersstufen angegeben sind, gelten folgende Mindestteil-
nahmealter: 1) für allein reisende Jugendliche innerhalb der 
EU 16 Jahre, außerhalb der EU 18 Jahre. 2) in Begleitung 
eines verantwortlichen Erwachsenen reisende Kinder oder 
Jugendliche innerhalb der EU 12 Jahre, außerhalb der EU 14 
Jahre. Ausnahmen hiervon sind nur für Punkt 2 in Abhängig-
keit der jeweiligen Fahrteigenschaften nach Rücksprache mit 
der BCT Touristik möglich.  
c) Mit der Anmeldung zur Fahrt geben die Erziehungsberech-
tigten die Einwilligung, dass sich die minderjährigen Teil-
nehmer, während der ganzen Reise frei, alleine und auf eigene 
Gefahr bewegen dürfen.  
d) Dies gilt auch dann, wenn Teilnahmebestätigungen für 
minderjährige Teilnehmer in einem Alter gegeben werden, 
das unter dem ausgeschriebenen Mindestalter liegt. 
e) Die Erziehungsberechtigten erlauben, dass die Minderjäh-
rigen abends bis zu den von den Reiseleitern / Studienfahrtlei-
ter festgesetzten Zeiten aufbleiben dürfen. 
f) Teilnehmer unter 18 Jahren benötigen bei Antritt einer 
Reise ins Ausland eine Einverständniserklärung beider 
Elternteile oder der Erziehungsberechtigten. Diese ist bei der 
Ein- und Ausreise den Grenzbeamten auf Wunsch vorzulegen.  

4. Reisepreis / Teilnahmebeitrag 
a) Der Teilnahmebeitrag / Reisepreis ist der Teilnahmebestä-
tigung zu entnehmen. 
b) Weicht der Teilnahmebeitrag oder die Leistungsbeschrei-
bung der Teilnahmebestätigung von der der Anmeldung / 
Prospektbeschreibung ab, so gilt sie als neues Angebot von 
BCT, an das BCT für die Dauer von 7 Tagen gebunden ist. 
Ein Reisevertrag kommt zustande, wenn der Teilnehmer 
innerhalb dieser Frist die Teilnahme an der Reise erklärt bzw. 
die Anzahlung einzahlt oder überweist.  
c) BCT ist berechtigt, eine nachträgliche Änderung des 
Teilnahmebeitrages vorzubehalten, sofern zwischen Reisebe-
stätigung und vertraglich vorgesehenem Antritt der Reise 
mehr als 4 Monate liegen. Der Reisepreis kann nur bei 
unvorhersehbaren oder außergewöhnlichen Kostensteigerun-
gen für Beförderungskosten oder der Abgaben für bestimmte 
Leistungen, wie Hafen- oder Flughafengebühren oder einer 
Änderung der für die betreffende Reise geltenden Wechsel-
kurses angehoben werden, die im einzelnen nachgewiesen 
werden müssen. 
d) Im Falle der nachträglichen Änderung des Reisepreises hat 
BCT den Teilnehmer unverzüglich, spätestens 3 Wochen vor 
Reiseantritt, darüber zu informieren. 
e) Der Kunde ist berechtigt, kostenlos vom Reisevertrag 
zurückzutreten, sofern die Preiserhöhung mehr als 5% 
ausmacht. 
f) Tritt er zurück, kann er die Teilnahme an einer mindestens 
gleichwertigen Reise verlangen, wenn der Reiseveranstalter in 
der Lage ist, eine solche Reise ohne Mehrpreis für den 
Reisenden aus seinem Angebot anzubieten. Der Reisende hat 
diese Rechte unverzüglich nach der Erklärung des Reisever-
anstalters über die Preiserhöhung diesem gegenüber geltend 
zu machen. 
g) Preiserhöhungen ab 3 Wochen vor Reiseantritt sind nicht 
zulässig. 
h) Wenn die Studienfahrten mit Mitteln aus Förderungspro-
grammen der EU, des Bundes, des Landes NRW, anderer 
öffentlicher Institutionen etc. oder den unter 1 a) / b) genann-
ten Organisatoren gefördert werden, sind die Teilnehmer 
verpflichtet, an allen Programmpunkten, die zur Förderung 
der entsprechenden Fahrt notwendig sind, teilzunehmen und 
alle evtl. sonst notwendigen Voraussetzungen zu erfüllen. 
Kommen die Teilnehmer dieser Verpflichtung nicht nach, 

tragen sie die durch den Ausfall der Förderungsmittel 
entstandenen Mehrkosten. Dies gilt nicht nur für die Studien-
fahrt selber, sondern auch für Vor- und Nachbereitungsveran-
staltungen. 
BCT möchte an dieser Stelle ausdrücklich darauf hinweisen, 
dass sowohl bei den Studienfahrten als auch bei Tagungen 
und Seminaren, die Förderungsmittel manchmal das Mehrfa-
che des Teilnehmerbeitrages betragen. 
i) Spezialpreise, Rabatte & Ermäßigungen müssen bereits bei 
der Buchung beantragt werden. Eine spätere Ermäßigung 
nach Rechnungsstellung ist nicht möglich. 
k) Bei verschiedenen Sparofferten und Jugendermäßigungen 
kann jeweils nur eine einzige gewählt werden, eine Kombina-
tion aus einer oder mehreren Kategorien ist ausgeschlossen. 

5. Leistungen 
a) Für den Umfang der vertraglichen Leistungen gilt aus-
schließlich die Leistungsbeschreibung in unseren Prospekten 
und Teilnahmebestätigungen. Die in dem Prospekt enthalte-
nen Angaben sind für den Reiseveranstalter bindend. Der 
Reiseveranstalter behält sich jedoch vor, aus sachlich berech-
tigten, erheblichen oder nicht vorhersehbaren Gründen vor 
Vertragsabschluss eine Änderung der Prospektangaben zu 
erklären, über die der Reisende vor Buchung selbstverständ-
li ch informiert wird (siehe 4b). 
b) Zusätzliche Vereinbarungen, die den Umfang der beschrie-
benen Leistungen ändern, sind nur mit einer Bestätigung von 
BCT gültig. Vermittler, Reisebüros, Leistungsträger und 
Reiseleiter sind hierzu ausdrücklich nicht befugt.  
c) Die Leistungsbeschreibungen entsprechen den örtlichen 
Gegebenheiten / Standards / Kategorien. Die Leistungen 
werden immer landes- bzw. ortsüblich erbracht. Nähere 
Informationen entnehmen Sie bitte den Länder- und Ortsbe-
schreibungen. Beachten Sie bitte, dass die meisten Länder 
außerhalb der EG keine europäischen Verhältnisse haben. Es 
werden andere Ansprüche an Sauberkeit, Pünktlichkeit und 
Komfort gestellt. 
d) Entschließen Sie sich nur zu einer Reise in Länder ohne 
europäischen Standard, wenn Sie ggf. mit einem niedrigen 
Standard an Sauberkeit und Komfort über längere Zeit 
klarkommen, ohne den Spaß und die Lust an der Reise zu 
verlieren. Wer z.B.. absoluten Wert auf Sauberkeit und 
Pünktlichkeit legt, den können wir von einer Reise in die 
sogenannte "Dritte Welt" nur abraten. 
e) Bei all unseren Gruppenreisen stellen wir einen fakultati-
ven Programmrahmen auf. Dieser soll aufgrund früherer 
Erfahrungen bzw. auf Vorschlägen von uns, einen Überblick 
darüber geben, was in der Regel auf diesen Fahrten gemacht 
wird, bzw. gemacht werden kann. 
f) Den endgültigen Ablauf der Reise kann jede Gruppe in 
Absprache mit dem Reiseleiter selbst gestalten. 
g) Leistungsbestandteil dieses Vertrages sind nur die unter 
den Leistungen aufgeführten Programmpunkte. 
h) BCT behält sich – auch kurzfristig – vor, die Programm-
punkte in einer anderen Reihenfolge / an anderen Tagen zu 
erbringen, sofern in Reiseausschreibung bzw. Bestätigung 
hierauf hingewiesen wurde (Programmänderung und Ablauf 
bleiben vorbehalten) und dies den Reisenden zumutbar ist. 
i) Nicht Leistungsbestandteil sind Eintrittsgelder, Führungen, 
Trinkgelder, Visa und behördliche oder gesetzliche festgeleg-
te Gebühren (Flughafensicherheitsgebühren und -steuern; 
Ein- und Ausreisesteuern) sowie Reiseversicherungen. 
k) siehe 'Leistungsänderungen' 
l) siehe 6 (g) Wechsel des Orts einer Übernachtung 
m) siehe 'Nicht in Anspruch genommene Leistungen' 
n) siehe 'Nicht erbrachte Leistungen' 

6. Hotelübernachtungen, Zimmer und Ortswechsel 
a) Einzelzimmer und Doppelzimmer haben nicht automatisch 
eine bessere Einrichtung / Standard. 
b) Es ist nicht ausgeschlossen, dass auch Teilnehmer ohne 
Reservierung bzw. Zuschlagszahlung solche Unterkünfte 
erhalten. 
c) Nach Möglichkeit bringen wir alle Teilnehmer in der 
gleichen Unterkunft unter. Dies kann aber nicht garantiert 
werden. 
d) Die Zimmer können in den Hotels gemäß internationalen 
Gepflogenheiten ab ca. 14.00 Uhr bezogen werden und 
müssen bis 12.00 Uhr geräumt werden. Auch bei Flugankünf-
ten am frühen Morgen oder Abflügen am späten Abend gelten 
diese Regelungen. 
e) Bei Rundreisen behält sich BCT im Zielland ausdrücklich 
vor, auch kurzfristig, den Aufenthalt einmalig an einem Ort 
um eine Übernachtung zu verkürzen und an einem anderen 
Ort verlängern zu dürfen. Über diese Maßnahme sind die 
Teilnehmer umgehend unter Angabe der Gründe zu unterrich-
ten. Ihnen dürfen hierdurch keine Mehrkosten entstehen. 
Sollten wichtige Programmpunkte an einem Ort dadurch 
ausfallen, muss gewährleistet sein, dass ein mindestens 
gleichwertiger Ersatz an anderer Stelle angeboten wird. 
f) Beachten Sie bitte, dass in den Tropen und Subtropen, 
während und direkt nach dem Monsun / Regenzeit, kleinere 
Renovierungen vorgenommen werden müssen und Sie 
kleinere Schäden insbesondere Wasserflecke an Wänden, 
Tapeten, Teppichen hinnehmen müssen. 

7. Leistungsänderungen 
a) Änderungen und Abweichungen einzelner Reiseleistungen 
von dem vereinbarten Inhalt des Reisevertrages, die nach 
Vertragsabschluss notwendig werden und die von dem 
Reiseveranstalter nicht wider Treu und Glauben herbeigeführt 
wurden, sind möglich, soweit die Änderungen oder Abwei-
chungen nicht erheblich sind und den Gesamtzuschnitt der 
gebuchten Reise nicht beeinträchtigen. 
b) Eventuelle Gewährleistungsansprüche bleiben unberührt, 
soweit die geänderten Leistungen mit Mängeln behaftet sind. 
c) Der Reiseveranstalter verpflichtet sich, den Teilnehmer 
über Leistungsänderungen und -abweichungen unverzüglich 
in Kenntnis zu setzen. Gegebenenfalls wird er den Kunden 
einen kostenlosen Rücktritt oder eine Umbuchung anbieten, 
wenn die Leistungsänderungen wesentlich sind. 
d) Im Fall einer wesentlichen Änderung der Reiseleistung hat 
der Reiseveranstalter den Reisenden unverzüglich, spätestens 
bis 21 Tage vor vertraglich vorgesehenem Reiseantritt, davon 
in Kenntnis zu setzen. 
e) Im Fall einer erheblichen Änderung einer wesentlichen 
Reiseleistung ist der Teilnehmer berechtigt, kostenlos vom 
Reisevertrag zurückzutreten oder die Teilnahme an einer 
mindestens gleichwertigen Reise zu verlangen, wenn der 
Reiseveranstalter in der Lage ist, eine solche Reise ohne 
Mehrpreis für den Reisenden aus seinem Angebot anzubieten. 
Der Reisende hat diese Rechte unverzüglich nach der Erklä-
rung des Reiseveranstalters über die Änderung der Reiseleis-
tung diesem gegenüber geltend zu machen. 

8. Bezahlung: 
a) Mit der Anmeldung ist nach Übergabe des Sicherungs-
scheines eine Anzahlung von 10% des Reisepreises, höchs-
tens jedoch 250 Euro zu leisten. 

b) Abweichend von a) können kleinere Anzahlungen festge-
legt werden, die den Fahrtunterlagen oder der Anmeldebestä-
tigung entnommen werden können. 
c) Bei Teilnahmebeiträgen unter 150 Euro ist keine Anzah-
lung zu leisten. 
d) Zahlungen für Versicherungen, Literatur und sonstigem 
Reisezubehör, Rücktrittsentschädigungen, Bearbeitungs- und 
Umbuchungsentgelte sind sofort in voller Höhe fällig. 
d) Wird bei der Anmeldung keine Anzahlung verlangt, so ist, 
sofern in der Anmeldebestätigung nicht anders mitgeteilt, 
innerhalb von 7 Tagen nach Erhalt derselben, die Anzahlung 
zu überweisen. Mit Überweisung der Anzahlung erkennt der 
Teilnehmer verbindlich die Zahlungs- und Reisebedingungen 
von BCT an. 
d) Sofern die Anmeldung später als 4 Wochen vor Reiseantritt 
erfolgt, ist mit der Anmeldung der gesamte Teilnahmebeitrag 
zu zahlen. Der Sicherungsschein ist entsprechend sofort 
auszuhändigen. 
e) Bei Anmeldungen später als 3 Wochen vor Reiseantritt 
kann BCT für Reisen außerhalb der EG eine zusätzliche 
Buchungspauschale von 15 Euro in Rechnung stellen. Diese 
dient zum Ausgleich der zusätzlichen Kosten für Telefaxe, 
Telexe etc. für die kurzfristige Buchung. 
f) Die An- und die Restzahlung darf nur gegen Aushändigung 
des Sicherungsscheines im Sinne von §651 k. Abs. 3 BGB 
erfolgen. Dauert eine Reise nicht länger als 24 Stunden, 
schließt sie keine Übernachtung ein und übersteigt der 
Reisepreis 75 Euro nicht, so darf der volle Reisepreis auch 
ohne Aushändigung eines Sicherungsscheines verlangt 
werden. 
g) Der Rest des Reisepreises ist 4 Wochen vor Reiseantritt zu 
leisten, wenn die Reise nicht mehr nach 27a) abgesagt werden 
kann. Kann die Reise noch nach 28b) abgesagt werden, ist die 
Restzahlung erst 3 Wochen vor Reisebeginn fällig. 
h) Die Reiseunterlagen werden dem Teilnehmer nach Eingang 
seiner Zahlung zugesandt oder ausgehändigt. Bei nicht 
vollständiger Bezahlung des Teilnahmebeitrages, hat BCT das 
Recht, die Aushändigung der Tickets und übrigen Reiseunter-
lagen zu verweigern. 
i) BCT ist nicht verpflichtet, Sie bei nicht fristgemäßer 
Zahlung, bei nicht vollständiger Zahlung vor Reiseantritt 
anzumahnen. Geschieht dies doch, kann BCT die hierfür 
entstandenen Kosten (Porto + Arbeitsaufwand) ab der zweiten 
Mahnung pauschal mit 5 Euro in Rechnung stellen. 
j) Wenn bis zum Reiseantritt der Teilnahmebeitrag nicht 
vollständig bezahlt ist, besteht für BCT keine Pflicht zur 
Durchführung der Reise. BCT hat das Recht auf eine Ent-
schädigung gemäß der Stornogebühren. 
k) Wir weisen extra darauf hin, dass bei Überweisungen in 
einigen Fällen mehr als 6 Tage vergehen können. Die 
Überweisungen sind so rechtzeitig zu tätigen, dass sie zum 
vereinbarten Datum auf dem Konto eingehen.  

9. Trinkgelder, Geschenke etc. 
a) Trinkgelder, auch in Zusammenhang mit den von den 
Veranstaltern oder der BCT vertragsgemäß erbrachten 
Leistungen, sind nicht im Teilnahmebeitrag enthalten und von 
den Teilnehmern zusätzlich während der Fahrt zu entrichten. 
b) Dasselbe gilt für Gast-, Referenten-, Führungspersonal- 
und Busfahrergeschenke.  

10. Anerkennung Teilnahmebedingungen 
a) Mit der Teilnahme an der Fahrt erkennt jeder Teilnehmer 
bzw. Ersatzteilnehmer die Teilnahmebedingungen verbindlich 
an. 

11. Stellung eines Ersatzteilnehmers 
a) Bis zum Reisebeginn kann der Teilnehmer verlangen, dass 
statt seiner ein Dritter an der Studienfahrt teilnimmt. BCT 
kann der Teilnahme des Dritten widersprechen, wenn dieser 
den besonderen Reiseerfordernissen nicht genügt, oder seiner 
Teilnahme gesetzliche Vorschriften oder behördliche Anord-
nungen entgegenstehen. 
b) BCT kann der Teilnahme des Dritten widersprechen, wenn 
er nicht die Voraussetzung zur öffentlichen Förderung einer 
Fahrt erfüllt / erfüllen kann. 
c) BCT kann der Teilnahme des Dritten widersprechen, wenn 
die Teilnehmer bestimmte Voraussetzungen zur Fahrtteil-
nahme erfüllen mussten bzw. der Teilnehmerkreis von BCT 
eingeschränkt war (z.B.. Mitgliedschaft, Wohnort, Alters-
struktur etc.). 
d) BCT kann von dem Teilnehmer die durch Teilnahme des 
Dritten evtl. entstehenden Mehrkosten verlangen (z.B.. 
Visaanträge, Einzelzimmer, Versicherungen etc.) 
e) Für die Bearbeitungskosten kann BCT pro Person pauschal 
bis zu 30 Euro in Rechnung stellen. Bei Reisen außerhalb der 
EU beträgt diese Gebühr ab 14 Tage vor Reisebeginn 60 
Euro. 
f) Tritt ein Dritter in den Vertrag ein, so haften er und der 
Reisende dem Reisveranstalter als Gesamtschuldner für den 
Reisepreis und die durch den Eintritt des Dritten entstehenden 
Mehrkosten. 

12. Ausschluss von der Fahrt 
 a) Verhält sich ein Teilnehmer grob fahrlässig, gesetzwidrig, 
stört die Fahrt trotz mehrmaliger Ermahnungen nachhaltig, 
befolgt nicht die Anweisungen des Reiseleiters / Studienfahrt-
leiters oder erfüllt die Verpflichtungen bei öffentlich oder 
sonstwie geförderten Fahrten nicht, kann er nach ein oder 
mehrmaliger Abmahnung oder in schweren Fällen sofort von 
der Reise ohne weitere Rechtsansprüche ausgeschlossen 
werden. BCT behält in diesem Fall den Anspruch auf den 
Reisepreis. BCT muss sich jedoch den Wert der ersparten 
Aufwendungen sowie diejenigen Vorteile anrechnen lassen, 
die BCT aus einer anderweitigen Verwendung der nicht in 
Anspruch genommenen Leistungen erlangt, einschließlich der 
BCT von den Leistungsträgern gutgebrachten Beträge. 
b) Evtl. hierbei anfallende Kosten für Rückreisen bei Minder-
jährigen (+ evtl. Kosten für einen Begleiter) tragen die 
Erziehungsberechtigten. 
c) Bei Ausschluss von der Fahrt entfällt die Möglichkeit der 
Stellung eines Ersatzteilnehmers.  

14. Mitwirkungspflicht der Teilnehmer 
a) Falls eine Fahrt aus öffentlichen Mitteln gefördert wird, ist 
jeder Teilnehmer verpflichtet, an allen Veranstaltungen vor, 
während und nach der Fahrt teilzunehmen und alle sonstige 
Verpflichtungen zu erfüllen, die zum Erlangen der Förde-
rungswürdigkeit notwendig sind. 
b) Falls der Teilnehmer vor, während oder nach der Studien-
fahrt irgendwelche Reiseunterlagen / Visa etc. nicht erhalten 
hat, hat er unverzüglich BCT bzw. den zuständigen Veranstal-
ter / Vermittler etc. zu benachrichtigen. Sofern Sie bei 
Postversand bis 7 Tage vor Reisebeginn noch nicht im Besitz 
der vollständigen Reiseunterlagen sind, informieren Sie bitte 
umgehend BCT. 
c) Bei Leistungsstörungen während der Fahrt hat er sofort die 
Reiseleitung oder die Agenturvertretung der BCT zu infor-
mieren. Diese sind beauftragt, für Abhilfe zu sorgen, sofern 
dies möglich ist. Sind beide nicht erreichbar, ist die BCT-

Touristik in Münster zu informieren. Sofern ein Mangel nicht 
angezeigt wird, tritt kein Anspruch auf Minderung auf. 
d) Die BCT-Reiseleitung und Agenturvertretung sind nicht 
befugt, Gewährleistungsansprüche der Teilnehmer anzuer-
kennen. 
d) Kann ein Mangel nicht behoben werden, müssen Sie eine 
Niederschrift zusammen mit unseren Reiseleitern hierüber 
anfertigen. Unsere Reiseleiter und Agenturen sind nicht 
berechtigt von Ihnen allein verfasste Niederschriften zu 
bestätigen, zur Kenntnis zu nehmen oder zu unterzeichnen. 
e) Unabhängig hiervon müssen Sie den Mangel innerhalb von 
4 Wochen nach vertraglich vereinbartem Reiseende gegen-
über BCT, Ulrich Bexte Touristik, Bonner Str. 37 in 53721 
Siegburg schriftlich anzeigen.  
f) Bei auftretenden Leistungsstörungen sind die Teilnehmer 
verpflichtet, innerhalb der gesetzlichen Bestimmungen dazu 
beizutragen, eventuelle Schäden zu vermeiden oder gering zu 
halten. 
g) Bei Busreisen, Übernachtungen in Jugendunterkünften, 
Sporthallen oder Zeltlagern sind die Teilnehmer angehalten, 
mit zur Sauberkeit beizutragen und verpflichtet an der 
Endreinigung teilzunehmen bzw. an allen sonstigen von der 
Gruppe gemeinsam durchgeführten Arbeiten mitzuhelfen. 

15. Jugendreisen / Studienfahrten 
a) Einige von BCT durchgeführte Reisen / Studienfahrten 
wenden sich an jugendliche Teilnehmer. Diese Fahrten 
verlaufen naturgemäß etwas lebhafter, insbesondere während 
der An- und Abreise als auch nachts. Aus den sich hieraus 
ableitenden Folgen und Nebenerscheinungen können die 
Teilnehmer kein Minderungsanspruch ableiten. 
b) Die vorherige Regelung behält auch ihre Gültigkeit soweit 
nicht nur vereinzelte sondern auch eine größere Anzahl 
erwachsener bzw. älterer Personen an der Reise / Studienfahrt 
teilnehmen. 

16. Nicht in Anspruch genommene Leistungen 
a) Nimmt ein Teilnehmer einzelne Reiseleistungen infolge 
vorzeitiger Rückreise oder aus sonstigen zwingenden Grün-
den nicht in Anspruch, so wird sich BCT bei den Leistungs-
trägern um Erstattung der ersparten Aufwendungen bemühen. 
Diese Verpflichtung entfällt, wenn es sich um völlig unerheb-
liche Leistungen handelt, die Aufwendungen hierzu in keinem 
Verhältnis stehen oder wenn einer Erstattung gesetzliche oder 
behördliche Anordnungen oder die örtlichen Gegebenheiten 
entgegenstehen. 
b) Bei denen von der BCT pauschal gebuchten Unterkünften, 
Transportmitteln und Programmen, bei denen auch bei einer 
Verringerung der Teilnehmerzahl, die Kosten in gleicher 
Höhe erhalten bleiben, kann keine Erstattung wegen nicht in 
Anspruch genommener Leistungen erfolgen. 
c) In der BCT-Programmkonzeption können sich die Teil-
nehmer ihr Programm selbst an den angebotenen Punkten 
zusammenstellen und selbst entscheiden, ob und an wie vielen 
Punkten sie teilnehmen (Gilt nicht für förderungswichtige 
Programminhalte). Die Nichtteilnahme wegen Teilnahmebe-
schränkung oder aus anderen Gründen an einzelnen Punkten 
oder am gesamten Programm stellt keinen Erstattungsan-
spruch dar. 

17. Nicht erbrachte Leistungen 
a) Ist aufgrund von höherer Gewalt, Streiks, behördlicher 
Anordnungen oder Renovierungsmaßnahmen eine Besichti-
gung/ Besuch eines Programmpunktes nicht möglich, 
beschränkt sich der Minderungsanspruch auf den Eintritts-
preis bzw. seinen ermäßigten Anteil bei Sondertarifen für 
Gruppen , Schülern etc., sofern dieser zu den Leistungen 
gehörte und BCT kein Alternativprogramm anbieten kann. 
b) Sofern bei einer Reise die gewünschte Unterkunft in einem 
Ein-, Zwei-, Drei-,Vierbettzimmer oder sonstiger gewünschter 
Unterkunftskategorie nicht verwirklicht werden kann, besteht 
ein Minderungsanspruch nur, sofern für die Unterbringung 
über den Teilnahmebeitrag hinaus Zuschläge gezahlt worden 
sind , in dessen Höhe. 
Insbesondere bei Gruppenreisen im Ausland kann es immer 
wieder vorkommen, dass die Unterkünfte nicht in der 
gewünschten Weise und Kategorie vorhanden sind und daher 
Änderungen vor Ort nötig sind. 

18. Gewährleistung 
a) Abhilfe: Wird die Reise nicht vertragsgemäß erbracht, so 
kann der Teilnehmer Abhilfe verlangen. Der Reiseveranstalter 
kann die Abhilfe verweigern, wenn sie einen unverhältnismä-
ßigen Aufwand erfordert. 
Der Reiseveranstalter kann auch in der Weise Abhilfe 
schaffen, dass er eine gleichwertige oder höherwertige 
Ersatzleistung erbringt. 
b) Minderung des Reisepreises: Für die Dauer einer nicht 
vertragsgemäßen Erbringung der Reise kann der Teilnehmer 
eine entsprechende Herabsetzung des Reisepreises verlangen 
(Minderung). Der Reisepreis ist in dem Verhältnis herabzu-
setzen, in welchem zur Zeit des Verkaufs der Reise in 
mangelfreien Zustand zu dem wirklichen Wert gestanden 
haben würde. Die Minderung tritt nicht ein, soweit es der 
Kunde schuldhaft unterlässt, den Mangel anzuzeigen. 
c) Kündigung des Vertrages: Wird eine Reise infolge eines 
Mangels erheblich beeinträchtigt und leistet der Reiseveran-
stalter innerhalb einer angemessenen Frist keine Abhilfe, so 
kann der Reisende im Rahmen der gesetzlichen Bestimmun-
gen den Reisevertrag - in seinem eigenen Interesse und aus 
Beweisgründen zweckmäßig durch schriftliche Erklärung - 
kündigen. 
Dasselbe gilt, wenn dem Reisenden die Fortsetzung der Reise 
infolge eines Mangels aus wichtigen, dem Reiseveranstalter 
erkennbaren Gründen nicht zuzumuten ist. Der Bestimmung 
einer Frist für die Abhilfe bedarf es nur dann nicht, wenn 
Abhilfe unmöglich ist, oder vom Reiseveranstalter verweigert 
wird oder wenn die Kündigung des Vertrages durch ein 
besonderes Interesse des Kunden gerechtfertigt ist. 
Er schuldet dem Reiseveranstalter den auf die in Anspruch 
genommenen Leistungen entfallenden Teil des Reisepreises, 
sofern diese Leistungen für ihn von Interesse waren. 
d) Der Teilnehmer kann unbeschadet der Minderung oder der 
Kündigung Schadensersatz wegen Nichterfüllung verlangen, 
es sei denn, der Mangel der Reise beruht auf einem Umstand, 
den der Reiseveranstalter nicht zu vertreten hat. 

19. Flüge &  Gepäck 
e) Bei Flugreisen kann jeder zahlende Teilnehmer 20 kg 
Reisegepäck in üblichen Reisekoffern etc. mitnehmen. 
f) Die Beförderung von Sportgeräten (Surfbrettern, Tauchaus-
rüstung, Skier etc.), Tieren, Rollstühlen und anderen Sonder-
transporten ist nicht Bestandteil des Reisevertrages. Dies gilt 
sowohl für den Flug, als auch für die Transfers, Touren und 
Rundreisen im Zielgebiet. 
Jeder Teilnehmer muss sich selbst mit der Fluggesellschaft 
wegen des Transportes von Übergewicht oder Sondertrans-
porten in Verbindung setzten bzw. sich um dessen Transport 
vor Ort kümmern. Sofern Ihnen unsere Mitarbeiter hierbei 
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behilflich sind, geschieht dies ohne Gewährleistungsanspruch 
und Haftung gegenüber BCT. 
g) Schäden oder Verlust vom Gepäck sind sofort nach der 
Ankunft der zuständigen Fluggesellschaft im Flughafenge-
bäude zu melden. Sie brauchen hierfür den Flugschein mit 
dem eingetragenen Gepäck, der Gewichtssumme und dem 
Gepäckabschnitt. Die Fluggesellschaften haften nur bis zu 
einer gewissen Höhe pro kg Gepäck laut Flugschein, wobei 
Wertgegenstände und das Handgepäck nicht mitversichert 
sind. Der Vorfall muss auf dem Schadensfallformular (P.I.R.) 
aufgenommen werden, dessen Kopie Sie benötigen um einen 
Schadenersatzanspruch gegen die Fluggesellschaft stellen zu 
können. 

20. Visum / Behördliche Genehmigungen 
a) BCT steht dafür ein, Staatsangehörige des Staates, in dem 
die Reise angeboten wird, über die Bestimmungen von Pass-, 
Visa- und Gesundheitsvorschriften sowie deren eventuellen 
Änderungen vor Reiseantritt zu unterrichten. Für Angehörige 
anderer Staaten gibt das zuständige Konsulat Auskunft.  
a) Für die in der Bundesrepublik Deutschland angebotenen 
Fahrten beziehen sich die angegeben Pass-, Visa-, Gesund-
heits- und sonstigen behördlichen Vorschriften nur auf 
deutsche Staatsangehörige. 
b) Es wird vorausgesetzt, dass keine besonderen Passumstän-
de (doppelte Staatsbürgerschaft, frühere Ausweisung oder 
Einreiseverweigerung durch Transfer- oder Zielreiseland, 
persona non grata, Passeintragungen etc.) vorliegen. 
c) Der Teilnehmer ist für die Einhaltung aller für die Durch-
führung der Reise / Studienfahrt wichtigen Vorschriften selbst 
verantwortlich. Alle Nachteile, die ihm aus der Nichtbefol-
gung dieser Vorschriften erwachsen, gehen zu seinen Lasten. 
d) Sofern BCT für die Teilnehmer die Organisation und 
Beschaffung von Visa oder anderen Formalitäten übernimmt, 
haftet sie nicht für die nicht rechtzeitige Erteilung / Bearbei-
tung durch Botschaften, Konsulate oder sonstigen Behörden, 
es sei denn, dass BCT die Verzögerung zu vertreten hat. 
e) Der Reisende ist für die Einhaltung aller für die Durchfüh-
rung der Reise wichtigen Vorschriften selbst verantwortlich. 
Alle Nachteile insbesondere die Zahlung von Rücktrittskosten 
und zusätzliche Kosten für eine sofortige Rückreise, die aus 
der Nichtbefolgung dieser Vorschriften (z.B.: Nichtantritts-
möglichkeit der Reise, Verweigerung der Einreise, Auswei-
sung) erwachsen, gehen zu seinen Lasten, ausgenommen 
wenn sie durch eine schuldhafte Falsch- oder Nichtinformati-
on des Reiseveranstalters bedingt sind. 

21. Versicherungen, Krankheiten, Impfungen etc. 
a) Sofern BCT bei Auslandsreisen die Teilnehmer über 
Schutzmaßnahmen etc. unterrichtet, geschieht dies nach 
besten Wissen und Gewissen, aber ohne Gewähr.  
b) BCT empfiehlt bei allen Reisen grundsätzlich den Ab-
schluss einer Reiserücktrittsversicherung, bei allen Auslands-
reisen den Abschluss einer Auslandsreisekrankenversicherung 
in Kombination mit einem Rat & Tat Packet, eine Reisege-
päckversicherung und ggf. eine Reiseunfall- oder -
haftpflichtversicherung. 
c) Sofern BCT für einzelne Teilnehmer oder der Gruppe 
Versicherungen vermittelt, haben sich im Schadensfall die 
Teilnehmer direkt mit der Versicherung auseinanderzusetzen. 
BCT übernimmt in diesem Zusammenhang grundsätzlich 
keine Haftung. 
d) Eine Reiserücktrittskostenversicherung muss innerhalb von 
14 Tagen nach Erhalt der Reisebestätigung abgeschlossen 
werden. Sie können diese und andere Reiseversicherungen 
u.a. bei den ELVIA Reiseversicherungen, Ludmillastraße 26, 
81543 München, der Hanse Merkur Reiseversicherung AG, 
Neue Rabenstraße 28, 20352 Hamburg und der R+V Kran-
kenversicherung AG, Taunusstr. 1, 65193 Wiesbaden, 
abschließen. 

22. Gerichtsstand / Klagen / Verjährung 
 a) Gerichtsstand ist bei sämtlichen Klagen gegen BCT, der 
Sitz des Unternehmens in 53721 Siegburg, bei Klage von 
BCT gegen Reisende / Teilnehmer deren Wohnsitz. Bei 
Vollkaufleuten und Personen, die ihren allgemeinen Gerichts-
stand / Wohnsitz / Aufenthaltsort nicht oder nach Abschluss 
des Vertrages nicht mehr in Deutschland und / oder an einen 
zum Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannten Ort haben, 
gilt bei Klagen von BCT 53721 Siegburg als vereinbart.  
b) Ansprüche wegen nicht vertragsgemäßer Leistungserbrin-
gung der Reise / Studienfahrt / Seminar etc. hat der Teilneh-
mer innerhalb eines Monats nach vertraglich vorgesehenem 
Ende der Reise gegen BCT schriftlich geltend zu machen, 
sofern er nicht ohne eigenes Verschulden an der Einhaltung 
der Frist verhindert ist. Die Ansprüche verjähren 1 Jahr nach 
dem vertraglichen vereinbarten Ende der Fahrt bzw. nach 3 
Jahren in Fällen von Schadensersatzansprüchen wegen 
Körperverletzung, fahrlässiger Tötung oder unerlaubter 
Handlung. Eine Geltendmachung von Ansprüchen hemmt die 
Verjährung bis zum Tage der schriftlichen Zurückweisung 
durch den Veranstalter, bei schwebenden Verhandlungen bis 
der Reiseteilnehmer oder der Reiseveranstalter die Vorset-
zung der Verhandlungen verweigern. Die Verjährung tritt 
frühestens 3 Monate nach Ende der Hemmung ein. 
c) Ansprüche einzelner Teilnehmer können nur an ihre 
Mitreisenden oder den Reiseanmelder abgetreten werden. Die 
gerichtliche Geltendmachung dieser Ansprüche durch Dritte 
im eigenen Namen ist nicht zulässig. 

23. Haftung von BCT 
a) BCT haftet im Rahmen der Sorgfaltspflicht eines Reisever-
anstalters / ordentlichen Kaufmanns für: 
- die gewissenhafte Reisevorbereitung; - die sorgfältige 
Auswahl und Überwachung der Leistungsträger; - die 
Richtigkeit unserer Leistungsbeschreibungen; - die Richtig-
keit aller in den Katalogen angegebenen Reiseleistungen, 
sofern BCT nicht gemäß 5 a) und 4 b) vor Vertragsabschluss 
eine Änderung der Prospektangaben erklärt hat. 
- die ordnungsgemäße Erbringung der vertraglich vereinbar-
ten Reiseleistungen 
b) BCT haftet für ein Verschulden der mit der Leistungser-
bringung von BCT direkt beauftragten Person. 
c) Wird im Rahmen einer Reise oder zusätzlich zu dieser eine 
Beförderung im Linienverkehr erbracht und dem Reisenden 
hierfür ein entsprechender Beförderungsausweis ausgestellt, 
so erbringt der Reiseveranstalter insoweit Fremdleistungen, 
sofern er in der Reiseausschreibung und Reisebestätigung 
ausdrücklich darauf hinweist. Er haftet daher nicht für die 
Erbringung der Beförderungsleistungen selbst. Eine etwaige 
Haftung regelt sich in diesem Fall nach den Beförderungsbe-
stimmungen dieser Unternehmen, auf die der Reisende 
ausdrücklich hinzuweisen ist und die ihm auf Wunsch 
zugänglich zu machen sind. 

24. Haftungsbeschränkung 
a) Die Haftung von BCT aus dem Reisevertrag für Schäden, 
die nicht Körperschäden sind, ist auf den dreifachen Reise-
preis beschränkt, 

- soweit ein Schaden dem Reisenden / Teilnehmer weder 
vorsätzlich noch grob fahrlässig herbeigeführt wird, oder 
- soweit BCT für einen dem Reisenden entstehenden Schaden 
allein wegen eines Verschuldens eines Leistungsträgers 
verantwortlich ist. 
b) Für alle Schadensersatzansprüche des Kunden gegen den 
Reiseveranstalter aus unerlaubter Handlung, die nicht auf 
Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruhen, haftet der 
Reiseveranstalter bei Sachschäden bis 4100 Euro. Liegt der 
Reisepreis über 1366 Euro ist die Haftung auf die Höhe des 
dreifachen Reisepreises beschränkt. Diese Haftungsgrenzen 
gelten jeweils je Reisenden und Reise. Dem Kunden wird in 
diesem Zusammenhang im eigenen Interesse der Abschluss 
einer Reiseunfall- und Reisegepäckversicherung empfohlen. 
c) Ein Schadensersatzanspruch gegen den Reiseveranstalter 
ist insoweit beschränkt oder ausgeschlossen als aufgrund 
internationaler Übereinkommen oder auf solchen beruhenden 
gesetzlichen Vorschriften, die auf die von einem Leistungs-
träger zu erbringenden Leistungen nur unter bestimmten 
Voraussetzungen oder Beschränkungen geltend gemacht 
werden kann oder unter bestimmten Voraussetzungen 
ausgeschlossen ist. 
d) BCT haftet nicht für Störungen bei Leistungen, die als 
Fremdleistungen lediglich vermittelt werden (z.B. Rundflüge, 
Sportveranstaltungen, Theaterbesuche, Ausstellungen, weitere 
Zusatzprogramme inkl. den Beförderungen auf Luft, Wasser 
und zu Lande) und als solche ausdrücklich gekennzeichnet 
waren. 
e) BCT haftet nicht für von Hotelunternehmen oder sonstigen 
Leistungsträgern und deren Beauftragten verursachten 
Personen, Sach- oder Vermögensschäden, die als Folge einer 
unerlaubten Handlung ( wie z.B. Diebstahl, Beschmutzung 
von Kleidern durch den Personalservice) entstehen, sowie 
Schlechtleistungen, die den Wert der Reise nur unerheblich 
mindern. 
f) BCT haftet nicht für Schäden, die bei Ausflügen, Besichti-
gungen, Führungen und anderen Sonderleistungen entstehen, 
die von Reiseleiter zusätzlich kostenlos oder gegen direkte 
Erstattung der Fahrt- und Eintrittskosten angeboten werden 
und Nichtbestandteil der Leistungen des Reisevertrages sind. 
g) Für die Richtigkeit 
 - von Angaben in Orts- und Hotelprospekten, die der 
Eigenwerbung von Leistungsträgern dienen;  
- von uns überreichten Prospekten / Broschüren von Frem-
denverkehrsämtern / Verbänden etc.; 
 - von uns empfohlenen oder verkauften Reiseführern; können 
wir nicht haften. 
h) Kommt dem Reiseveranstalter die Stellung eines vertragli-
chen Luftfrachtführers zu, so regelt sich die Haftung nach den 
Bestimmungen des Luftverkehrsgesetzes in Verbindung mit 
den Internationalen Abkommen von Warschau, Den Haag, 
Guadelajara und der Montrealer Vereinbarung sowie den 
Vorschriften der Europäischen Union. Diese Abkommen 
beschränken in der Regel die Haftung des Luftfrachtführers 
für Tod und Körperverletzung sowie für Verluste und 
Beschädigungen von Gepäck. Die Vorschriften der Europäi-
schen Union regeln die Rechte des Reisendenden bei Verspä-
tungen. Sofern der Reiseveranstalter in anderen Fällen 
Leistungsträger ist, haftet er nach den für diese geltenden 
Bestimmungen. 
i) Kommt BCT bei Schiffsreisen die Stellung eines vertragli-
chen Reeders zu, so regelt sich die Haftung auch nach den 
Bestimmungen des Handelsgesetzbuches und des Binnen-
schifffahrtgesetzes. 

25. Haftung der Teilnehmer 
a) Jeder Teilnehmer bzw. deren Erziehungsberechtigte haften 
selbständig in vollem Umfang für durch sie verursachte 
Schäden und die Folgen ihres Verhaltens. Sofern ein Teil-
nehmer oder seine Erziehungsberechtigten nicht über eine 
private Haftpflichtversicherung verfügen, sind sie verpflich-
tet, eine solche für den Zeitraum der Fahrt abzuschließen.  

26. Rücktritt durch Teilnehmer 
a) Der Teilnehmer kann jederzeit vor Reisebeginn von der 
Reise zurücktreten. Maßgeblich ist der Zugang der Rücktritts-
erklärung beim Reiseveranstalter. Tritt der Kunde vom 
Reisvertrag zurück oder tritt er die Reise nicht an, so kann der 
Reiseveranstalter Ersatz für die getroffenen Reisevorkehrun-
gen und für seine Aufwendungen verlangen. Bei der Berech-
nung des Ersatzes sind gewöhnlich ersparte Aufwendungen 
und gewöhnlich mögliche anderweitige Verwendungen der 
Reiseleistungen zu berücksichtigen. 
a) Nichteinhaltung der Zahlung für eine Reise / Studienfahrt 
stellt keinen Rücktritt dar. 
d) Die beim Rücktritt entstehenden Kosten können je nach 
Zeitpunkt bis zur vollen Höhe des Reisepreises anfallen. Im 
Falle eines Rücktrittes kann der Reiseveranstalter vom 
Teilnehmer die tatsächlich entstehenden Mehrkosten verlan-
gen. Deshalb sollte ein Rücktritt sofort umgehend angezeigt 
werden. 
e) Die Rücktrittskosten gestalten sich für jede Fahrt individu-
ell verschieden. Sie bestehen in jedem Fall in den Rücktritts-
kosten sämtlicher Leistungsträger, den vollen anteiligen Preis 
der für die Gruppe gesamt gebuchten Leistungen (Führungen, 
Transportmittel (Bus etc.)) sowie der eventuell entfallenden 
Vergünstigung bzw. Mehrkosten durch unterschreiten einer 
Mindestteilnehmerzahl und einer Bearbeitungsgebühr für 
BCT. 
f) Wir können die Rücktrittskosten für jede Reise pauschali-
sieren, wobei wir bei unseren Berechnungen die eingesparten 
Reisevorleistungen bzw. ihre anderweitige Verwendung 
berücksichtigen. Es bleibt Euch / Ihnen unbehalten uns 
nachzuweisen, dass BCT durch anderweitige Verwendungen / 
Einsparungen kein oder ein niedriger Kostenauf-
wand/Schaden entstanden ist. Unterbleibt dies, müssen Sie die 
nachfolgende Kostenpauschale bei Rücktritten bezahlen: 
g) Die pauschalierten Rücktrittskosten betragen allgemein mit 
Ausnahme der nachfolgenden aufgeführten anderen Bestim-
mungen oder sofern nicht in der Teilnahmebestätigung anders 
angegeben:  
h) bei Busreisen in Europa für Einzelreisende: 
bis 45 Tage vor Reisebeginn: 20%  des Reisepreises 
 mindestens jedoch 25 Euro. 
45.-25ter Tag vor Reiseb.:  60% des Reisepreises  
24.-16.ter Tag vor Reiseb.:  70% des Reisepreises  
15.ten Tag vor Reiseb.:  75% des Reisepreises 
ab 48 Stunden vor Busstart 95% des Reisepreises 
 
bei Busreisen in Europa für Gruppen ab 5 Personen: 
bis 61 Tage vor Reisebeginn: 20% des Reisepreises 
 mindestens jedoch 25 Euro. 
60.-25ter Tag vor Reiseb.:  75% des Reisepreises  
24.-16.ter Tag vor Reiseb.:  85% des Reisepreises  
15.ten Tag vor Reiseb.:  97%  des Reisepreises 
i) bei sonstigen Reisen: 
bis 45 Tage vor Reisebeginn: 20% des Reisepreises 
 mindestens jedoch 45 Euro. 
45.-31.ter Tag vor Reiseb.:  30%  des Reisepreises  
30.-25.ter Tag vor Reiseb.:  50%  des Reisepreises 

24.-16.ter Tag vor Reiseb.:  60%  des Reisepreises 
ab 15.ten  Tag vor Reiseb.:  65%  des Reisepreises 
ab  8.ten  Tag vor Reiseb.:  75%  des Reisepreises 
ab 2Tage vor  Reiseb.:  95% des Reisepreises 
k) Die pauschalisierten Rücktrittskosten betragen für Rundrei-
sen in Ägypten, Israel, Jordanien, Libanon, Palästina und die 
arabische Halbinsel für jeden angemeldeten Teilnehmer: 
bis 45 Tage vor Reisebeginn: 20% des Reisepreises 
45.-31.ter Tag vor Reiseb.:  30% des Reisepreises  
30.-25.ter Tag vor Reiseb.:  35% des Reisepreises 
25.-16.ter Tag vor Reiseb.:  45% des Reisepreises 
ab 15.ten Tag vor Reiseb.:  69% des Reisepreises 
am Abreisetag.: 85% des Reisepreises 
l) Die pauschalisierten Rücktrittskosten betragen für Rundrei-
sen in Afrika, Australien, Belize, Guatemala, Indien, Mexiko, 
Nepal, Singapur, Sri Lanka, und Ostasien (ohne Punkt m) für 
jeden angemeldeten Teilnehmer: 
bis 45 Tage vor Reisebeginn: 20% des Reisepreises 
45.-31.ter Tag vor Reiseb.:  45% des Reisepreises 
30.-25.ter Tag vor Reiseb.:  55% des Reisepreises 
24.-16.ter Tag vor Reiseb.:  75% des Reisepreises 
ab 15.ten Tag vor Reiseb.:  85% des Reisepreises 
ab 48 Stunden vor Reisebeginn 95% des Reisepreises 
m) Die pauschalisierten Rücktrittskosten betragen für 
Rundreisen in Japan, China, Korea und Südamerika für jeden 
angemeldeten Teilnehmer: 
bis 90 Tage vor Reisebeginn: 20% des Reisepreises 
89. - 60ter Tag vor Reisebeginn: 45% des Reisepreises 
59. - 35ter Tag vor Reisebeginn: 65% des Reisepreises 
34. - 16ter Tag vor Reisbeginn: 75% des Reisepreises 
15ter Tag vor Reisebeginn 85% des Reisepreises 
ab 48 Stunden vor Reisebeginn 95% des Reisepreises 
bei Nichterscheinen 100% des Reisepreises 
n) Die genannten Rücktrittskosten stellen Maximalwerte für 
Standardreiseziele dar, die von dem Reiseveranstalter 
vermindert werden können, wenn die Rücktrittskosten 
niedriger ausgefallen sind als oben aufgeführt. 
o) Auf die bei einigen Ländern, Terminen und Reisezielen 
höheren Rücktrittskosten wird in den Länder- bzw Ortsinfor-
mationen und in der Anmeldebestätigung hingewiesen.  
p) Ansprüche einzelner Teilnehmer aufgrund der Teilnahme-
bedingungen können grundsätzlich nicht abgetreten werden.  

27. Rücktritt durch BCT 
a) BCT kann bis 4 Wochen vor Reiseantritt von der Fahrt 
zurücktreten, sofern BCT die Durchführung der Fahrt 
wirtschaftlich nicht zugemutet werden kann, weil die wirt-
schaftliche Opfergrenze, bezogen auf diese Fahrt, überschrit-
ten würde. 
b) Ein Rücktrittsrecht besteht jedoch nur, wenn BCT die dazu 
führenden Umstände nicht zu vertreten hat (z.B. kein Kalkula-
tionsfehler), wenn BCT die zum Rücktritt führenden Umstän-
de nachweist (zB. zu geringes Buchungsaufkommen) und 
BCT dem Reisenden ein vergleichbares Ersatzangebot macht.  
c) BCT kann von der Reise zurücktreten bei Nichterreichen 
einer ausgeschriebenen oder behördlich festgelegten Mindest-
teilnehmerzahl (siehe 28.)  
d) Sofern in Zusammenhang mit der Buchung ein besonderer 
Aufwand an Kosten (Telefon, Porto) entstanden ist, erstattet 
BCT diesen pauschal mit 10 Euro oder bei glaubhaft versi-
cherten höheren Aufwendungen bis maximal 20 Euro.  
e) Beachten Sie bitte unsere Kapitel "Mindestteilnehmerzahl" 
und "Beendigung etc. der Fahrt wegen höherer Gewalt". 

28. Mindestteilnehmerzahl 
a) Wird die für eine Fahrt festgesetzte Mindestteilnehmerzahl 
nicht erreicht, kann BCT die Reise bis 2 Wochen vor Reise-
beginn absagen. Bei bis zu 5 tägigen Kurzfahrten verkürzt 
sich die Frist auf 10 Tage, bei Tagesfahrten auf 5 Tage.  
b) Sollte sich zu einem früheren Zeitpunkt das Nichterreichen 
der Mindestteilnehmerzahl absehen lassen, informiert BCT 
unverzüglich die Teilnehmer.  
c) Der Ausfall der Fahrt wird den Teilnehmern unverzüglich 
erklärt. Der Teilnahmebeitrag wird unverzüglich zurücküber-
wiesen und Buchungsaufwendungen des Reisenden gemäß 27 
d) erstattet. Ein weitergehender Anspruch besteht nicht. 
d) Sofern in der Ausschreibung / Teilnahmebedingungen 
keine anderen Mindestteilnehmerzahlen festgelegt sind, gelten 
folgende Regelungen: 
- Die Mindestteilnehmerzahl beträgt bei Flugreisen und für 
deren Verlängerungsprogramme, Zusatzausflüge und sonstige 
Veranstaltungen je 15 Teilnehmer.  
- Die Mindestteilnehmerzahl beträgt bei Busreisen 30 
Teilnehmer. 
- Für Flugpauschalreisen mit reinen Städte- oder Badeaufent-
halten (Flug, Transfer, Hotel) gelten keine Mindestteilneh-
merzahlen. 

29.Beendigung/Unterbrechung der Fahrt durch höhere 
Gewalt 
a) Wird die Reise infolge bei Vertragsabschluss nicht vorher-
sehbarer höherer Gewalt oder besonderer Umstände (ABC-
Unfälle, Streiks, Unruhen und/oder kriegerische Umstände, 
Naturkatastrophen etc.) erheblich erschwert, gefährdet oder 
beeinträchtigt, so können sowohl BCT als auch die Teilneh-
mer den Reisevertrag ohne Frist kündigen. 
b) Wird der Vertrag gekündigt, so kann BCT für die bereits 
erbrachten oder zur Beendigung der Reise noch zu erbringen 
Reiseleistungen eine angemessene Entschädigung verlangen. 
c) Weiterhin ist BCT verpflichtet, die notwendigen Maßnah-
men zu treffen, insbesondere, falls der Vertrag die Rückbe-
förderung umfasst, den Reisenden zurückzubefördern.  
Die Mehrkosten für die Rückbeförderung sind von den 
Teilnehmern und BCT je zur Hälfte zu tragen. Sonstige 
Mehrkosten gehen zu Lasten des Teilnehmers. 

30. Sicherungsschein Reisegarant 
a) Die Reisen der Ulrich Bexte Touristik bis Reisebeginn 
31.Dez 2015 und der BCT-Touristik GmbH mit Reisebeginn 
ab 1.Jan. 2016 sind bei der Generali Versicherung AG, 
Adenauerring 7, 81737 München abgesichert über Reisega-
rant GmbH, Jessenstraße 4, 22767 Hamburg, Telefon: (040)-
380 372 30, Fax (040) 380 372 50, Internet: 
www.reisegarant.de, Email: Info@Reisegarant.de . 

31. Irrtümer / Mündliche Absprachen 
a) Sämtliche Angaben in Programmheften, Flugblättern, 
Plakaten und Rundschreiben etc. entsprechen dem Stand bei 
Drucklegung. Änderungen (Preise, Leistungen, Termine, 
Druckfehler, Irrtürmer etc.) sind bis zur Anmeldebestätigung 
möglich. 

b) Aus Platz- oder anderen Gründen sind die Hinweise bei 
Kurzprospekten, Infoschriften, Rundschreiben zu Fahrten, 
deren Teilnahme- oder Sonderbedingungen oft nicht vollstän-
dig. Die vollständigen Teilnahmebedingungen und jeweiligen 
Länder- und Reiseinformationen können der Reiseausschrei-
bung entnommen werden bzw. können bei BCT eingesehen 
werden oder werden auf Anfrage zugesandt. Ansonsten sind 
sie der Teilnahmebestätigung zu entnehmen.  
d) Kein Reisebüro, Vermittler oder Reiseleiter ist befugt 
Ihnen von den Prospektaussagen oder Reisebedingungen 
abweichende Zusagen zu machen, Versprechungen zu treffen, 
oder Garantien zu geben. 
e) Sonderwünsche müssen deutlich gekennzeichnet auf dem 
Anmeldeformular angegeben werden. Innerhalb von 7 Tagen 
erhalten Sie eine Bestätigung oder eine Benachrichtigung 
über die Bearbeitung. Erfolgt dies nicht, können die mit der 
Anmeldung eingereichten Sonderwünsche nicht realisiert 
werden. Unsere Reisebestätigung stellt dann ein neues 
Angebot dar, dass Sie annehmen oder ablehnen können. 
g) Mit Herausgabe eines neuen Programmheftes / Prospektes / 
Kataloges verlieren alle bisherigen Programmhefte / Prospek-
te ihre Gültigkeit. 

32. EDV-Erfassung von Daten 
a) Die Teilnehmer der Reisen, Studienfahrten und Seminare 
erklären sich damit einverstanden, dass personenbezogene 
Daten EDV-mäßig verarbeitet, gespeichert und zur weiteren 
Informationsvermittlung gebraucht werden dürfen.  
b) Die Teilnehmer erklären sich damit einverstanden, dass 
Adresse, Telefonnummer und Geburtsdatum an die anderen 
Teilnehmer der jeweiligen Fahrt in Form einer Teilnehmerlis-
te weitergegeben werden können. Falls eine Aufnahme in die 
Liste nicht erwünscht wird, genügt eine kurze Mitteilung 
gegenüber BCT. Es besteht ein Widerspruchsrecht des 
Teilnehmers nach §28 Abs. 4, Satz 2 des Bundesdatenschutz-
gesetzes. 

33. Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen 
Sollte eine der vorstehenden Bestimmungen/ Inhalte unwirk-
sam oder ungültig sein oder werden, setzt dies nicht die 
ganzen Teilnahmebedingungen / Reisevertragsinhalte außer 
Kraft. Alle übrigen Bedingungen behalten gleichwohl ihre 
Gültigkeit und beeinträchtigen die rechtliche Wirksamkeit 
nicht.  

34. Vertragsbedingungen 
a) Es gelten oben anstehende Bedingungen. 
b) Außer a) gelten die jeweils gültigen Vertragsbedingungen, 
Hausordnungen oder sonstigen Bestimmungen der Unterkünf-
te, der Reise-, Bus- , Flug-, und sonst Transportunternehmen 
Leistungsträger bzw. sonstiger Veranstalter oder BCT-
Vertragspartner. Bei allen Flugreisen gelten für die Flugbe-
förderung die Beförderungsbedingungen des ausführenden 
Luftfrachters (Fluggesellschaft). 
c) Auf Informationen der BCT-Touristik, die zu den Ländern 
bzw. Reisen in den einzelnen Prospekten / Broschüren / 
Katalogen / Infoschreiben und der Teilnahmebestätigung 
angegeben werden, wird besonders hingewiesen. Diese 
Informationen sind Bestand des Reisevertrages.  
d) Sofern bei Spezialveranstaltungen weitere oder von obiger 
Fassung abweichende Bestimmungen gelten, wird hierauf in 
der Ausschreibung und in der Teilnahmebestätigung aus-
drücklich hingewiesen. 
 
Stand: 01.05.2015 - Irrtum und Änderung vorbehalten. 
Die Reisebedingungen von 01.05.2015 sind inhaltsgleich mit 
der Fassung von 01.Nov.2009 mit folgenden 2 Änderungen: 

1. Punkt 19.1 bis 19.3 gestrichen am 
23.03.2014. 

2. Reiseveranstalter Punkt 1. Geändert am 
01.05.2015 für alle Reise, die nach dem 1. 
Januar 2016 starten, ist die BCT-Touristik 
GmbH Reiseveranstalter.   

 



  Informationen zur Reiseversicherung  
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Nachfolgend haben wir einige wesentliche Informationen zur Versicherung bei Reisen zusammenge-
tragen. Da Sie mit der Zusammenstellung in Kürze eine Übersicht bekommen sollen, können ggf. nicht 
alle für Sie wichtigen Punkte erfasst sein. Lesen Sie bitte zum ausführlichen Studium die Broschüren 
und Versicherungsbedingungen zur Safetycard/ Signal Iduna, Sekur-Travelcard/ Europ Assistance 
und TAS-Reiseschutz/ HDI-Gerling, Albin-Köbis-Straße 18, 51147 Köln. 
 

Reiserücktrittskostenversicherung / Annulierungsversicherung 
Eine Reiserücktrittskostenversicherung übernimmt die Stornokosten, falls Sie unerwartet so schwer erkranken, dass Sie nicht 
mehr verreisen können, und die Mehrkosten bei verspäteter An- oder Rückreise. Versichert sind Sie auch bei Erkrankung 
naher Angehöriger, des Lebensgefährten und Mitreisender, die sich gemeinsam für die Reise angemeldet und versichert ha-
ben. Alle Versicherungen ohne Selbstbehalt. Maßgebend für den Versicherungsschutz sind die jeweils gültigen Versiche-
rungsbedingungen. 
 
Für Reisende mit Wohnsitz in Deutschland 

Reisepreis pro 
Person bis 

Signal Iduna Versicherung 
Ohne Selbstbeteiligung 

1.000 EUR 33,00 EUR 
2.000 EUR 37,00 EUR 
3.000 EUR 56,00 EUR 
4.000 EUR 72,00 EUR 
5.000 EUR 76,00 EUR 
6.000 EUR 210,00 EUR 
7.000 EUR 245,00 EUR 
8.000 EUR 280,00 EUR 
9.000 EUR 315,00 EUR 

 

Buchung: Abschluss einer Reiserücktrittskostenversiche-
rung nur bei Buchung einer Reise oder innerhalb von 7 Ta-
gen nach Festbuchung (Datum der Buchungsbestätigung).  
 

Eine Auslandskrankenversicherung ist in den Reiseleis-
tungen unserer Studienreisen bereits enthalten. 
 
Eine Gepäckversicherung für Ihre Reise, bzw Pakete in-
klusive Gepäckversicherung / Jahresversicherung 
Neben Reiserücktrittskosten- und Reiseabbruchsversiche-
rung, sowie der Auslandsreisekrankenversicherung bieten 
wir auf Anfrage Versicherungspakete inklusive Gepäckver-
sicherung etc. oder eine Jahresversicherung an. 
 
Tipp:  Wenn Sie mit Freunden / Bekannten / Nachbarn ver-
reisen, melden Sie sich gemeinsam an und schließen Sie 
gemeinsam eine Reiserücktrittsversicherung ab. Bei Erkran-
kung Ihrer Mitreisenden (bis 4 Personen) können so auch sie 
die Reiserücktrittsversicherung in Anspruch nehmen. 

 
www.bct-touristik.de/safety 

Für Reisende mit Wohnsitz in der Schweiz 
Reisepreis pro 

Person bis 
Europ Assistance Versicherung 

Ohne Selbstbeteiligung 
1.500 CHF 48,00 CHF 
3.000 CHF 72,00 CHF 
5.000 CHF 110,00 CHF 
6.500 CHF 130,00 CHF 
8.000 CHF 150,00 CHF 
10.000 CHF 180,00 CHF 

 

Buchung: Abschluss einer Reiserücktrittskostenversiche-
rung nur bei Buchung einer Reise oder innerhalb von 7 Ta-
gen nach Festbuchung (Datum der Buchungsbestätigung). 
 

Für Reisende aus der Schweiz ist der Abschluss einer ein-
zelnen Heilungskostenversicherung für das Ausland leider 
nicht möglich. Sie bekommen stattdessen eine Gutschrift 
über 6 EUR. 
Gern können Sie bei uns aber ein Versicherungskomplettpa-
ket buchen. Darin sind enthalten: Annulierungskosten-
/Assistance-, Reiseunfall-, Reisegepäck-, Heilungskosten-
versicherung und Assistanceleistungen. 
 

Reisepreis bis Ohne  
Selbstbeteiligung 

Bedingungen 

10.000 CHF 170,00 CHF Versicherungsnehmer bis 64 Jahre  
15.000 CHF 220,00 CHF Versicherungsnehmer und Partner bis 

64 Jahre und nicht volljährige Kinder 
20.000 CHF 255,00 CHF Versicherungsnehmer und Partner bis 

64 Jahre und nicht volljährige Kinder 
10.000 CHF 205,00 CHF Versicherungsnehmer ab 65 Jahre 

 

Allgemein: Schließen Sie bei jeder Reise eine 
Annulierungskosten-/Assisanceversicherung ab. Maßgebend für 
den Versicherungsschutz sind die jeweils gültigen Versiche-
rungsbedingungen. 

www.bct-touristik.de/sekur 

 
Versicherungen für Reisende mit Wohnsitz in Österreich 
 

Buchung: Abschluss einer Reiserücktrittskosten-und 
Reiseabbruchversicherung (Storno- und Reiseschutz) nur 
bei Buchung einer Reise oder innerhalb von 7 Tagen nach 
Festbuchung (Datum der Buchungsbestätigung).  
 
Eine Auslandskrankenversicherung ist in den Reiseleis-
tungen unserer Studienreisen bereits enthalten. 

www.bct-touristik.de/tas 

 

Reisepreis pro 
Person bis 

HDI-Gerling Versicherung. 
Ohne Selbstbehalt / Selbstbeteiligung 

1.000 EUR 41,00 EUR 
2.000 EUR 73,00 EUR 
3.000 EUR 108,00 EUR 
4.000 EUR 144,00 EUR 
6.000 EUR 149,00 EUR 
7.500 EUR 179,00 EUR 

Alle Angaben ohne Gewähr. Stand 01.01.2014 

Für alle offenen Fragen steht Ihnen das Team der BCT-Touristik (Tel.: 02241-9424211) gerne zur Verfügung. 

http://www.sekur-travelcard.de/
http://www.sekur-travelcard.at/
http://www.sekur-travelcard.ch/


  Hinweise zur Anmeldung   

 

Sicherungsschein & Anzahlung 

Mit der Reisebestätigung bekommen Sie eine Rechnung, 
vorgedruckte Überweisungsträger mit der Kontoverbindung 
und den Sicherungsschein für Ihre Reise. 
Erst nach Erhalt dieser Unterlagen leisten Sie bitte innerhalb 
von 7 Tagen eine Anzahlung in Höhe von 10% des Reise-
preises, jedoch max. 250 Euro pro Person + evtl. Kosten für 
die Reiseversicherungen. Die Restzahlung ist 4 Wochen vor 
Reiseantritt fällig. 
Für alle Anmeldungen früher als 1 Jahr vor Reisebeginn gilt 
eine ermäßigte Anzahlung: Erste Anzahlung von 125 Euro 
innerhalb 7 Tagen nach Erhalt der Reisebestätigung, zweite 
Anzahlung von 125 Euro sechs Monate vor Reisebeginn und 
Restzahlung 4 Wochen vor Reiseantritt. 
 

Wann kommen die Unterlagen? 

Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie die Rechnung, den 
Sicherungsschein und Ihre Versicherungsunterlagen. 
Ca. 4 - 6 Wochen vor Reisebeginn bekommen Sie Informa-
tionsmaterial zum Reiseland, Gesundheitshinweise, 
Hotelvoucher, Hotel- und Agenturadressen sowie Telefon-
nummern und Kofferanhänger. 
Eine Woche vor Reisebeginn erhalten Sie letzte Hinweise 
zur Reise, Hoteladressen, Ihr Flugticket und ggf. Zugticket 
für Rail & Fly. 
 

Sie reisen allein? 

Bei allen BCT-Reisen können Sie statt eines Einzelzimmers 
auch ein halbes Doppelzimmer buchen. Meldet sich keine 
weitere Person des gleichen Geschlechts für dieses Zimmer 
an, berechnen wir Ihnen den Einzelzimmerpreis. 
 

Reisebedingungen & Stornokosten 

Bei Rücktritt von der Reise fallen Stornokosten entsprechend 
der nachfolgenden Staffel an. 
bis 90 Tage vor Reisebeginn: 20 % des Reisepreises 
89. - 60ter Tag vor Reisebeginn: 45 % des Reisepreises 
59. - 35ter Tag vor Reisebeginn: 65 % des Reisepreises 
34. - 16ter Tag vor Reisbeginn: 75 % des Reisepreises 
15ter Tag vor Reisebeginn 85 % des Reisepreises 
ab 48 Stunden vor Reisebeginn 95 % des Reisepreises 
bei Nichterscheinen  100 % des Reisepreises 
Zur Vermeidung von Stornokosten im Krankheitsfall emp-
fehlen wir den Abschluss einer Reiserücktrittskostenversi-
cherung.  

Anreise zum Flughafen 

Für die Anreise zum Flughafen Frankfurt 
empfehlen wir die umweltfreundliche Bahn. 
Für 59 Euro können Sie innerhalb Deutsch-
lands von ihrem Wohnort mit allen Zügen der Deutschen 
Bahn (mit Ausnahme des zuschlagpflichtigen ICE-Sprinters) 
zum Abflughafen und zurück fahren. 
 

Fluganreise nach São Paulo 

Startpunkt unserer Reise ist der Flughafen Frankfurt am 
Main. Von dort fliegen wir über São Paulo nach Recife. 
 
 

Flüge ab anderen Flughäfen in Deutschland, Österreich und 
der Schweiz nach Frankfurt und zurück mit, Lufthansa, 
Swiss Air oder Austrian kosten 175 Euro hin- und zurück in 
der Economy Class. (Stand 2011) 
 

Business Class 

Um Ihren Flug noch angenehmer zu gestalten, buchen wir 
für Sie sehr gern die Sitzplätze bei den internationalen Flü-
gen von Frankfurt via São Paulo nach Recife und von São 
Paulo nach Frankfurt in der Business Class für einen Auf-
preis. Premium Economy Class auf Anfrage sobald Lufthan-
sa Preise veröffentlicht. 
 
 

Individuelle Verlängerung 

Wenn Sie privat noch länger in Südamerika bleiben möchten, 
buchen wir gern für Sie gegen einen geringen Aufpreis von 
150 Euro einen späteren Rückflug. Für Ihren individuellen 
Aufenthalt buchen wir auch gern ein Hotel gemäß Ihren 
Vorstellungen. 
 

Anmeldung 

Zur Anmeldung füllen Sie bitte das Formular auf der letzten 
Seite dieses Kataloges aus und senden es direkt an die: 
BCT-Touristik GmbH, Bonner Str. 37, 53721 Siegburg. 
 

Reservierungen 

Eine Reservierung von Reiseplätzen können wir nur für die 
Dauer von 3 Tagen vornehmen. 
 

Für weitere Fragen steht Ihnen das Amerika-Team der BCT-
Touristik (Tel.: 02241-9424211 oder email: amerika@bct-
touristik.com) gerne zur Verfügung. 
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Ihre Anschrift: 
 
              
 Name     Vorname    Geburtsdatum 
 
           
 Straße, Haus-Nr.    PLZ, Wohnort 
 
           
 Telefon / Privat    Telefon / dienstlich / tagsüber 
 
           
 Fax / Privat    E-Mail 
 
 
 
Reise: Bem vindo Brasilien 18 Tage 

□ xxx  xxx 
□ xxx  xxx 

□ Einzelzimmerzuschlag xxx 
 

Reise: Brasilien Intensiv 24 Tage 

□ xxx  xxx 
□ xxx  xxx 

□ Einzelzimmerzuschlag 780 Euro 
 

 

Reise: Bienvenido Argentinien  19 Tage 

□ xxx  xxx 
□ xxx  xxx 

□ Einzelzimmerzuschlag xxx 
 

Reise: „Argentinien Intensiv“ 24 Tage 

□ xxx  xxx 
□ xxx  xxx 

□ Einzelzimmerzuschlag xxx 

 
 
 
 
Doppelzimmer mit:         
 oder:   □ 1/2 Doppelzimmer mit anderen Reiseteilnehmer/In 
 
 
Für die Einreise nach Brasilien und Argentinien benötigen Sie nur einen noch mindestens 6 Monate gültigen Reisepass. 
Impfungen sind nicht vorgeschrieben, dennoch wird die Gelbfieberimpfung dringend empfohlen. Es gelten die 
Reisebedingungen der BCT-Touristik GmbH vom 01.05.2015. 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich für die oben angekreuzte Reise unter Anerkennung der mir vorliegenden Teilnahme- 
und Reisebedingungen der BCT-Touristik GmbH an. Reiseversicherungen und Zugfahrt nach Frankfurt bitte auf der 
Rückseite ausfüllen. 

    
an … BCT-Touristik GmbH, Bonner Straße 37, 53721 Siegburg 

Unterschrift Ort,Datum 
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Ihre Anschrift: 
 
              
 Name     Vorname    Geburtsdatum 
 
           
 Straße, Haus-Nr.    PLZ, Wohnort 
 
           
 Telefon / Privat    Telefon / dienstlich / tagsüber 
 
Anmeldung für die gleiche Reise wie auf der Vorderseite. 
 
Für die Einreise nach Brasilien und Argentinien benötigen Sie nur einen noch mindestens 6 Monate gültigen Reisepass. 
Impfungen sind nicht vorgeschrieben, dennoch wird die Gelbfieberimpfung dringend empfohlen. Es gelten die 
Reisebedingungen der BCT- Touristik GmbH vom 01.05.2015. 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich für die oben angekreuzte Reise unter Anerkennung der mir vorliegenden Teilnahme- 
und Reisebedingungen der BCT-Touristik GmbH an. 

    
 
Durch meine zweite Unterschrift erkläre ich ausdrücklich, auch für die vertraglichen Verpflichtungen aller von mir 
angemeldeten Teilnehmer einzustehen. 

    
an … BCT-Touristik GmbH, Bonner Straße 37, 53721 Siegburg 

 
Bei allen Rückfragen zum Reiseziel wenden Sie sich bitte an Herrn Ulrich Bexte unter Telefon (0 22 41) 9 42 42 11 oder unter 
E-Mail  amerika@bct-touristik.com 

 
Reiseversicherungen der Sekur Travelcard Reiseversicherung  (Stand 01.07.12) 
Reiserücktritts-Versicherung ohne Selbstbehalt (keine Eigenbeteiligung)   Ja □ Nein □ 
(bis 2000€ Reisepreis 54€; bis 3000€ Reisepreis 76€; bis 4000€ Reisepreis 98€;  bis 5000€ Reisepreis 131€; 
 bis 6000€ Reisepreis 242€; bis 7000€ Reisepreis 281€; bis 8000€ Reisepreis 303€; bis 9000€ Reisepreis 362€; 
 bis 10000€ Reisepreis 417€) 
 
Auslandskrankenversicherung 
Die Auslandskrankenversicherung ist im Reisepreis für Teilnehmer mit Wohnsitz in Deutschland/Österreich inklusive. Sofern Sie jedoch 
schon eine Auslandskrankenjahresversicherung haben bzw. privat versichert sind bzw. in der Schweiz wohnen (s. „Informationen zu 
Reiseversicherungen“), können Sie sich den Betrag gutschreiben lassen. 
□ Wir haben schon eine Versicherung. Bitte ziehen Sie 6 Euro pro Person vom Reisepreis ab. 
 
Zugfahrt  nach Frankfurt: □ 59 Euro hin und zurück ab Ihrem IC-Heimatbahnhof (2. Klasse) 

Anschlussflug 175 Euro □ von Ihrem Heimatflughafen mit Iberia/LH/Swiss/Austrian Direktflug nach Madrid und zurück 
 
Besondere Specials (Internationaler Flug Frankfurt–Buenos Aires–Frankfurt)   Business Class  Hin- und Rückflug 2690€ □  

Unterschrift Ort, Datum 

Unterschrift Ort, Datum 
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